the Act of Oct. 6, 1917, on file 
at ihe Post Office of Chicago, Ill. 
By order o? the President, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 
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Dentiche dringen unter jehr hartnädigem:: 


ſches Patrouilleboot während eines | 


Widerjtaud weiter vor. 
Berluite beiderjeits gro? 


(Beliefert von ber „Affostirten Preffe” und den „Untteb Breb Affoctattona“.) 

Berlin, Montagabend, März. ‘lleber London.) Deutiche 
„Zants“, nodı veritärft durch erbeutete britiiche, nahmen einen hervor: 
ragenden Anteil am Niederbredhen des tapferen Wideritandes des ein: 
des, — jo meldet cine halbamtlicdhe Deveichhe über den Sonntagsfanpf 
im Weiten. 

Berlin, 26. Marz. Die Anto-„Tanfs“, weldhe den dentihen Di- 
vijionen beigeneben wurden, die unterhalb St. Onentin fümpien, be: | 
itanden die Probe alärzend, wie halbamtlicdh noch mitgeteilt wird, umd | 
ihre Beweglichkeit wurde allgemein nepricien. Alle „Tanks“, welche 
an dem Montansfampf deuticherjeits teilnahmen, jollen unbeichadint | 
zurüdgefehrt fein. Hauptiählicd ihrem Eingreifen war es zu verdanken, | 
daß der hartnädige Wideritand der Priten, beionders ihrer Ma- | 
ſchinengeſchützneſter, raſch nebroden wurde. Feindlide Truppen, | 
weldie eine Konfret- Schanze nahe Irvillers —— ſollen ſofort 
durch die „Tanks“ überwältigt worden ſein. 6 den Briten abgenom— 
mene „Tanks“ wurden alsbald zur un der betreffenden dent- 
ihen Maichinen mit Erfolg verwandt. 

Berlin, 26. Marz. (lleber Yondon.) 
meldete aeitern Abend noch des Näaheren: 

„Weſtlicher Kriegsſchruplatz: Kronprinz Nuppredt hat mit den Ar- 
meen von Below und von "der Marwib wieder den Feind in ungehenrem | 
Ringen nahe Bapaume aeicdhlanen, wahrend die Korps von der Berne, 
Lindequift und Kühne die feindlichen 
durchbrachen. 

„In bitteren Kämpfen trieben die aus öſtlicher und ſüdöſtlicher Rich— 
tung kommenden Truppen der Generäle Grünert und Stabs den Feind 
über Nres und Zailly zurüd. 

„Der zähe Mideritand des durd) friidhe 
wurde in heftiger Schladrt aebrodıen. 
warfen jic; mit zahlreichen Tanfs an den von Bapaume und Teronne nad) | 
Gambrai führenden Straßen unieren vorgehenden Nraften entgenen. Sie 
fonnten die Entideidung nicht zuguniten des eindes wenden. Aın Abend 
itromten jie neichlanen wieder in meitlicher Richtung zurid. 

„sm Yauf der Nadıtfampfe fiel Bapaume in die Hande der Dent- | 
ſchen. Disige Stampfe entwidelten fid um den PBejis von Combles umd 
die weitlidh davon nelenenen Höhen. Der Feind wurde aeihlanen. Gig: | 
fifhe Kavallerienttaden braden nieder. Wir itchen jett mördfich der | 
Zumme inmitten des früheren Sommeidjladıtfeldes. 

„NAnterhalb Ham erziwang der deutihe Aronprinz mit der Armee ; 
Hutier den lebernang über die Eomme. Seine fstegreihen Truppen | 
haben in erbitterten Kämpfen die Höhen weitlich der Somme eritienen. , 
WRiütende Gegenitöre britiicher Infanterie und Sapallerie brachen mit | 
blutigen Berluiten nieder. MNesle wurde am Mbend im Sturm genom- | 
men. 


ſofort Waffer und verfant nad) Ber: 


2». 


D 


Das Große Hauptquartier 


Stellungen nordoitlid Bapaume | 


Truppen verjtarften Feindes 


„Zwiicen Somme und Tife haben die Irnppen, die am  ipaten | 
Abend des 23. Marz über den Grozntfanal ncdrungen waren, itarf ver- 
ichanzte und zah verteidigte Stellungen eritiirmt. 

„uf den MReitufer des Kanal wurden im beiyen Nlaın 
söltihe und amertifant e Zrupven durd das 
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gelände über zurückgeworfen. Der 
Angriff dauerte geſtern an, und die zum Gegenſtoß herangeführten fran 
zöſiſchen Infanterie- und Kava wurden abermals mit blu 
tigen Verluſten zurückgetrieben Generäle Conta und v. 
drängten dem Feind in rückſichtsloſer Verfolgung nach. 
Chauny wurden erobert 

Die Verluſte des Feindes au Toten und Verwundeten waren unge— 
wöhnlich ſchwer. Die ungeheure Menge der ſeit dem 21. März in unſere 
Hände gefallenen Kriegsbeute kann noch nicht einmal 
ſchätzungsweiſe angegeben werden. Feſtgeſtellt wurden bisher 
15,000 Gefangene ſowie über 600 erbeutete Geſchütze. Ferner wurden 
tauſende von Maſchinengeſchützen erbeutet, rieſige Munitionsmengen und 
anderes Kriegsmaterial. 

„Am Abend bombardirten 
den Geſchützen. 

„Bei Verdun und 
duelle.“ 

Ein ergän 

Zwiſchen Somme un Sie fü 1 bormwarts. 

„Zu ſchweren Kämpfen kam es zwiſchen Bapaume und Peronne. Wir 
trieben hier den Feind zu ſeiner alten Stellung zurück, die er vor dem 
Beginn der Sommeſchlacht des Jahres 1916 zwiſchen Anere und Somme 
gehalten hatte.“ 
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Baris, 26. März Tas kranzöfiicie Ntriegsamt meldete heute: 

Der Hanıpf dauert mit der nrößten Heftigfeit fort. 
haben Novonngeräaumt. 
nod} reit. 

Paris, 
abend: 

„In der Gegend von Noyon wird mit 
Die Deutſchen ziehen ununterbrochen neue — 
weichen in Uebereinſtimmung mit ihren Befehle 
men aber kräftige Gegenangriffe und fügen 

Zu verzweifelten Kämpfen kam es um 
ven und wiedergewonnen wurde, Mn verichtedenen 
Sirtilleriefampfe zu verzeichnen. 
der legten 
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Dagegen halten ſie das linke 3. der Oiſe 


26. März. Das franzöſiſche Kri 
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Jene Meilen-Kanone”. 


Genf, Montag, den 25. März. (lleber Paris.) Cine angebliche 
Pariſer Depeſche bejagt, daß die geheimnißvollen, ſo ungehener weit— 
tragenden Nannnen, u mit denen nenerdines Paris beichoiien worden ein 
jolf (man ſprach erſt von 62 Meilen Entfernung und dann gar von 75 
M deilen! )öſterreichiſches Fabrikat ſeien, und noch mehr ſolche in 
den Skodawerken gebaut wurden. 

Die Kanone ſelbſt iſt übrigens, wie noch hinzugefügt wir, nicht 
nen, jondern die Nenartiafeit Ttent nur in einem neuen Thp bon 
Seihoiien und in den mitnerwendeten Sprenana 7* en. 


Bis jest follen erit zwei oder drei foldhe Kanonen eriitiren. 


Leſet die „Sonntagpoſt 


geſammte Mannſchaft wurde gerettet. 


| Deutichen 
verhaftet 


Frau Pergen und Henry Baker 
Poſtamt, 


Friſch herangezogene Diviſionen Straftum 
SS (it! nie 


J 
| Bergen 


| | Funden 


| gebramt, 


Will 


Politiker 


die 


Chicago, Dienstag, den 26. März 1918. — % 5 Uhr Ausgabe 
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Kleine Krieasdepeſchen. hen. || 


Amerifaniiches Kriegsichiff verunglüdt. | 
Plymouth, Maif., 26. März. Auf‘ 

der Fahrt nach dem hiefigen Hafen | 

Geariffen, ftieß heute ein amerifani= | 


Nebels auf einen yelfen in der Nähe | 
des Curnet Yeuchtturms. Es zog 


lauf von Dreiviertelftunden. Seine | 


In deutihenm Gefangenenlager. 
Waihington, März. Der| 
Profeſſor Henry EC. Emern von der 
Ummersität Male wurde von den | 
auf den Aland Inieln | 
umd auf einem deutichen | 
Tronsportdampfer nad) Danzig | 
gebradıt. Der amerifaniiche Ge 
landte Morris in Stodbolm beridh 
tete das ſchwediſche Auswärtige 
Amt hätte den Aufenthaltsort de8 
!merifaners ausfindig gemadt. 
Frau beichuldigt und mißhandelt. 
Denton, SU., 26. März. Frau | 
srances Pergen, eine geborene 
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Böhmin, welche in Weit Frankfurt 


wohnt, 
einem 
ſtraße 
von 500 


ſüdlich von hier, wurde auf 
Solzriegel durd die Saupt- | 
Stadt getragen, begleitet | 
Mitgliedern der „Zoyalty ! 
zcaguc”, melde ihr Mangel an! 
Patriotismus vorwerfen. 


der 


— 
rn 
weil! 


mußte während dieier Wundaebung | 


eine dslagge Ihwingen und in ver 
ſchiedenen Zwiſchenräumen Hochrufe 
auf Präſident Wilſon 

Dies folgte einem Streit zwiſchen 
im 
Re- I 
Fra! 


wobei SLekterer die 


hauptung aufitellte, dab 


Bergen viele unpatriottiche Heuße- | 


rungen babe fallen lafien, wäbrend 
fie ım Boitamt auf ihre Boit war 
tete. Baler befannte fich eines tät 
lichen Ichuldig, und Teine 
durch öffent— 


Angriffs 
wurde 
Subſtkription gedeckt 
wurde von 


rur 


liche Frau 


einem Ge— 
ſchworenengericht ſchuldig 
und um 8210 
Während ſie noch von Beamten be 
wacht wurde, nahm die 
League“ gewaltſam Beſitz 
und hob ſie auf den Holzriegel. 
Spöter wurde die Frau hierher 
um dem Bundeskommiſ 
Robert E. Smith vorgeführt zu | 
werden, welcher empfahl, dab mant | 
fie ben Großaefchivorenen übermeite. | 
—.— — 


Angeblidh ſclecwtes Geſchäft. 
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„Loyalty 
von ihr 


ſär 


Stadt an Weiterbetrieb ihrer 
Gießerei verhindert wiſſen. 
Unter dem früheren Mayor Dunne 
ichte te die Stadt auf der Südweſt 
i ziemlich umfangreiche Gie 
ein, Betrieb dem Ober 
baukommiſſär unterſtellt wurde. Es 
wurde damals behauptet, die Neue— 
rung werde die dt unabhängig 
von den Kontrakt machen und 
ihr jährlich viele Tauſende erſparen. 
Es werden in der Gießerei allerlei 
Sachen aus Gußeiſen hergeſtellt, die 
bei öffentlichen Bauten Verwendung 
finden, wie Deckel zu Einſteigelöchern 
uſw. Heute nun — im Supe- 
riorgericht der bekannte demokratiſche 
John T. M dcCarthy ein 
Einhaltsverfahren gegen die Stadt 
Chicago an, der er es durch Gerichts— 
befehl verboten wiſſen will, die ſtäd— 
tiſche Gießerei weiter zu betreiben. 
behauptet in ſeiner Klageſchrift, 
dt babe überhaupt fein Recht | 
zu deren Bet fie beichäfttae viel 
mehr Leute als nötia feten, und zahle | 
ihnen außerdem viel Löhne, ı 
als deraleihen Arbeiter in Privatbe- | 
rerner verfaufe bie | 
die in der Gieherei anaefertig- | 
yen mit großem PBerluft an 
Unternehmer öffentlichen 


deren 


tr 
er Ah 


ar 
oren 


es 


($ 
Er 
Br . 
Stad 


rieb b, 


höbere 


yrr 
von 


Member of the Associated Press. 
The Assoeiated Press is er-| 


| elusively entitled to the use for re- | 
|publieation of all news dispatches 


eredited to it or not otherwise ere- 
dited in paper and also 
local news published herein. | 


this 


beſonderen Gebetstag getroffen. 


Chicago und Umgegend: Teilweiſe be- 
wölkt heute Abend und morgen; anhal— 
tend fühl, beute Abend Aroit. 
Friſcher Nordoſtwind. 


ind w re nit, Neger 
en, Regen im füdblichen 


bewollt heute 


Temperaturſtand. 
Nachſtehend der Temperaturſtand 
nach den amtlichen Angaben 
— — von geſtern 
3 Uhr an: 
Nachm. . . . . .55 
4 Uhr Nacdbm......5: 
5 Uhr Vahım......d 
6 Nbhr Mdends.....53 
ı Ubr Mbenbd.....d 
Ubr WUbendäd,....5 
br Abend3..... 
Ubr Abenn?..... 
Uhr Abends... 
Ubr Müttern {ct 
Uhr Morgens . 
f Morgen?.. 


Nachmittag 


> Uhr W 
Ubr 
5 Uhr 


3 hr torgen#....‘ 
Moraens.... 
Morgen .. 
Ubr Diorgend.... 
Ubr Morgeng,... 
Uhr W 
Uhr 
Ubr 
Uhr 
Ubr 
Uhr 
‚Uhr 


mau 9-17 


4 
dorgens... 
Norgens... 
Rorin..... 
Vorm....... 
Mıttagb... 
Nahım...... 
Nachm 


32 
.31 
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ausbringen. | 


Tages waren noch etwa 40 


| 
'fommten. 


Ibeiannt gegeben: 


Iariffe mir vollitändigem Erfolg abaeichlagen. 
ccm 


‚ der 
wurden unſere 


paume. 


ſtandes unſerer Truppen uns zum Weichen gezwungen. 


‚dauern au. 


| (Telepboniih bon der , 
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| haben. 


321 Taudboot aefapert und nad einem deutfchen Hafen 


ge ſelen 


Verhandlung über Mandamus- 
verfahren der Trockenen begonnen. 


| 


In Richter Gridleys — 


Liberale Elemente haben Mehrheit im 
Stadtrat für die Kabaretordinanz. — 
Wollen Mayor und Juvenile Protec 
tive Aſſociation für Schankſcheinre- 
form gewinnen. 


LIBE 


pr u * 
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212} | Im Gerichtshof Superiorrichter 


Martin M. Gridleys begann heute 
| Vormittag die Verhandlung über das 
Geſuch der Dry Chicago Federation 
* einen Mandamusbefehl, durch 
den die Wahlbehörde gezivungen | _ 
| werben joll, die Frage, ob Chicagos 
Wirtſchaften geſchloſſen werden ſol- 
len oder nicht, am 2. April zur Ab- 
— zu bringen. Die Behörde | 
hat die Lofaloptionpetition, mittels | 
deren die Prohibitionijten von ber! 
|Drn Chicago Federation die Abitim 
‚mung in der Aprilwahl erzwingen 
Imollten, für unzuläffia ertlärt. Der 
| ‚trodene Verband verfudt, auf ae-ı 
richtlichem Wege eine 
dieſer Se der Behörde 
| Ipurdjgufegen, der, wenn Die Frage) 
iin ber Ypsifivah nicht mebr zur Ab 
ſtimmung aebradt werben fann, 
|cine gerichtliche Entfcheidung zu er= | 
ff * langen, daß die Frage auf Grund 
„Angriff zerſchmettert!“ melden die Briten. — en u Yo alälen 
Rritiiches Hauptquartier in ranfreih, 26. Marz. Gin ſchwerer Jahres zur Abſtimmung gebracht 
deutſcher Angriff um Ervillers hernm wurde durch das britiſche Artille- werden kann. 
riefeuer vollſtändig zerſchmettert. Im Namen der 
Der Feind kämpft verzweifelt genen die Zeit. Am erjten T Anwalt Eolin 6. 9, Fnffe den Se 
a ns en re & ‚genantraa aefiellt, “Das Seluch Der 
minderten fid) feine Mejerven auf 52 Divijionen: am (Funde des ‚Dr Chicago Federation abzumeifen, 
Diviiionen anfageboten worden. da es fich a uf eine eibesftuttliche Er 
Fin Hanptichlag für die Allüirten foll in den nächiten Stunden |Märung | tütze, die nach Entſcheidun 
Vorerſt aber ſetzen die Briten ihr tapferes Zurückweichen fort. 


gen des Snatsobeigerichi⸗ nicht ala | 
vollgiltig und rechtskräftig angeſehen 
Angriffe — rieſiger deutſcher Verluſt? 
26. 


Wahlbehörde hat 


Tage ver— 
zweiten | 


Neue 


Vondot, 


Iiwerden Fönne, da ihr Urheber, falfs ! 
feine Behauptungen Sid; als falidh | 
Non britifchen riegsamt wurde geitern Abend ı 'und unbegründet ermeilen twiirben, 
Inicht wegen Meineib3 belanat werben | 
;tönne. Außerdem hat Anwalt Levy | 
Daher ald3 Vertreter derer, die ae Er 
die Lofaloptionpetition der Dry Ehi- 
>oind bon unserer Mrtillerie und den Meichinengeichiigen zugefügt, ;cago Federation bei der Mahlbehörde | 
unfere niedrig fliegenden Neroplane wiederholt die weiter riid- den Einwand der 
erhoben und ihre Abweiſung bean 
ſchwerer tragt haben, verlangt, daß dieſe 
Mitverklagten in dem Mandamus 
verfahren gemacht würden. Es ſind 
dies unter anderen Gdward M.! 
Nodels, Kohn PB. Hopkins, U. 3. 
Doyle, die Beamten der Verhünbdeten | 
| Vereine für ortliche Selbftregie erung | 
‚und verfchiedene andere, gegen | 
'erhob Frant X. Lich, — 
walt der Pennſylvania Bahn, der 
zuſammen mit Robert MeMurdy, 
B. Ebbert und C. H. Watſon die 
vertritt, den Ein— 
wand, * Dies unzuläffie fei. An 
dernfalls könne jeder Schankwirt in 
Chicago verlangen, zum Mitverklag— 
ſten gemacht zu werden. Es handle 
ſich einfach darum, feſtzuſtellen, ob 
die Wahlbehörde ihre Pflicht getan 
habe, und, wenn das nicht der Fall 
ſei, ſie zu zwingen, ihre Pflicht zu 
ſtun. Damit habe ein Wirt ebenſo 
wenig zu tun wie die, welche bei der 
Wahlbehörde gegen die Lokaloption 
petition proteſtirt hätten 


März. 


Morgenſtunden des 23. März hatten unſere Trup 
ncourt beſtändige und ſchwere An— 
Schwere Verluſte wurden 


„Während der 
pen an der Front nordwärts bis Wa 


während 
wärts vorgehenden Reihen des Feindes angriffen. 

„Ein mit friſchen Kräften am Nachmittag unternommener, 
Angriff ſetzte den Feind in die Lage, weſtlich und ſüdweſtlich Bapaume in 
Richtung auf Courcelette Fortſchritte zu machen. Südlich Peronne 
Truppen an mehreren Plätzen um ein geringes woſtlich der; 
Zomme jurückgedrängt, während es weiter ſüdlich dem Feind gelang, 
einige Fortichritte zu machen und Nestle und Guiscard zu erobern. 
Franzöſiſche Verſtärkungen treffen in dieſer Nachbarſchaft ein. 

Unſere Truppen ſind, wenn auch müde, guten Mutes. Sie kämpfen 
glänzend, und der Feind dringt nur unter ſchweren Opfern vor. 

Unſere Materialverluſte waren ſchwer und begreifen eine beſtimmte 
Anzahl „Tanks“ ein.“ 

Ein ergänzender britiſcher Nady‘bericht lautet: 

„Zu Nämpfen der allerihwerfkten Art fam cs tagsüber. an 
weiten rontabidmitten jndlih Peronne jowie fudlih und nördlich Ba- | 

„In beiden Nbidnitten hat der Keind in großer Stärfe unjere Stel- 
Innen mit friidien Nraiten angegriffen und troß des fapferen Wider- 


„Deutjche Truppen jind in Nesle und Bapaume. Schwere Kämpfe 


' jibermtittelt. ) 


ten Brofi 
“ondon, 26. März. Das britiihe Siriegsamt meldet weiter: 
„Mährend der Nadıt eritarb der Nampf und die Briten festen ſich 
in neuen Stellungen öſtlich von Roye und Albert feſt. 
Hente früh ariffen aber die Dentihen anfsNenc die britiichen | Hauptuna durch eine Reihe oberar 
und die jranzoliichen Stellungen judlıh der Somme an. |richtficher Entfcheidungen au erbär 
Die deutſchen Verluſte ſolleuſo newaltig fein, daft Verjtärfungen von ten. Für die geameriiche Seite er 
alfen weitlihen Fronten herangezogen werden mußten! Die dentichen  Widert Anmalt Loeſch. u bie Ge 
Streitfräite an der Sommesront allein betragen jest 800,000 EEE nn note en: 
Yondon, 26. März. Nad) mäßiger Shäsung jollen die Verfujte der | Sigentumsrechte verträten, die in Ge- 
Deutichhen feit der Gröffnung ihrer arofen Offenjive — leiten Don- 


fahr jeien, daß fie vielmehr ihr Ge: 
neritaamornen — ihon anf 300,000 bis 350,000 Mann fommen'! ‚Jud nur darauf ftüßten, daß 
'Mähler feien. ls folche aber ver 
Fahnenſchmuck und Glockengeläute. träten ſie nur 15 von rund 800,000 
PR Wählern. Wenn Anwalt 
26. März tem NWichter feine Erfahrung und 
aloden läuteten alle ‘feine Kenntnilfe zur Verfügung fte! 
- meitltchen Front. 
Kopenhagen. 


ſſoaiit 


Geſuch wird abgewieſen. 


Anwalt Mahyer ſuchte feine Be 


Berlin war geſtern geſchmückt, und die Kirchen 
zuſammen, zur ‚Feier des dentichen Erfolge: 
Zo meldet eine Depefche der „Erehange 7 


London, 


— wolle, fönne er dies ſehr wohl 
als Freund nes Gerichtehofs tun 
Iund braucde nicht ald Pertreter be 
fonderer Parteien zu fungiren. Rich: 
ter Gridlen wied das Gefuhb um 

»ulaffung derer, die gegen die Lokal 


Krim wird türfiich ? | optionpetition proteftirt hatten, als 
 Mitverklagte ab, ernannte aber Un 


 ‚Zonber m Fern „Einer aus Infterdam eingetroffen * Central |, walt Leon Mayer und Anwalt A 
News-Tept che zurolge er laren urkiſe W Zeitungen, be aur ( rundlage | 'fred ©. Yultrian zu Freunden Des 
Zelbitbeitimmiungsredts Die Arim der Türfer einverleibt werde it) Gerichtähofe: 
miüffe, ebenfo wie die baltifhen Provinzen Mıklands dem deutſchen Rue, 
Reich, Die Krim ftand 300 Sabre bis 1774 unter türkischer Oherhabeit; 
fürzlich bie es, dat inZimferopol dielauridiiheRepublif, einichlieh- | 
(ich der Hrim, ausgerufen worden jet, Die Bevölkerung der Ieuteren | 
iſt hauptſächlich ruſſiſch. Türken befinden ſich in ihr verhältnißmäßig 
nur wenige 


aus 


Die fatholtiihen Kirchen m Berlin haben Vorkehrungen fir einen 


h 
vondon, 


“ı\ 


Mehrheit tit geiichert. 
Eine Mehrheit für die Nabarel 
0 rdinang, die beſtimmt iſt, die Uebel— 
ſtände in Verbindung mit Kabarets 
zu beſeitigen, iſt, wie Führer der 
Liberalen heute Mittag erklärten, 
geſichert. 
der Stadtratsmitglieder verpflichtet, 


Rote Garden fliehen. 


Stoholm, 26. März. Die Linten der finnischen Note, Sarde jind!! : — 
geſtern durchbrochen worden, und ſie flieht jetzt pauifartig in ſüdweſtlicher in der auf heute N 
Sie ließen viele Geſchütze, Munition, Eiſenbahnmaterial und enen 


Sitzung der Körvperſchaft für 
= 2 4 F NMae © Hrarol 24 ſ8 2 J J 
zurück. Sie wurden bisher von den Bürgerkrieg führenden die Maßregel zu ſtimmen. Aller 
unterſtützt. 


% 


Sefangene 
Rolichemifts 


dings tit, wie aus quter Quelle ver 
lautet, noch fraglich, ob die Mai 
Dampfer freigegeben. regel heute zur endgiltigen Ent- 
BE F ſcheidung vorgebracht — wi ar 
Ztocbolm, 26. Wars. Es wurde heute hier berichtet, daß die Taktiſche Gründe werden vielleicht 
Deutſchen den ſchwediſchen Dampfer „Prinzeß Ingeborg“ freigegeben einen weiteren Aufſchub wünſchens 
Der Dampfer wurde, nachdem er ſeine aus Lebensmitteln wert machen. 
J n } Re Ic f 
uſw. beſtehende Fracht in elgien entladen batte, auf der Fahrt nach Die Drohungen gewiſſer Kabaret 
einem ſchwediſchen Hafen begriffen, am 16. März von einem deutſchen beſitzer gegen die Maßregel unter 
geſchleppt. Die ihren Anhängern im Stadtrat zu 
ſchwediſche Regierung hatte darauf am 21. März bei der deutſchen wühlen, werden von den überalen 
s gegen dieſe Handlung Einwand erhoben. Führern nicht ernſt genommen. 


front wurden 


Genueralmaſor 


14 
Umſtoßung * 
dem öſtlichen 


ſchwer 


kaniſche 


Unzulänalichteit | 


zu 


; NEUE, 


umgetauſcht werden: 


rungsſchuldzertifikate auszugeben, das 


Die Verfolgung de 
den 


den 
von derſelben 


trag, 


ſie 


Mayer 


Es hat ſich die Mehrheit 


achmitteg einberu- J 


Published and distributed ynder ' 
permit No. 175, authorized by 
the Act of Oct. 6, 1917, on file 
at the Post Office of Chicago, Ill. 


By order of the President, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 


1 Gent "30. Jahegang. - 23 


Senfgasbomben — 


Neuerdings wurden fie gegen die Aueri⸗ 
kaner verwendet. 


Dieſe kanonirten ſchneidig. 


(Seltefert von der „Uffoatirten PBreffe” „United Pre Alfoctations“.) 
Amerifanifhes Hauptquartier in Aranfreih, 26. Marz. 


und ben y 
Iinter'm 


Geſtrigen wird gemeldet: 


Die amerikaniſchen Stellungen an einem gewiſſen Teil der Toul— 
mit Seufgasbomben beſchoſſen, ichs in der Minute. 
in der Sonntagnadit. Das Bombardement hatte aber feine 
Die amerifaniihe Artillerie antwortete mit einem ſchweren 


Das war 


Wirfung. 


Feuer und demolirte Abſchnitte der dentſchen Frontlinie und andere 


Punkte. 
e hat ſich gebeſſert.“ 

Der britiſche Militärattachee dahier, 
Nachricht erhalten, daß die Lage 
Schlachtfront ſich während des entſchieden für die 
Dieſe Angabe ſtützt ſich auf die ſchon geſtern 
Deutſchen nach 


Lag 
Bi, 


— D. 


ee 26. 


Marz. 


DeeYacdlaı, bat : 


an der geltrigen Tages 


Alliirten gebeſſert habe 


Nittag verbreitete Kunde über eine Zurückſchlagung der 


Somme-Ufer zwiſchen Peronne und Morſchain. 
Hauptquartier in 
Stunden 


(Nach 


Frankreich, 


anderer Angabe, aus dem britiſchen 


wird eine Beſſerung der Lage erſt in den nächſten 


| erwartet.) 


Heneralitabschef Schwer verwundet. 
berichtet, dab 
„Negenbogendivijton“ 


ral Beribing 


bschef der 


m 


fiir befondere Tapferfeit erhalten hatte, 


Waſhington, D. E., 26. März. Gene 


MacArthur, Generalſta 
e Ausz 
verwundet wurdoe. 


Sind lauter Pion'ere. 


dem Kriegsamt, daß zwei ameri— 


Beneraol T Nalas 
IL dub z2ongls 


der 


17- 
ng 


erſt kürzlich ein zeichnn 


e 


Ferner kabelte General Perſhing 


Pionierregimenter den britiſchen Streitkräften an der von den 


Deutſchen angegriffenen Front zugeteilt ſind. Drei Kompagnien arbei— 
in dem Gebiet, in welchem ein amtlicher deutſcher Bericht die An— 
weſenheit amerikaniſcher Truppen feſtgeſtellkf hat. 


teten 

Im Kriegsamt hatte man nach Eintreffen der 
Kriegsberichte von vornherein angenommen, daß es 
handeln da man wußte, daß amerikaniſche 
in eine Reſerve eingeſtellt worden waren. 


amtlichen, deutſchen 


könne Truppen bisher nicht 


Bedingungen der Freiheitsanleihe. 


2 


Wajſhington, ). Marz. Es 
die dritte 
erſten Anleihe 


Anleihe, welche 4 


iſt jetzt endgiltig verfügt, daß die 
‚sterbeitsanleibe, 414 Bro Zinſen trägt. Bonds 
welche 312 Prozent Zinſen tragen, und der Zweiten 
Prozent tragen, können für die Obligationen SE 
aber die der dritten Anleibe fünnen fir fpätere J 
fonvdertirt werden. 


zent 


der 
neuen 
nicht 


Ausgaben 


Die 
u — 


aufgelegte 
gerechnet die 


Anleihe verlangt 3 
Ueberzeichnungen, welche 


Acht Milliarden Schuldſcheine. 


C., 26. März. 


und Wege einigte ſich auf eine 


liars; un— 
enommen werden 


Big? u — 
Wiharden Do 


ſämmtlich ang 


Das 


Waſhington, D. 
Mittel welche dem Schatzamts⸗ 
ſekretär MeAdoo die Vollmacht gibt, für 8 Milliarden Dollars Regie— 


den 


Abgeordnetenhauskomite für 
Bill, 


heißt, vorhandenen Betrag 


zu verdoppeln. 


Philadelphia Tageblatt“ 
Verteidigung für 

Philadelphia 
nebſt 


26, Die 
Chefredakteur des soztaliitiichen 
Nedakteur Tr. Martin Darkow 
Jertung ımter 


Philadelphia, März Weriter, 
Tageblatt“ und 
mehreren anderen 
Landesverrates uſw. ea 
erfichte den Gerichtsbof in aller Korn, den Fall aus den Händen 
der Beidhworenen nehmen, da feinerlei Yeweile für die Schuld der 
Angeklagten beigebracht worden ſeien. 
Der Anwalt William A. 
nachdem die Regierung 
materials fertig geworden war. 


Louis 


Beide, 


Anklage des 


zu 


ſtellte 
der 


Gray 
mit 


und begründete 


Unterbreitung ihres 


den Wir 
Beweis⸗ 


Richter Dickinſon 
Prozeß verhandelt 
gegeben. 


vom Bındesdiitriftsgericht, 
wurde., 


vor 
Entſcheidung 


welchem 
hierüber 


der 


bat ‚noch feine ab- 


LE x 


der 


weitere 


die 
wird 
Ward für 


22. und 24. 


der 


Bezüglich der Aenderung 
Schankſcheinordinanz ſind 
Entwickelungen nicht zu verzeich 
nen. Der Fünferausſchuß, den die 
Verbündeten Vereine damit betraut 
hatten, eine Löſung zu finden, trat 
der Frage geſtern nicht näher. Doch 
wird der Verband verſuchen, die 
Ernennung einer Sonderfommti 
ſion, die mit der Prüfung von Ge 
ſuchen um und der Erteilung von 
Schankſcheinen betraut werden ſoll, 
durchzuſetzen. Die Kommiſſion ſoll 
ſich gleichmäßig aus Liberalen und 
Prohibitioniſten unter dem Vorſitz 
eines Wertreters der Stadt zujam 
Imenfegen. Die Vertreter der Wer 
bindeten Vereine werden den Blan 
Mayor IThompion fowohl wie der 
uvenile Wrotective Aſſociation 
unterbreiten, die wiederholt nach 
'drücklich gegen die Schanficheinordi 
nanz im ihrer jegigen ?yorm prote 
ſtirt hat. 


Ward. Außerdem 
Verband jih in der 9. 
den. Demofraten Gopier 
ins Jeug legen, gegen den ein 
anerfannt  trocdener Republitaner 
und eim cbenfo verdäc tiger Sogialift 
läuft. Mas die Yage in der 27. 
Beſtes 


—R 
nr 


ſein für den 
James Doherty tum, den die 
demofratiiben Führer unter Neil 
Murley, einem Scanfiwfirt, im 
Intereſſe des knochentrockenen Re— 
publifaners Ald. Oliver L. Watſon 
im Stich laſſen wol * 

Wie verlautet, erklärt Murley, 
der die 27. Ward in der demokrati— 
ſchen Countyparteileitung vertritt. 
ganz nuid, daß die Demofraten der 
Ward einen Kuhhandel mit den Re: 
pulikanern abgeſchloſſen hätten, 
mäß dem ſie diefes Nahr den nd 
'chentrodenen MWatjon unterftüße 
während die Republitaner ihnen f 
nächftes Yahr ihre Unterftügung fü 
einen liberalen Demofraten zuge 
jagt haben. Die Führer der Verbün 
beten Vereine find natürlich über® 
dieje eigenartige Haltung des angeb=i5 


Demofraten 


Silfe für liberale Kandidaten. 
Der Ausihuß für politifche Tätia 
feit der Verbündeten Vereine be: 
\ichlo geitern Nachmittag, jich tat 
‚fräftig an der Stadtratsfampagne lich liberalen Führers der Demofras 
in verichiedenen Wards zu beteilt- ten der 27. Ward höchlichft erbo 
gen, in denen erprobte Aldermen | und werben den Vorgängen in bes 
bon liberaler Geſinnung in Gefahr Ward aufmerijam folgen und Di 


find. €8 find dies in eriter | Zinie | berty nad Kräften — 2. 


7 





ich nur um Pioniere SS 


Ward anlangt, jo wird der Verband 


TEE 


—ift bie mit dem altbe- 
fannten „beiren Vogel” 
zu geniehende neue 
„talte Flaihe” — ein 
alfoholfreies Getränt in 
de Mortes itrengiter 
Bedeutung, jedoh das 
denfbar anregendite, 
wohlichmedendite, appes 
titerregendite — reich an 
Aroma von nabrhaftem 
Getreide und importir- 
tem Saatzer Hopfen. 
li BEVO madit jelbit die 
A beiten ebbaren Dinge 
noch wohlſchmeckender 
und es iſt geſund. 
ANHEUSER-BUSCH 


u Rn 3 


= 


7 


Der Randf um die Shelt. 


e 
* 


Wieder ſprach Porycki mit der 
vollen Kraft der Ueberzeugung. Ge— 
wiß, wenn man ihm für ſeine Per— 
ſon eine ſolche Wahl freigeſtellt 
hätte, er würde keinen Augenblick 


4 Meman von GE. Orgessls. 


— 
N 


i 


(40. Fortiegung.) 


5% Hier war eine Täufdyung unmöge 


Fl, Porydi war wirklih von ber! 


a 


Ne 


ch erlaube mir nicht die geringiten | 
2 BSmeifel 


A 


Mehrheit: und Richtiafeit feiner 


BR Auseinanderjegungen überzeugt. — 


Das veranlaßie Orchowsti auch nach 
einigem Nachdenken 


zu antwortemn: 


an der Wahrheit Ihrer 


eberzeugung hinſichtlich der Zwecke 


* * ⸗ 
leichgiltig ſein, da ich durchaus nicht 
daran denke, meinen Beſitz zu ver— 


und Abſichten Ihres Inſtituts. Was 


dagegen meine Anſchauungen in der 
Sache betrifft, ſo dürften ſie Ihnen 
und Ihren Teilnehmern voöollig 


= Außern..“ 


3 


— 


— 


BR 


e 


© näher treten. 
-beitimmten Anerbieten. 
ner guten Refannten, fett kann ich! 
Stehaupten, ein Freund, Baron von) 
R. wünſcht in dieſer Gegend große 
Der Ba: i 


Wirkung blieb. 


Ich weiß es, ich weiß es,“ entgeg— 
mete jener. „Sie haben bis jetzt nicht 
daran gedacht ‚aber wenn eine gute, 
Jichere und gewinnverſprechende Ge 
legenheit ſich ergibt, dann 


Ihnen dieſer Gedanke vielleicht doch 
Ich komme mit einem 
Einer mei=! 


Weiikungen zu erwerben, 
ron iji ein bedeutender Kapitalilt, 
Sund e3 wird ihm bei einem 
Haufe auf 10,000 Stubel mehr oder 
weniger nicht anfommen.“ Worndi 
Dacıte ein gemwichtiged Argument 
ind Feld oeführt zu haben, 
jeboch "bemerlen, 


nn. 
dat 


einmal veranlaßt, 


zu 


„Da wir nun einmal fo aufrichtia 
miteinander fprechen, muß ich |hnen 
erzählen, daß es dem Varon aelungen 
iſt, eine vollkommen ausführliche 


Schilderung über die in dieſer Ge- 
gend gelegenen Güter zu erhalten. 


Orchow hat ihm in der Schilderung 
ganz beſonders gefallen. 
Weitläufigkeit, ſeine uralten Gär— 
ten, die maleriſche Lage haben dem 


wird 


&uts: | 


mußte 
es auf ben! 
Guisbeſitzer von Orchow ohne jede ı 
Er fühlte ſich nicht 
antworten. 
Der Agent deutete jich dad Schrei: 
gen auf jeine Weije, denn mutiger | 
no als vorher beaann er mieber: | 


Seine 


'geihmwanft haben, 
| „Die Anfichten über das, 
‚entgegnete Orhomsti lanajam und 
gleichgiltig. „Was mich betrifft, ſo 
denke ich, daß der Menſch an jeder 
Stelle glücklich ſein kann, wenn er 
ein Lebensziel vor ſich hat, das ihm 
der Sorgen und Mühen würdig er— 
ſcheint, und wenn er diejenigen um 
ſich hat, die er liebt und achtet. 

„Das iſt ſehr ſchön geſagt, 
ſtimme mit Ihnen überein, daß man 
ſich bei einer ſehr beſt 
ſchmacksrichtung auch glücklich und 
befriedigt fühlen kann. 


“u 


td) 


2 
us 


erlaube, eine eimw 
merfung 


berirauliche Be: 
hinzuzufügen, 


eine Familie, Gakttin, Kinder, wie ich 


Glauben Sie 


vorher geſehen habe. 
nicht, daß es im Intereſſe einer ge— 
ſicherten Zukunft 
geboten wäre ... 

Jetzt funkelte es 
des jungen Gutsh 
dieſem 


in den 
rn, d 
blick ſeine volle 
beherrſchung bewahrt hatte. 
„Wollen 
und kurz, 


er er 
Augen ſ 
„die Sorge für die Exi— 
hörigen ganz mir ſelbſt überlaſſen. 
Ich glaube,“ fügte er hinzu, 
Agenten einen vielſagenden Blick zu— 
werfend, „das beſte Beiſpiel. 
einer Familie zuteil werden kann, iſt 
das treue Ausharren des Familien 
oberhauptes bei ſeiner Arbeit und 
ſeinen Pflichten.“ 

as. . 

Vorycki fühlte ſich wieder ſo ge— 
reizt, daß er abermals nahe daran 
war, ſeine Selbſtbeherrſchung zu 
verlieren. Die Kühle und Feſtig— 


dem 


feit des jungen Gutsbeſitzers, hinter 


der fih Verachtung barg, ſetzten 
tere Geduld auf die Probe umd ver- 


nichteten alle Berechnungen, mit des | 


nen er bier erichienen ivar. 
„sch glaube,” iprad) er nad) 
zem inneren Hampfe. „Ihre Geban 
ten zu veriteben. Sie find gewiß jehr 
fchön, fehr hervorragend und 


Kur 
tur 


„Woher des Weges?“ frug der 
Jude. 
Aus Orchow,“ entgegnete der 
Agent. „Es zog mich uͤnwiderſteh⸗ 
lich, das Gut und ſeinen ſonder— 
baren Beſitzer kennen zu lernen. Aber 
jetzt bedaure ich, daß ich hingefahren 
bin.“ 
„Hab' ich Ihnen nicht geſagt, daß 
es nur verlorene Zeit ſein wird.“ 
Nein!“ entgegnete Porycki heftig, 
„als verloren betrachte ich die Zeit 
nicht, die ich dort zubrachte. 
Befuch wird dazu beitragen, meine 


| Zatfraft zu verdoppeln.“ | 


| Er dämpfte die Stimme und fügte | 
hinzu: „Hört, PBanie Matomer, | 
wenn hr e3 dahin bringt, daß Or— 
Ihom an den Baron von R. verfauft 


| wird, dann follt Ahr nicht nur zehn, |ınid-Pile Treatment. 


'jondern fünfzehn Prozent dabei 
haben. Nun berechnet gut, was das 
| ausmacht!“ 

In den Augen Mafomers blitte 
es auf. E35 war jedoch nur ganz 
I 2* 
| borübergehend, fofort gewann er bie 
gewohnte Ruhe mieder. „Was fcll 
man davon fprechen, wenn man nod 
|fo weit in ber Sache ift. Sie haben 
Thon viel verborben, daß Sie hin: 
\ausceefahren find. Uber ich merb 
auch hinfahren und werde wieder 
gut machen. Mit mir wird er anders 
reden wie mit Ihnen. Jetzt fahren 


Der 


— | En 


Abendpoit, Chicago ärz 1918, 


— — 


—— 
— 


Dienstag, den 26.0 


— 7. 


. 1 Dearborn Straße zu fotbern. Der 
Shulrat hat in feiner legten Sigung 
bei'hloffen, dag Geld anzunehmen 
und auf Zinfen darauf zu verzihten. 
| Die gerichtliden Streitigkeiten find 
durch einen Vergleich aus der ‘Belt 
geichafft worden. 

Umtaufe der Bismard- Schule. 

Anwohner der VBismard Schule, 
N. Central Park Ave. und Armitage 
Ave., werden morgen eine Gelegen- 
beit "erhalten, ich darüber auszu- 
jprechen, ob der Name der Schule 
geändert werden foll, Die NAende- 
\rung wurde von dem polntichen 
Schulkommiſſär Anthony Czarnecki 
vorgeſchlagen. Morgen findet eine 
öffentliche Verhandlung ſtatt. 


Bom Grundeigeutumsmarkt. 


| N a 
an Hämorrhoiden 
leidet 


gleichviel wie lange oder wie ſehr — 
geht heute zu Eurem Apotheker und 
kauft eine 60 Cents Schachtel Pyra— 
Es gibt Euch 
ſofort Beſſerung und eine einzige 
‚Schachtel furirt oft. Ein Probe 
Packet frei in einfachem Umſchlag. 
wenn Ihr uns untenſtehenden; Das 24 Wohnungen von drei bis 
Koupon einſchickt: -  |pier Simmern enthaltende Zinshaus 
| 5454 bi 60 Kimbart Ave, Grund 
| freier Probe-Noupon. rn bei 176 Fuß, mit $47,500 belaftet, 
Foramid Trug Company, * iſt zu 875,000 von Fred Clark, Min— 
354 Pyramid Plda.,. M ) MI. 2 . say 
a a —* * neapolis, Minn., an Kittie ©. Eufh- 
von Puramid File Treatment, in Einf Tl ton übertragen worden; biefe gab bie 
' In EEE»  Smeifamilienhäufer 6116 Eberhart 
4 Ave. und 7004 DBernon Xpe. in 
ip € Taufd, eriteres zu $10,000. Zu 


Ein 24: Familienhaus an der Kimbart 
| Ave. verhandelt, teils für baar. 


Gut laſtet 


In drei Fällen erkennen Koronersge-⸗ 
ſchworene auf unglücklichen Zufall. 
Koronersgeſchworene ſprachen ge⸗ 

ſtern Emil Kroneman, der, wie be— 

richtet, vor dem Majeitic Theater 

‚den 17Tjährigen Edward Perkins er- . 

ſchoß, von jeder Verantwortlichfeit 

frei. Nroneman fagte während des 

Inqueſts aus, daß ihm der Revolver 

|bon feinem Bruder gegeben mwor- 

den jet. Er babe verjudt, Berfins 
die Waffe zu verfaufen, umd fer der 

Meinung geivejen, daß jie nicht ge- ; 

laden fei. Die Gefchworenen er: | 

fannten auf unglüdliden Zufall. , 
Der in Dienjten der Everett Coal | 

Co.  ftehende  Straftwagenlenter : 

trank Kern, Nr. 7694 ©. Chicago! 

Mpe,, der, wie beridtet, am Sams: 

tag den ſechsjährigen Fred Kelley, 

8 7642 Dante Ave. überfuhr und 

tötete, wurde geſtern ebenfalls von 

den Koronersgeſchworenen freie | 
geſprochen. 

Sleichfall8 emen auf unglüd: | 
lichen Zufall lautenden Wahrſpruch 
gaben die Koronerägeihiworenen im 
Todesfalle des -ahtjährigen Names 
Barrow, Nr. 6324 NSuitine Straße, 
‚ab. Das Kind wurde am Samijtag 
bon einem Charles Lode, Nr. 6135 
5, Albland Ave., gehörigen und 
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ng sp Ri * 
IE EOS — 


THE@HUB_ 
Henry C.Lytton &Sons 


ur bway 
Ter einzige Baiement-Perfaufsraum, ausichlieilich wohl» 


| teilen, zuverläffigen Männer u. Kuabenfleidern gewidmet. 
Speziell für Oftern! 
Frühjahr : Anzüge und 
Weberröde für Männer 
516.50 


Männer, die Hinfichtlich der Una- 
lität auf beitimmten Anfoxderum: 
gen bejtehen und nicht3 Darunter 
annehmen, ohne NRücdticht auf 


vw. 


was | 
Glück bedeutet, find verfchieben,“ | 


immten Ges | 


Aber — 
verzeihen Sie mir, wenn ich mir jeßt | 


Ste haben 


für bie Familie dig, Du haft hier ein fhön Stüd wurden dazu Infayfen des Arbeits: | 


| Und was wird fein hauſes verwandt. Hundert ann uns 
mit dem Geld, was ich hab Dir ge- ter Murfigt von fünf beiwarfneten | 


te,“ entgegnete er Icharf | 


Itenz und Verforgung meiner Ange: | , 0: | : fuhr 
gung meiner Ang zurückgeben, und ich hab, Gottlob, 23 Laſtwagen wurden zur Abfuhr 


das | 


ideal, | 


I 
I 
' 


Sie lieber nah Rentichin.“ 
a : 
Eine Viertelſtunde darauf lenktee — 


das Fahrtzeug Elis in einen Seiten- 

weg ein, der zu der neuerbauten 44 id) * achen 

| Müble an dem fleinen Fluffe führte. | ẽtãdtiſ kb Großreinen r 

| Un dem Tore fan ihm der jübiiche| — 

Müller entgegen, deſſen Kaftan mit Stadt verwendet dazu zum erſten 

ı Mehiftaub bevedt mar. Sie bearüiß | — * 

* 39 i 

ten einander mit kurzem Kopfniden) Malı Injalien des Arbeitshauſes 

und einigen flüchtigen Worten. — 

„Was hört man bei Dir, Leib?“ Die ſtädtiſche Finanzlage. 
Aldermen ſind der Anſicht, daß Stadt— 

kämmerer zu trübe geſehen hat. — 


frug Eli. | 
„Schlechtes hört man,“ entgegnete | 

Bisherige Leiterin des Yngendheims 

fritifirt Suhtände in der Anftalt. 


verbrießlih Leib. „Orchomäti will! 
die Mühl nicht mehr 'berpachten, er | 
fagt, er hat fie mur gelaffen, mweil er | 
ı bat müffen, denn er hat Geld nötig | 
gebraucht; aber jekt, wo ber Kon=| 


Itratt gebt zu Ende, will er die Mühl ' Die Stabt begann gejtern mit bem 
in eigene Rechnung nehmen, meil er jährigen gropen Ykeinemaden in 
olaubt, fie wird ihm mehr tragen.” Strafen uno Barden der Stadt, 

„Das ift Schlecht, fehr fchlecht für Zum eriten Wal ım ihrer Geſchichte 
| Geld verdient. 
'borat zum PBachten der Mühl?“ | Aufjehern halfen die Straßen und 

„zur das Geld baruhit Du Dih Gäßchen ſäubern. 
‚nicht zu fürchten, Eli. Wenn Du trennt bon den Dagelöhnern 
bit Schon fo aut aeiwefen und haft eg Dienit der Stadt, deren 1500 
mir geliehen, jo werd ih Dir auch tert waren. 1030 Fuhrmwerfe und 


was. Wenn er mir nur möcht Die des Mills benubt. Bewähren ſich die 
Mühl noch drei Jahre laſſen!“ Inſaſſen des Arbeitshauſes, ſo wird 


wiederholt den krauſen Bart und 
ſah Eli bittend ins Antliiz Dann 
fuhr er fort: „Hörſt, Eli, mach Du, 


er ſoll mir die Mühl noch laſſen. 


—* 7 Du tmillft z * 
a N Eee — dazu veranlaßt durch die Behauptung 
anı 5 n. 5 | Kalle 


a N, u ı Stadtfämmerer Eugene Piles, Dal; 
\ Zhme . n & ' we . : 
Sie erben ehem“ Aprac Si. De, Stadt nad) Dem 1. Ypril nic 
„I bin heut bergefommen, weil ich mehr im © —*— würde, ihre 
Hab fehr wichtige Angelegenheiten Rechnungen für Pieferung von Mate- 
mit ihm zu fpreden. Sit er zu= 
hauſe?“ 

„Er iſt immer zu Haus,“ 
nete der Andere. „Heut iſt er in der 
Scheune, weil man dreſcht dort 
Korn. Geh gleich zu ihm nd ſprech 
von meiner Sache.“ 


Die ſtädtiſche Finanzlage. 


Finanzausſchuſſes u 
‚.ın bie finanzielle Lage der Stadt, 


‘bezahlen. Die Stadtvater tamen zu 
entgeg: | vet Anſicht, daß die Lage nicht jo 

”.°  trübe jet, mie der Stadttammerer fie 
‚eingehenden Bericht. Harris ©. Kee— 
‚ler, Leiter des Chicago Bureau of 


Sie arbeiteten ae= | 
im | 
em 


Bei diefen Worten jtrich fich Leib eine größere Zahl verwandt werben. | 


Die Mitaliever des jtapträtlichen : 
unterfuchten ges! 


‚rialten und fir Sontrattarbeiten zu; 


bingeitellt habe, und verlangten einen | 


840,000 ift das elegante Dreifamis: £ 
lienhaus auf der Norbfeite des Bit- von diefem gelentten Wagen über- 
terfiveet Place, 305 Fuß mweftlich von Fahren und getötet. 
dem neuen WUusläufer des Lincoln, — TE 
Park, Grund 50 bei 110 Fuß, von. Von Holzſtück erſchlagen. 
Lee Perkins an Edwin R. Moore Es hatte ji in der Kreisfäge einge: 
berfauft Morden. Das Neunfami- 
lienhaus an der Südweſtecke der 8 * ee 
Sunnpfide und Chriftiana Avenue, | _ sn der Anlage der Wetiern Steel 
| Grund 38 bei 125 Fuß, mit $18,000 Car Eo., Rr. 136 Brandon Avenue, 
beloftet, ift zu $30,000 von Fred 5. Wo er bedienfiet war, wurde geftern 
| Ehlers an Ernft 9. Koch übertragen Hiram Bell, Nr. 13422 Burleny Ave., 
| worden; lehterer gab das Zmeifami- don einem Stüd Holz, das fi in| 
| lienhbaus 3621 Afhland Ave. in er Kreisfäge eingetleimmt hatte, ge 
Kauf. Das mit $28,000 belajtete troffen und auf der Stelle getötet. 
| Zinshaus an der Norbiweftede der’ Die Perfönlichkeit des Mannes, 
Racine und Lill Ave, Grund 65 bei ber, wie berichtet, gejtern in ber Nähe 
1125 38, ift zu $42,000 von Berta des Vorortes Mannheim von einem 
Wiemer an Johanna M. Foege ver- Zuge der St. Baul Bahn überfahren 
| bandelt worden für das Zinshaus an und getötet wurde, konnte nunmehr 
| der Norbmeitede der GSummerbale feftgejtellt werden. Der Verunglüdte 
Moe. und Lincoln Str., Grund 52 war der in Benfenpille mohnhafte 
bet 120 Fuß, mit $10,000 belaftet Michael Heuer. 
und auf $22,000 bewertet, und bas| 
an ber Sübdoflede der Southport Une. Fiedelte ſich herans. 
und Lincoln Str., Grund 50 bei 120 r 
Fuß, mit $13,000 belaftet und auf) _ Nachdem David Pollachos geftern 
$27,000 bewertet. Richter Arnold im Nugendgericht 
Die Peopleg Iheater Co., melde mehrere Stide auf der Geige vorge: 
'an der Norboftede der 47. Str. und Irielt hatie, verfprach ihm der Rich- 
Marſhfield Abe. ein Theater-, La- ter, er werde dafür forgen, daß er; 
ben» und Bürogebäude zum Preife MNuftlunterricht betomme. Pollahos, | 
von $300,000 baut, hat bei ber:ter noch Kniehoſen trägt, wurde 
Peoples Stof Yard State Bank eine Richter Arnold unter der Anfchuldis | 
ı Hnpothefenbondsanleihe von $250,- gung borgeführt, eine. wertbolle alte, 
000 zu 6 Prozent Zinjen auf zwei, Geige aus der Mohnung pon Frl. 
bis jieben Kahre aufgenommen. Ifune Chaplin, Nr. 8 Oft Gnethe 
Ror der Coundtgrundeigentums:  Etr., geftohlen zu haben. Er er: 
börje hielt gelegentlic des wöchent: | zählte dem NAichter, daß er alle feine 
lihen Gabelfrühftüds heute Prof. freie Reit darauf verwende, fich auf 
Ely vom Lehrfiuhl für Volkswirt: der Violine auszubilden. Der Rich: : 
ſchaft der Univerſität Wisconfin, ter Jah von feiner Beftrafung ab. 
‚einen Vortrag über das Grundeigen- — — 
tumsgeſchäft als Beruf. Briefliajen. 
— — — 
Tas Tninine, bad den Kopf nidıt angreift 
wegen feiner tonifchen und abführenden Wir: i 
lung. Xerative Bromo Duinine fan bon Yes | 
bermann genommen werden, feine Necbofilät 
od.stopfioch,. ES gibt mer cin „Bromo Quinine”, 


E 2. Erodes’' Name an der Edhadhtel. 30c. 
daadi* Angz. 


SISSLELLSESLZELLELLCHLLLLLLLLELLEEEELLELLELLEELELELELENTE 


1 


— — — 


m; 
e3 
— 


Joſenh U. — Wenn Sie unverheiratet ſind, 
muͤſſen Sie Steuer bezahlen. 

VPeter B. — CS gibt Tein Belek, das den 
Preis regelt. Sie brauchen nicht zu fürch— 
ten, dat man Ahnen am 1. Nprit auf Abre! 
Beltellung bin gleich die ganze Vionge Noble, 
in's Haus ſchicken wird, viel eher haben Sie 
zu befürchten, daß man Ihnen ſpäter nicht 
die beſtellte Menge liefern lann. 

W. W. — Ohne Exrlaubniß 


— —ï '—— 
Ed a erbt nicht. 


des Bundes— 


Preis, werden erſtaunt ſein, die— 
ſen Anforderungen in unſeren 
Anzügen und Ueberröcken zu 
816.50 entſprochen zu ſehen. 


Jede neue Frühjahr- und Som— 
mermode für Männer und junge 
Leute, in Anzügen und Ueber— 
röcken, in allen Stoffen, Muſtern 
und Farbeneffekten, die in dieſer 
Saiſon gezeigt werden; alle Grö— 
ßen; hier jetzt gezeigt zu 816.50. 


Oſter-Hoſen-Spezialitüt 
54.95 


Fancy Mirture Stoffe, zu Anzügen 
pallend, blaue Serges, aeitreifte Wor- 
ſteds, Caſſimeres und Cheviots in un— 
ſerem großartigen Oſter Hoſen „Spe— 
cial“. Die berühmten „Hub Special“ 
und „Excello“ Marken, in kaltem 
Waſſer geſchränkt, und mit Seide ge 
naht; Größen 28 bis 60, $6.50 und 
87 Werte; zum Verfauf zu $4.95. 
Gorduron:Beinkleider in Gröjen 28 bis 42, geftreifte und 


fancn Beinkleider, in Größen 28 his 60, werben bei Diejfem 
srosen-Bor-Dfterverfauf zu $3.95 Das Paar offerirt. 


om 


Seidengefütterte Männer-Regenmäntel, $9.35 


IInjer Breis fomınt ungefähr den jekigen Whole: 
jalefosten diefer Mäntel aleih. Sie wurden vor 
der Preiserhöhung gefauft. Serge, Novelty 
Tiveeds, einfach oder Gürtelrücken, ſeidegefüttert, 
garantirt vegendicht; Gröken für Männer ımd 
junge Zeute, fpeziell, $9.35. 


Baron iehr aefalen. Er träumt 
-Dabon, ein neues Zleines Schloh zu 
errichten und jeben Sommer hier 
zuzubringen. G3 ijt Das natürlich 
Die Laune eines vielvdermögenden 


wir Männer de3 Fortichrittes 
ſind Realiſten.“ 
„Geſtatten Sie mir,“ 
ihn Orchowski, „daß 
Stimme zum Schutze de 


unterbrach 
ich 
sje 


nigen er— 


jedoch 


meine 


En 


F leichte Ironie, den letzten Satz ſprach 


Kapitaliſten, aber Sie verſtehen 
wenn die Einen Launen und 
düfte haben, io ii: eg Sache der 
dern, aus dieien LZaunen und Ge: 
lüften ven größten Ruben zu ziehen.“ 
‚ Er fhhwieg und fab fein Gegen- 
über fiegesbemußt an. 
enigegnete kurz: „Ich bedaure leb— 
haft, die Laum eines ſo hervor— 


— 
> 
— 
9— 
Li 


Ge: 


Eragenden Geldmannes nicht befriedis | 


gen zu fönnen, ich verfaufe mein 


Gut nicht.“ 
Aua feinen Worten eine 


tlang 


— 


mich ſo ausdrücken darf, die Quint- 


© er mit fo fühler und ernſier Be— 
> ftimmibeit, daß der Agent fich einen! 


Hugenblit lang völlig geſchlagen 
fühlte. Doch bauerie das nicht 
denge, bald hob er wieder das Haupt 
bob, und bald erfiaurt, halb in 
freundſcheftlich beratendem Tone 


rief er: „Aber warum denn, verehr-⸗ 
Warum denn? Sie roſten 


ter Herr? 
je hier auf dem Lande völlig ein, 
verſagen ſich alle Annehmlichteiten 
und Zerſtreuungen, die, wenn ich 


0 


mi 


eilenz bes Lebens eines ztptiilirten 
Menſchen ausmachen. Ich denke na— 
türlich nur an jene edlen Vergnü— 
gungen, die Geiſt und 


bilden. Wenn Sie im baaren Gelde 


s Vermögen beſitzen würden, das 


X 


userleſene Geſellſchaft 


Be. 


gebt in dem Boden ruht, der viel 


Derichlingt und wenig abwirft, dann 
Hönnten Sie in einer Hauptitabt 
"jeben, fönnten in ihrem Salon eine 


und jich mit jeden möglichen Kom— 
fort umgeben. 


io heiteres alücliches Leben nicht bei 


Ebas Sie hier zu führen gezwungen 


Meitem dem Dafein vorzuziehen, 


F 


— 
* 
— 
F 


ſtets 


a 


Ga Spt 9%c durd 
I den Kauf des 
zuverläfligen 


—8 


XRXVXX 


— 


ne reiserböbung für dieſe 20 
Be R Mebizin — 25c für 24 Tabs 
ietten, Mande Erlältungs-Tableiten 
segt 30c für 21. Nah den Roften ver 
Kasiert breignet eripart Ihr 9ı4c, wenn 
Sr Hill’s lauft Heilt Erkältung in 

24 Stunden — @rippe 
Er in S Sagen, Geld zu- 
A id, wenn mir wicd 
F 3 am, 

? »3 Tapletren fhr 25c. 

Ju geber 


Anz | 


Orchowski 


Geſchmack 


empfangen 


Wahrlich, wäre ein 


hebe. was Sie den Fortſchritt zu 
nennen belieben. Nach 
mäßigen und vernünftigen An 
ſchauungen unſerer Zeit hat die ehr— 
liche, auf ehrlichen Wegen durchge— 
führte und einem ehrlichen Ziele zu— 
führende Arbeit nie aufgehört, eine 
Notwendigkeit und eine Pflicht zu 
ſein.“ 

Bei dieſen Worten erhob ſich der 
Hausherr, ein allzu deutlicher Wink, 
deſſen Verſtändniß ſich der 
nicht verſchließen konnte. Beleidigter 
Zorn trieb ihm das Blut in die 
Wangen, er erhob ſich mit einem 
ironiſchen Lächeln auf den ſchmalen 
Lippen: „Ihr Entiſchluß ſteht alſo 
nipiberruflich feit?“ 
„Unmiberruflich!“ 
Gutsherr, 

Sie verneigten ſich ſchweigend ge— 
geneinander, ohne ſich die Hand zu 
reichen. Porycki ſchritt mit dem Hut 
in der Hand langſam durch das 
Zimmer, Mieczyslaw begleitete ihn, 
ohne einen Schritt vorwärts zu tun, 
mit den Blicken. In der Nähe der 
Tür blieb der Agent noch einmal 
ſtehen und ſah ſich um. Die Blicke 
der beiden Männer begegneten ſich 
abermals ſcharf und ernſt. 

„Sollten Sie ſich jedoch noch eines 
Peileren beiinnen,“ begann Po— 
J 


ul 


antmworiete Der 


„Bauen Sie nicht darauf,“ unter: | 


brach ihn Mieczyslaw. 
„Laſſen Sie mich wenigſtens auf 
unvorhergeſehene Umſtände rechnen.“ 
„Und mir mag es geſtattet ſein, 
ſie vorherzuſehen und ihnen zu be— 
gegnen.“ 
Einige Minuten darauf hörte man 


vonfahren. Mitten in der dichtbe— 
laubten Kaſtanienallee erhob ſich Po— 


rycki im Wagen, richtete ſeine haß— 


erfüllten Blicke auf den alten Her— 
renhof und ſprach leiſe vor ſich hin: 
„sh müßte denn nicht leben, wenn 
ich es nicht dahin bringe, daß dieſer 
ſtolze Ritter mit dem papiernen 
fliegt.“ 

Er war furcht 
von Rachſucht erfüllt. 


bar 


Zus 


:tötliche Beleidigung erfahren. 


Einige Werft von Orchow ent-— 
begegnete Porndi einer ein=| 
|fachen Brigicha ‚in der fih Eli Mas 


fernt, 


Ifower befand. Beide riefen gleich- 
zeitig den Kutjchern ein Halt zu, ftie- 


jgen ab und trafen fich am Wege, 


den recht: 


Gaſt 


den Wagen im ſcharfen Trabe da— 


Schwerte hier zum Haufe hinauss| 


aufgebracht und | 
Anftatt Er= 
füllung feiner Wünfche, hatte er eine | 


Qon dem Plate, an dem die bei- 
den M 
meiten Gartenanlagen von Orchom 
überleben. Durch das Grün fchim- 
mertet im Gonnenglanze einige 
Fenſter des Wohnhauſes. 
nachdenklich und zögernd hinüber. 

„Nein,“ ſagte er, „jeht werd ich 
nicht hingehen. Einen Menſchen, 
der beſchäftigt iſt, ſoll man bei der 
Arbeit nicht ſtören, ſonſt kommt er 
in ſchlechte Laune und dann iſt es 
ſchlecht von Geſchäften mit ihm zu 
ſprechen. Ich werd hingehen dann, 
wenn man die Scheunen zumacht 
und ich werd Licht im Schloß ſehen. 
Wo iſt Maltke? Sie ſoll mir etwas 
zu eſſen geben, ich hab heut vor dem 
fahren nur ein Glas Tee ge— 
trunken.“ 

(Fortſetzung folgt.) 
> Gm — 

— In der Berlegenbeit. — Haus: 
frau (empört): „Was Tehe ich, Die 
Erbienfuppe, die ich Ionen eben gab, 
Ihütten Sie in die Stiefelichäfte ?"-— 
Dertler (stotternd): „Ja, die — 
wollte ich mir halt für Dielen Abend 
aufbewahren!“ 

Kathederblüte. — „Wir fom- 
men nun zum Schwefel. Die alten 
Römer, meine Herren, ichiwefelten 
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ſchon gerade wie wir! 


Pl 


: 
or 
ea 


Ekzema jahrelang. 
Cuticura heilt. 


Auf Kopf und Hals, quälte ſchrecklich. 


Kratzte und artete in wunden Aub— 
bruch aus. Verler Nachtſchlaf. Mußte 
Qopf kahl ſcheeren laſſen. 


„Ich litt jahrelang an Ekzema und 
derfuchte viele verſchiedene Mittel, die 
ader keine Wirkung hatten. Das Leiden 

* begann mit Jucken, dann 
ſtellte ſich ein Ausſchlag 
ein, hauptſächlich auf mei— 
nem Kopfe und Neacken. Fr 
juckte ſchrecklich und veran 
laßte mich ſoviel zu kratzen, 
daß er wund wurbe und ich 

des Nachts viel Schlaf ver— 
2 lor. Ich mußte meinen 
Kopf nana Fabl icheeren laſſen und die 
Haarenden murden troden und obne 
Trieb. 

Dann la? ich von Cuticura-Seife und 
«Salbe und erhielt den Rat, fie au ber- 
ſuchen. Ach Tiek eine freie Probe fom- 
men. ch fand fie fo gut, dah th mir 


* 


— 


Schachtel Salbe verſcha 
wandte, bis ich geheilt war.“ 
net) Frl. Florence Clarte, Dodge Cen— 
ter, Minn., 7. Of. 1916, 

Euticura- Seife fir Säuberung und 
Reinigung uno Salbe für Linderung 
und Heilung itnd’niht nur wundervolle 
Heilmittel, ſondern auch 
Mittel 

Für 
„Euticura, Dept. &., Bofton.“ 1e-—-11 
zu haben, 


ıRBublic Ejficiencn, erflarte, das Büro 


Edward Farringtons „Wittwe‘ mit ih« 


inner ftanden, fonnte man die; 


babe eine flüchtige Unterfugung vor» 
genommen und jet Zu ber Leverzeus | 
gung gelommen, daf, der Sthotfim 
ımerer die für Gehaltszahlungen nd- 
tigen Summen um 3$1,069,000 bi8 


ven Anfprüden abgewieien, | 
|  Gerichtöreferent Charles Morrifon 
hat Bunvesrichter Carpenter jein| 
Gutachten im Falle Fyarrington zus | 


arß 
vr 


Eli ſah 


die 


wurde. 


e mundervolfe | 
—* Verbütung von Hautleiden. die all 
reie Probe jeder Art mit rück— 


gehender Poſt ſende Poſtkarte an Adreſſe: 


*L250,000 zu hoch angeſetzt habe. 
Hilfsſtadtkämmerer Louis E. Goſſe— 
lin erklärte, die Stadtkämmerei könne 
größere Summen nicht auszahlen, 
weil das Countyſchatzamt Millionen, 
die der Stadt gehoͤrten, zurückbehalte. 
Hilfscountyſchaßmeiſter Lindheimer 
erwiderte, daß das Countyſchatzamt 
infolge gerichtlicher Anbrdnungen 
dieſe Summen nicht auszahlen konne. 
Der Ausſchuß bedeutete dem Kanz— 
leivorſtand der Wahlbehörde Dennis 
J. Egan, daß die Wahlbeamten am 
Abend der Stadtratswahl nicht wie 
üblich bezahlt werden würden. Die 
für den Zweck nötige Summe bon 
876,060 werde einftweilen zurüdbe- 
balten merden. 
Yipsfy wird Zivildienitlommiifär. 
Der Gountyrat ernannte gettern 
Harry A. Lipsky, Früheres Mitglieo 
Schulrats, zum Mitglieo der 
Countyzivildienſtkommiſſion. Er wird 
den Poſten einnehmen, den der ver— 
ſtorbene Zivildienſtkommiſſär Mel— 
ville G. Holden inne gehabt hat. Der 
Countyrat ſtimmte der Empfehlung 
des Countyratspräſidenten einſtim— 
mig zu. Die demokratiſche Parteilei— 
tung hatte für den Bolten Rudolph 
!Schapp von der 22. Ward empfohlen. 
Kritiſirt Jugendheim. 
Behauptungen, daß im Jugendheim 
Zuſtände herrſchen, welche die jugend 
lichen Inſaſſen in ſittlicher und kör— 
perlicher Hinſicht gefährden, werden 
in einem Bericht aufgeſtellt, den Frau 
June Purcell Guild geſtern Richter 


des 


Arnold vom Jugendgericht unterbrei— 
‚jet bat. Frau Guild war Leiterin ber 
Mnitalt, bi3 der Bolten, den fie inne 


hatte, am 28. Februar abaefchafrt 
Countnratspräfident Peter 
Reinbera bat, wie fie behsuptet, ab- 
gelehnt, ſich um ihre Beſchwerden zu 
kümmern. Richter Arnold erklärte ge— 


ſtern, er werde ſelbſt eine linterju- 


chung der Zuſtände in der Anſtalt 
vornehmen und, bhis ſie vollendet iſt, 


der Anſtalt keine weiteren Kinder 
b_ fand sie i, di nir überweiſen. 

mehrere Stüde Euttcura- Seife und eine | 
tie, Die ich ane | 
Gezeich⸗ 


Schulrat erhält Pachtgelder. 

Sieben Pächter von Schulgrund— 
ſtücken überwieſen geſtern dem Schul— 
tat die Summe ven $775,000 en 
Pachtgeldern. Die Zahlung iit bisher 
infolge aerichtlicher Streitiafeiten über 
die Neueinihäßung der Grundftüde, 
e zehn Jahre vorgenommen 
werben foll, unterblieben. Der Schul: 
rat hat weitere $150,000 von zivei 


Ungeige | Rähtern von Grundftüden an ber, 


geftellt. Er ift der Meinung, daß die 


Männerhemden, echtfarbig, eine große Auswahl von jehr Hübich nes 
Itreiften Muitern in Standarditoffen, fveziell verkauft zu $1.15. 


ı marfhall3 darf der Betrelfende dies mit 


tum, 
Schicſal. — Sie finden im Gerichtshof für 
häusliche Wirren (Court of Domeſtie Reld 
tions) in der Stadthalle an Randolph und 
LaSalle Str. Unterſuchungsbeamte. Wenden 
Sie ſich unter Darlegung aller Umſtände 
an einen ſolchen, der dann das Weitere beim 
Gerichtshof ſelbſt veranlaſſen wird. 


— 


o. 
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junge angebitche Wi e.v2 des ältlichen 
in; 
Aurora, Edna S. Congrove-Farring- 
ſeinerzeit nicht 
rechtsgiltig angetraut worden iſt und 


Farmers Edward Farrington 


ton, dem Farmer 
daher keinen Anſpruch auf ſeinen 
Nachlaß hat. 

Edna war kaum 16 Jahre alt, als 
ſie im Jahre 1912 ven 51 Jahre al— 
ten Farrington heiratete. Sie verließ 
den ſchwachſinnigen Sonderling bald 


Klage im Bundesgericht, daß Edna 


den Farmer nur um feines Geldes | 
willen aebeiratet habe und die Heirat | 
'zudem gefekwibria und ungiltig ges) 


‚tefen Tei. Der Referent ift nach ae= 
‚nauer Prüfung der Sachlage und 
'Mernehmung bon geugen zu der An- 


ſicht gelangt, daß Farrington geiſtig 
nicht normal und deshalb nicht befä-— 


higt war, eine Ehe einzugehen. 


αα 
8 


Ihr erhaltet befferen Huflenfgrup, 
; mern Ihr ihn zu Haufe macht 


"ad no mehr it, Ahr fpart dabei | 
ungefähr 852. Leicht hergeſtellt 
bei wenig Koſten. 


Ihr wibt wirtlih nicht, was für einen feinen 
Suften-Eyrup Ihr beritellen Tünnt, BIS br 
diefea berübmte „deim-gemachte” Sellmittel 
sermadt babt. hr mwerbet nicht nur $2 foas 
ten, berglißen mit dem fertig aelauften, fon 
bern Nhr werbet au ein In jeder Rexiehun 
wirfungdbollere3 umd auperläffigeree Scilmitie 
erbelten. Es finerwindet hie vewöhnliden 
Auften, Halde und Bruftfranthelten in 24 
@tunben defeitigt fogar Aeuhhuften Int, 


Tauft 21, Unzen Binez (80 Gents wert) in 
zgend einer auten Mpotbefe, gieht 68 in eine 
Bintflafhe und Filit biefelbe mit Zhruv aus 
einfagern aranulittem Zuder auf. Barrn hab 
Ihr ein volles PBint - einen Kumilienvorrat-- 
bea wirkungsvollſften Huſten-Syrups der mil 
Geldzuerlangen iſt, för eine Ausgabe von 
65 Gent5 oder wentger. Er zerſetzt Ti) tie. 


Die prompten und bafltiven Nefultete, bie 
man burch dbiefen angenehm Ichmedenben Hu. 
ften-Eyrup erbält. haben verurfaht, daß er in 
mebr Keimen gebraucht twird, iwie irgend eine 
enbere Mranei, Er [dit einen trodenen, beit 
ren oder bartnädigen Huften, Heilt bie erm« 
sündbeten Cchieimbänte, mit denen ber Bcta 
und bie Brondhtal-Röbren aufneftzitet find. td 
Belferung Lominz fait unmittelbar. Nuege- 
eichnet nenen Kleel in der HZeble, Heiſerleit, 
ronchitid Sräun⸗ und Bronchial Afſhma 


Niner iſt eine bocharadige Sfſenz-Miſchung 
aus echtem norwegiſchem Fichten-Extrakt, und 
wird ſeit Genexallonen bei Hals⸗ uͤnd Bruft⸗ 
leiden angewendet. 


Vermeidet Enttäuſchuna, indem Ibr bon 
Eurem Upoibeler „214 Unzen Niner” mit vol 
fer UAnmwelfung verlangt, ud * nichts ans | 
bered an, Eine Garantie für abfolu 
en d mit diefem Prä t ausgegeb 

mirb m em Präparat ausgegeben, | 
Lie Bine Gs, Dt, Wahne, Ind 


ee} 


r; Maffer ab 
‚der jich im Jahre 1915 erfoß und|h 
:$40,600 binterließ.Edna beanspruchte | 
Erbrechte als Wittwe, aber YFarring: | 
'tons Gefchiotfter erwiderten in einer | Tfianse, nachdem fie gereinigt ift, im neues 


"-erinprilichtia, 


| fabren eingeleitet werden, 


| 
ober yrompfe Surkterfiatuss bes man nur mit Gefellfchaftömenfchen |heren Zatfachen, 


&. Sh. — Iener Zeitball befindet fih nodı 
immer auf dem Tab des „Meaionic Temple“, 
nity ift er während des Winters außer Orde 
nung geraten und muß erſt wieder ausge— 
beſſert werden. —Bei einigem Nachdenlen 
würden Sie wohl darauf verfallen, dab 
ſtatt Licht geſpart, mehr Licht gebrannt weis 
den müßle, wenn guch im Winter die Uhr 
cine Stunde der aſtronomiſchen Zeit vorge 
rückt werden würde. Wahrſcheinlich, iſt 
diefe Peltimmung in dem urſprünglichen 
Stauffontralt enibalteır. 

2m, — Mürfie den 


ee * 


Nachrichten auß der alten Welt, 


Ausleſe aus curopäiſchen Zeitungen. * 
& 
EEE — ——— — 
3 — — — x — 

Noddiſches Theater in Berlin fangenen nicht in befriedigender Wei— 
Wie das „B. T.“ mitteilt, beab- ſe behandelt würden, ſo wandte ſich 
ſichtigt die Vereinigung jüdiſcher der nationalliberale Reichstagsabge 
— im Schaufpieler in Wilna, die bisher in ;orbnete elir Marquart an das 
gesiefer ud ibre — mührenb Diefelbe Air Ialten Städten des SDberoftgebietes ı Yuswärtige Amt, um Schritte zu 

tung Fröre ch Vegiehen mit stallvals ! * — — —E — 
Be cal Noir, "Belfer iit e8 ſedoch. die ; UND befonters auch in Warſchau und gunſten der deutſchen Kriegsgefange 
Lodz mit großem Erfolg aufgetreten nen anzuregen. Das Auswärtige 
iſt, ihre Kunſt auch in Berlin zu zei— Amt gab darauf die Antwort, daß im 
* I 3 d — J 
Plotte, unith gen. Vor dem Kriege war das rein Intereſſe der deutſchen Kriegsgefan 
Dearborn Str., | jüdifche Theater in Rußland jehr fel- genen in Japan von Neuem Schritte 
gibt madjtchende |ten; aber nach der Befegung des Oft: unternommen worden find. &8 ftebt 


’. , | z “ . 5 ® er — — * 
üÜbermittelte Anı Ilandes duch die deutfchen Truppen | indeilen zu hoffen, daß die Gefanae 
haben fich die jüdijchen Schaufpieler Inenlager bereits inzivifchen durch Be- 
‚in Qiebhabervereinen und Berufs 


* 
* 


* 


— 


x, 
gr J 


Stiel und die Blätter 
auf beiden Seiten der mit Läuſen bebhafteten 
Pflanzen mit einer weichen Bürſte ab, die mit | 

grüner Schmierfeiſe beftrichen und in auwar, 

mes Waffer getaucht iſt. Daun waſche mit 
Beſprengen der Pflanze mit bei: ! 


ı Erdreich zu fegen, 
| * * 


Nedıiteanwalt Fred 
Building, 127 Nord 
Zimmer Nr. 1444, 
Auskunft auf ihm 

fragen: 

G. 45. Die Kinder müſſen die Eltern 
| ernähren, wenn dieſe erwerbsunfähig ſind und 
font fein Einfommen haben. Der Schwieger 
zchwiegereltern nicht 


ſohn braucht die 
näbren. 


m 


E. F. 1) Wenn io einen Abftraft fir 
igentum in ‚lorida baben wollen, fo achen 
Zie ;m einer AbſtraltGeſellſchaft in der Haupt 


——— —— — 
— Mißverſtanden. — Sereniſſi— 
Wir Iefen im „Berliner Tagebl.“: mus: „Wollen die Herren nicht ein 
— &o fagte ein Denker: „Wenn | Da neuerdings im Gegenſatz zu frü- wenig Plab nehmen?“ — Führer der 
Mitteilungen aus !Deputation: „Uber, Hoheit, machen 
hab'n wirk⸗ 


auftragte der ſchweizeriſchen Ge 
ioner- truppen zuſammengeſchloſſen, und ſandtſchaft in Tokio beſucht worden 
eine der beiten diefer Mereinigungen nd, und daß die Gefandtfchaft im 
| „DS. — Zie fönnen Zoran, Mann sioinaen, | fann man ohne Zweifel die der jüdi- Anichluß on biefe Vefuche bei den 
a Säaufpieler in Wilna nennen. japantfchen Behörden auf Befeiti 
B. W. E. W. — Die Adovptirung eines ivemb Ihre Schaufpiellunft, die ji) unmit- gung der jejtgefegten Mängel und 
geborenen Kindes don Feiten amerifanifcher : n FEN ' rnit nn | SIYEIR ER ah 
Sbeleute macht das aid nicht ‚Arte facto" sum teldat AUS dem Boden reinjüdiſchen Mißſtände gedtungen hat, 
amertfanifhen Dürner, wen bo zı. ee Lebens heraus entwickelt hat, torll Deutjche Silber-Sammlung. 
mähnt folhe Fälle niet, mithin nilt eitt adey- ' AUS ihren eigenen VBorausjegungen Um den d Ir Ki ia 
rter Deutf borener 5 feindlicher Aus— f J @ m bem Derzen gen hoben Stand 
A lfönenorenen aus ſeindlicher Aus aufgefaßzt und berftanden fein. DE des Gilberpreiies auf dem Welimart! 
zunder. n 4 . .. . u . 2⸗ — ——— * Verl Zu: 
Alte Leierin. Wem eine Mitte, weiche | lehtes Geheimniß iſt vielleicht die für die Beſſerung der deutſchen Va 
Srundeigentum befiht, einen Wittwer heiratet Kunſtloſigkeit. Die Darſteller ſind futa im Aus; * en 2 
fo erlanat fie Padurc Pas „„Domwer”: ımd Heim- gr: a a — u wuta ım Ausiande nutzbar zu machen. 
ätterecht auf ſein Eigentum. Dasſelbe ain ſelbſt Glieder des Volkes, das infol⸗ hat ſich das Reihsbanfhireftas; 
en ne a = — Der x ck as Reichsbankdirektorium 
such für den Zeittiwer, dev eine Witiive beir ige feiner Abgeſchloſſenheit höchſt in entjchteffen, den Ankauf von Silber 
Bsel, h . . . * — ⸗ J R lu — g 
MR — Ih bin der Meimeng, dak Sie!tenftn in fich jelber lebt. Was fie ge- | - ee ey u z 
— ſind für alle — dev her, tit Die 9*— geſchaute — — achen durch die Goldankaufsſtellen 
2sttfchriften, welche 0. baben. — — bie Abkehr bom Gt — aufnehmen zu laſſen. Für Silberſa 
Sie fie angenommen und ni zurückgewieſen trago Abk t aub Car r tn, y Eu a 
haben, Ta der Netrag flein it, empfichli 03 der Näter die Liebe zur Andersalän- gen alier Feingehalte iſt ein Ein 
fh für Sie, au zabien. — * — I ı beit2pret3 ben 13 Pfennig für das 
Stetine Lelerin. — Die Erprengefelifhait vr; bigen, die Uusiwanderung nah Ame- | Gramm Silbermetall feſigeſeht Den 
rika, iſt das Leben ihrer Eltern, ih Finlieferern von Siiberfadhen wird 
rer Echmei \ Ari et —— a Mine 2 
Let; Imit parfefferifciem Mönnen werte. Tarens ber Golbantaufsfteilen. ci 
ftadt des Geuntd, Ar welchen" Nbr Land ao ; M arſtel Konn DETIIE= | gr nur ante mönpfinttstss (eh 
onen Hit. Der Limftond tahk Zie feindlicher fen md herausarbeiten. An der Ein- tünſtleriſch ausgeſtattetes Gedenk 
Ausländer find, brancht Ahnen ſeine Zorge zu , — en blatt verlieben. In Hamburg wurden 
machen, bern wie 08 Iheint, joill Me Resserung 'Fachheit Des Spieles nähern fie fi, yor her Krieg 72 Mark für das K 
reinblihen Mnsiündern for Einentum mit ned „pe b deren Wefen vielleicht ei 3 em Krieg 2 Mart fur das Ki— 
wen, ſolange ſie ———— — 2) Die — on Deren een Die eich in lo Barrenſilber gezahlt. Während des 
Reuerberhhinrrinesachtlii@mait mid „sonen sab- 2 > Hi F en Schau— 9 I ae iur . s 
ier. was das ‚Gebäude zur Zei! des Brandes — Ze u Krieges ſtieg der Silberpreis derart, 
re 7 Bühnen aeibt wird. moser daß es faſt tentabler erfchten, bie be- 
S. T. — 68 ift einem Antalt unmänlic 711 un 3 3 Fleiſc —— kanntlich (bei normalem Preis) un— 
ſagen, wann eine beſtimmte Klage aur Ver⸗ S iner ei reiie. nr &; BR * J 
anlung lommen wird. Die Fälle werden der | Br o N : u seriwertigen Silberſcheidemünzen em 
Neibe nach inte Nie auf dem Suröleienber fte:| Aus der „Vofliihen Zeitung ‘\aufchmelgen und das Silber zu ver- 
ben, anfnerufe Im Rüro des le eines 66324 Bin ta. un 5 RR: 13 — — Bd cn : 
ieden Wichterd If eine Lifte foicher Bälle: dort Wie bereits mitgeteilt, fofiet von jebt | taufen. Ilm folde Rriegsgewinne zu 
!önnen Tie nachiehen, wie weit Ihre Sad bar: ah ein Pfund Hammelfleifh: Keu'e, | verhindern, ift ein Höchitpreis für 
ru ſt. ai 3 4 7 1 3 * — m 4 
6. 8, — Beim Tode ber Giteen bererbt das Küden, u "ru = Din- |Byeinfilber ‚von 175 Mark das Kilo 
Giaentinn fih an die lnder. Tiefe fönnen cs; Hals un sordertbein 2% * ſeß den. 
unter fib berfaufen oder an amdere Seite. | or * feſtgeſetzt WORDEN 
Falls die Minder fih nicht darüber eitinen | Matt. | 
fon io fanır ei ichtliches Teilingäver- | m: > x . \ 
fünnen, fo fan ein gerichtliches Teilungsver | Die dentſchen Gefangenen in Japan. 


verfehrt, weiß man nicht, mas in ber | Japan nad) Deutfchland gelangt ma= | S’ keine Umftänd —wir 
ten, wonach bie deutfchen Sriegäges lich kein’ Durfcht!* 
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THE CENTAUR COMPANY. NEW YORK 


die munderbariten Ionfär 
‚hervor puauten vom leileiten 


mo bis zum fräftialten ‚For 


„Das Feuertreuz“. Reckzeh 
b e 
Aufführung von Bruchs Werk morgen 
Abend in der Orcheſterhalle. 
N} horn? N 
Nigraen Abend Gi u 
ta n Mar Bruchs großes Wert | .. Programm if Dee RAU 
18 Feuerfreug“ in der O tig. erſtklaſſige Soliſten ſind 
487 I eli ı DE — Ir, . 
= Yurfübruna brinaen a FT das Konzert aewonnen morben: 
er nt, Lolfe Moni. | prances Ingram, eine befannte und 
ven Proben ha ws auch beim Publitum be 
—_ = Reuter, 


wird der YicH ; 
reichhal— 


rcheſter as 


rn n} Yolla 
t 110 Die ELLE 


nger und San 
Beaeiiterung, Di 
vielen Freunde 
er des Vereins eritredi 
Brucz großartiges Werk iſt j 
tonnt dafür, daß fein Chor fich mit 
einem ariindlichen Studium Dezfelben | 
befallen fann, ohne von der Wunder 
macht des großen Komponiiten fort 
aerilien zu — Anheimelnd * 
rollt Nic) die zz... Lieblichkeit 
Hochʒei tefzene m Hochland, um Hlöh- 
'ch mit Ruf „Das — 
Erhabenheit zu 
Feuerkreuz ruft 
Bräutigam 
weitertragen. 
Ginzeli nacht der 
aufführung ‘lat ie Raterla 
liebe mmt im ganzen Qande 
Männer und 
era, 


unt, 
Sand, die 


— deutſchen 
wa ; 

2 Sängerin; 
„seiner der beiten Pianiſten Amerikas; 

Benjamin Schroeder, Bariton, und 

C. Gordon Wedertz, ein Meiſter der 
Orgel. Außerdem wirkt ein Orcheſter 
ton 60 ven n, Mitglieder Shm 
phonie-Orcheſters, mit. 

Das Konzert findet, wie ſchon er 
wähnt, am Sonntag, dem April, 
Nachmittags 3.15 Uhr, Audito 
rium Statt. Die PBreile der Pläße find 
15 Ct3. $1, $1.50 und $2. Die Kar 
fönnen pom 28. an im 
Auditorium an der umae 
‚taufcht werden. 
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Vereinigte Männerdhorc. 


VWohltätigfeitslonzert zum Beften 
Deutſchen Altenheims. 

Es iſt ein erhebendes Gefühl, 
man die Genugtuung hat, auch 
Scherflein für eine gute 
iragen zu können. 
die Sänger der V 
chöre ſo enthuſiaſt 
für das große 
zum Wohl und Beſten 
heims, des Stolzes des 

Die Sänger Bee 

würden ich belohnt 
ert von Erfolg gekr önt 

Auditorium am 
April, bis zum letzten Platz 
füllt wäre, da der —— 
Altenheim zufließt. Desh 
der Vereinigten Min ner- 

ber ein — deutſches 
nd Mitgefühl für feine 

tleibenben alten —— tungen 

"Bas gibt e3 wohl au Echönere, |umionit. Die Mühe des Nomites 
ala einen großen, mächtigen Maifen- |! wurde dur einen Beiuc belohnt, 
or von über 600 Männerftimmen |der alle Erwartungen übertraf. | 
zu bören, der.e8 verfteht, unter derjAlls um 81% Uhr mit ‘der Ausfüh- 
umfitigen Leitung von Herrn Karliring des Programms begonnen!’ 
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 Schleawig-Holfteiner Sänger 
die 70. Wiederkehr de8 Tages. 
„Schleswig 
gerbund“ fererte, ı 
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war, waren große 


getroffen worden, und nicht 


Parp? 
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Gebrauch 
Seit Mehr Als: 
Dreissig Jahren 


S Schleswig - Soliteins Erhebung. | 


feierten ı 


wurde, war fein Stuhl in der Salle 
unbejegt. Nachdem die Feier mit 
einem Gefang eröffnet worden war, 


wurde von Herrn H. Raul die Feit- | 
in welcher er den 


rede gehalten, 
| Unmwejenden in großen 
die wichtigſten Ereigniſſe des 
März 1846 ſchilderte. 
Publikum die Rednergabe und die 
Seihiätsfenntnifie des Herrn 


Umriſſen 
24. 


ul voll und ganz zu würdigen 


— zeigte ſich durch den don— 
nernden Beifall, der feiner Rede! 
—— Frel. Kruſe ließ dann ihre 
wunderſchöne Stimme ertönen und 
erfreute die Zuhörer durch den Vor— 
trag mehrerer Lieder, wofür ihr 
ebenfalls brauſender Beifall gezollt 
wurde. Herr Frank Thießer 
aktiver Sänger des Vereins, ſetzte 
dann durch komiſche Vorträge die 
Lachmuskeln der Zuhörer in Be 
wegung. Nachdem der Chor noch 
einige unter der 
ſeines — Herrn O. 
zu Gehör racht hatte, 
noch ein dudiß eingenommen, 
dann ging's zum Tanz. IS 
Letzten den Saal verließen, 
ſchon ziemlich vorgerückt. 
Ein jeder Beſucher war vollauf zu 
rieden mit dem botenen und 
trat den Heimweg mit dem Be 
wußtſein frohe Stunden 
in einer fröhlichen Schar verbracht 
haben. Um das Gelingen 
haben ſich die Sänger 
J. R Ph. Jungel, 
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Deutſches Theater. 
¶( Direliron Conrad Seidenang.) 


„Iphigenie anf Zauris“, 
5 Akten von Joh. 


Will, 
Schumann 


dient 


Brashe 
gema * 


Schauſpiel in 
Wolfgang v. Goethe. 
Irhigen tie auf Tauris“ 
Bühn ingen deucht 
ein ein — weil 


Mo* 
Wert 


Goethes 
die 
vielen 
das 

die il 


auf bri 
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0, 
We agniß;: 
ſo ganz 
eiſten klaſſiſchen 
dann, weil ſich unter 
ſpielerinnen nur ſelten 
kommene Iphigenie findet 
Stück ſpielt Altertum, 
aber die darin ausgeſprochenen Ge 
danken ſind durchaus goethiſch und 
modern. Schon Gegenſas 
bereitet den erhebliche 
Schwierigkeite noch größere die 
daß der Dichter alle auf 
gleiche 
Verſe 
Arkas 
ihre 
gehoben 


— 


> 


Lrame 


den 
eine 


Er all 
voll 
Tr 


grauen 


Sını . 
dieſer 
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> 
ai ſache 


tretenden 
in ! 
Sprache 
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der und 
ſind gerade ſo zierlich geb 
Reden ebenſo edel 
wie die Worte der 
chen. Nur hin und wieder 
Goethe die Verſchiedenheit 
ſzytiſchen Anſchauungsweiſe 
der helleniſchen an. Er zeichnet 
zwar verſchiedene Charaktere, aber 
er zwängt ſie alle in dieſelbe aͤußere 
Form. Wie anders geht da Schiller 
zu Werke, er jeder einzelnen 
ſeiner Figuren die ihrem Charakter 
angepaßte Sprachform beilegt! 
Aus der Iphigenie, 
des Pylades uſw. hört 
ichter als ihre be 
heraus. semm 
und 


ut, 
und 
gebildeten Grie 
deutet 
der 


von 


ivenn 


re! „+ 
den Morien 
— 
Oreſtes, 
er 
yYı10 y 


_ 


Eigenart 


alle 
Unterschiede 
(Sleichheit Der 


Leidenſchaft 


man hr den 
man u LA 


londere * 
trot Gegenſätze 
ver 
äußeren 
der 
genie“ hohe —*— —* 1 
eben nur durch die cd 
eleganten } 


Ban | 4 
en gehalten 


Verſe J 

ſo verneigen wir 
m großen Dichter 
Vereinigung dieſer 
terhaft gelang. 
geſtaltet jedoch 
der Schau 
ſie ſollen 


M vıyt 
Charat 


ur 
VITO, 


= 
ums ſtumm vor de D 
— —* 
den DK 


genie 
Al, 
IN de 


Dieſe 


IJI x 
rypruche ſo 


Crfe 


1 
nel 


richt leichter: denn 
Verkörperung der 
wohl Ichonen 
wie auch 
gerecht 
1 


äußeren 
Dei 


ede n 

t werden. 
Ausdruck 
wer 


die 


Uli 


yalte 
rirhle 
thbeatraliich au 
Sandlungen daritellen, 
genommen gar feine Sand 
j mir Teeliiche Vor 
Kebr als andersivo 
obige der 
rochenen Nönrt, 
geſprochen 


LEERE 


Warum Hämorrhoiden— 2 


Eine freie — von 
Vile Treatment wird dieſe Frage 
nachdrückſich beantworten. 


DC All 


ohne 
tanae 
treng 


I 


7 J 
em geſpr 
. Kr 

Art, pie 09 


<hiden. Sic 
Pyramid!“ 


eine Schachtel 


a) 
IInr 


ordentlihe Wı 
verfucht haben u melche uns fett 
dem Briefe geichri haben, die von 
„Freude und Dankbarkeit überfliehen 

Probirt e& auf unſere Koſten, in— 
dem hr nachitehenden Roupon ein- 
Ihidt, oder fauft eine 60c Schachtel 
bon Surem VUpothefer jegt. Nehmt 
tein Eriapmittel, 


amd PBile Treatment 


Ir 
ind 


eher 
.uyusi 


Freier Probe-Koupon 
Vyramid Druq Company, 


8 


reie Probe 


von Ayramivd ge ae, in einfa- 


chem Umſchlag 
WER rinnen 
BD 


Daß das 


ein! 


Reifung ; 


wurde | 


var Die | 


anders iſt wie 
ud | 


Un | 


Phramid, 


weiſen. 


Abeundpoſt, Chicago, Dienstag, den 26. Mär; 


Rhenmatismus macht 
Euch a alt fühlen. 


Schmerzen und ER 
Sloan's Liniment, dem 
Familienfrennd. 


! 

I 

Benn Eure Gelente jteif werden, der 
| Vlutumlauf Shwächer, und Eure Leiden 
Euch teizbar nahen, gibt Euch eine Be⸗ 
handlung mit Sloan's Liniment ſchnelle 
Linderung — tötet Schmerz, verhilft zu 

einer guten Zirkulation, ſchützt vor Blut⸗ 

andrang. Es iſt reiner und leichter anzu⸗ 
wenden, als widerwärtige Pflaſter oder 
Salben, u. Schnell und beritopft nicht 

die Poren. E8 befledt die Haut nicht. 


Sicherlich gut gegen Rbeumatigmus, 
fteifen Hals, Hüftgicht, Preuzichmerzen, 
Zahnweh ete. 


Bei Verrenkunge 
Ien, Schwarzen und 
mindert Sloan’s Ziniment die Schmers 
‚zen und Iindert die Entzündung. 


n, Dercungen, Beu: 


der ganzen Kamilie fchägen mitt. 


Flaſck hen großen iudenat bei allen Mpo= | 
ihefern. 


Blicken ab, 

Frl. Hedwig Reicher 
die Rolle der „Iphigenie 
lich alles mit, was man 
Weiſe erwarten darf. 
äußeren Vorzüge, die ſie befähigen, 
der beiligen Prieiterin die maie- | 
ſtätiſche Würde zu verleihen, 


die 


“4 


jo ztem 
billiger 


leidenichaftliben Witniche des 
Szythenkönigs ohnmächtig zer 
ſchellen, und unvergleichliche ſtimm 
liche Mittel, die es ihr ermöglichen 
den ihr vorgetragenen 
eine ſeltene Mannigfaltigkeit 
A lusdruck zu verleihen. Was Irl. 
ſpricht, nimmt vor den Zu 
hörern plaſtiſche Geſtalt an, wäh 
rend ein beredtes Geberden 
Mienenſpiel, das zwar auf Wah 
rung von Anmut, Schönheit 
Würde Bedacht nimmt, aber gleich 
wohl der Gefühlswärme und Lei 
denſchaftlichkeit Iphigeniens Ge— 
nüge tut, den ſeeliſchen Inhalt ihrer 
Verſe gewiſſermaßen unterſtreicht. 
Goethes „Iphigenie“ 
mode rn. 
Seldin 
Sie it 


feinfühlend. 


von 


Guripides’ Drama. 
rückſichtsvoll 
Die Iphigenie 
griechiſchen Dichters iſt von 
Goetheſchen ſoweit entfernt, 
unſere Moral von jener der 
nen. Goethes „Iphigenie“ iſ 
Leidenſchaft, aber ſie iſt sur und 
durch edel. Darum mitlen die fie) 
bewegenden Affefte in jchöner Form | 
Ausdrucke gebracht werden. 
hierin zeiate fih Frl. Reicher 
große Mimitlerin. Ihre Ge 
iniltscrregungen tmaren ergreifend . 


in 
ir, 


Die 
zu 
Des 
der 
wie 
Helle 


zum 


Auch 


als 


| 


* | Bühne muß, ſoweit es irgend geht, tonmmenden Samstag Abend 


| 
| 
! 


' preiten fich die 


Man geht ins Xheater, 
aber 
Die ı 


nicht fein. 
3 einem Augen- und Ohren-, 
nicht zu einem Naſenſchmaus. 


geruchlos ſein. Freilich läßt es ſich 


weichen nicht immer vermeiden, die Geruchs— 
nerven 
Bühne aus zu beläſtigen. 
ſpielsweiſe 


von der 
Wenn bei— | 
bor den Rampenlichtern | C 
mit Bijtolen gefcholien wird, fo ver: 
Bulverdämpfe natür 
über den Zuſchauerraum. 
denn es 


des Publikums 


lich auch 
Hübſch iſt auch das nicht; 
lenkt die Aufmerkſamkeit des Publi- 
tums von dem geſprochenen Worti ab; 


aber in ſolchen Fällen iſt es unver— 


meidlich. Man ſollte es jedoch uns 


:terlaffen, die Nafen mit Räucherter 


zen zu fikeln. 


&3 lentt ab und trägt ı 


nichts, zur Sllufion bei. Dadurch, 


'daß nur eine einzige größere Paufe | 


Idie Aufführung unterbrach, 


blauen ?leden, vers | 
elf Uhr zu Ende zu bringen. 


Sein Gebraud) tt fo allgemein, dat 
Ahr Sloan's Lini —— als einen Freund 


der des — der Krie— 


wird: 


bringt für) 


Cäſar 


selir 


Ste beiigt die) 


an der! 
Nachmittag wiederholt. 


Otto Engelberg, 


wird, md don Mienenjpiel und 


machte 
man e& möglich, die Vorftellung vor 


BR. 
+ 


In hoffentlich vecht jtarter Zahl 
werden ſich heute Abend die Mitglie 


* En 


gerbereine jowie des Heine Damen 
pereind im Deutichen Theater einfin 
den, wo auf deren befonderes Ver=, 
langen Kurt Kraad3 Schwanf „Der 
Kilometerfreffer“ mit folgender Kol: | 
(enbefeguna über die Breiter aehen 
..Konrad Zeidemant 


‚.Sobanna Eifer 
‚Martba Sant 


Nine, 
\kard, 
Irude 
Hans 


Fritz 


ſeine Frau 
Deren Kind. 
do. 
Forſter 
Frerig⸗F 
Seefel 


mann......Hand 
Ridbard Yeiich 
Adolf 
zanders | 
Brückner 


Marys 
BERNER. wo as ur 6a 


ER. sonne ann 


..Aantes 


Alexa, ſeine 
Keinboldt. 
Brömſer, Chauffeur onen, Stedie Ambrogio | 
Ninna, Dien imadche en bei Forter.... 1, Yofinf 
| ugufte, Dienitmädiben bu jZoei veldt. „ve, Wirller 


Der Kilometerfrefier” wird am! 


Samstag Abend und cm Sonntag |! 
Von morgen | 


bis einjchlieplih Freitag Abend nt! 


'auf Wunfch der Blattdeutichen Gil 
‚den eine 
Verſen 
im! 


Dn 


Sondervorftellu.ia von „Oi 
tel Bräfig“ anaejegt. Es iit dies ein | 


fünfaftiges Vebensbild, Das von Gap: | 


mann und früger nach dem !Reuter- 


ſchen 


Roman „Ut mine Stromtid“ 


‚für die Bühne bearbeitet worden ift. | 


und | 


In der Rolle des Zacharias Bräſig 


gaſtirt Chriſtian Schober. Sonſt wir- 


ud | 


ı Heine, 
‚übertragen 


'aen, Martha & anbberg, Louiſe Bat— 
npfindet | 


Sie fan micht lügen wie | „me a * 
mann, Hans Zoder, James Brückner, 


und | 


fen mit Adolf Stone, Anna Lofink, 
Richard Leuſch, Joſe Danner, Adolf 
dem auch die Spielleitung 
wurde, Annie Sanders, 
Fritz Sternau, Zilla Vollmer-Tiet— 
Willy Schubert, 
Johanna Eiſe— 


ler, Curt Beniſch, 
Trredie Ambriaio, 


Dtto Ludwig, Fri Hohmann und) 


Unna Müller. Am Ofterfonntag gibt 


es 
„Philippine 
in der Titelrolle. 
t voller | 


| 


| 
| 
| 
| 
I 
| 


md Amtsentjegung 
richter 


und eindrudsvoll und trobßdem übers! 


ichritten fie zu feiner Zeit bie Grenze, 
welche natürliche Anmut und Grazie 
der Iphiaeniedarftellerin jeben. Kurz 
ihre Iphigenie war ein 
Genuh fir jeden Kunitfreund, 
Adolf Stoye fpielte den Orelt un 
zeichnete fich Durch fichere Auffaffung 
es Karakters aus. Die ſeeuͤſche Sr: 
tan au, die Beichreibung der Hirn 
aeipinfte, Die er in diefem Zuſtande 
jtebt, Die undermittelten Stimmung: 
mechiel, 
und Wahnfinn geplagte 
nterworfen zu fein pflegen, 
überzeuqunastreu zur Daritel 
Nach der Heilung durh die 
Schmeiter war er ganz der ftolze, 
männlihen QJugenden auf: 
weifende ©riehe. Freund Pla 
des vertritt in der gefühlsreichen: y 
tleinen Welt des Goetheihen Schau 
ipiel3 den flaren, fühlen Berltand. 
Richard —— tat ſein Beſtes, 
in das ſammtſpiel zu fügen. 
Aber er tat = Guten ein 
viel. Sp nüchterne Karalftere 
Phlades können ſich nicht zr 
ſolchen Ueberſchwänglichkeit und Lei— 
denſchaftlichkeit aufpeitſchen, 
Richard Leuſch es fertig brachte. 
wirkt am tiefſten durch den Gegenſatz 
zu den übrigen, durch eine leiden 
ſchaftsloſe Stimme und eine ruhige, 
alle Vorgänge um ihn herum gleich— 
ſam abwägende Haltung. Thoas 
und Arkas, obwohl in die Teacht der 
barbariſchen Szythen gehüllt, weiſen 
beide Züge auf, die man bei jenen 
wilden Völkern gewöhnlich nicht 
ſucht. Beſonders bei Thoas iſt dies 
der Fall. Und dies bot Karl Zan— 
der Gelegenheit, ſein Können zu be— 
Er brachte es vermittelſt 
ſeiner Ausdrucksfähigkeit in Wort 
und Miene fertig, uns die Unmög— 
(ichteit des Goetheichen Ihoas ver- 
aeiien zu lajlen. Indem er beifen 
barharifche Züge betonte, behielt er 
gleichwohl im Auge, dab Goethe den 
Santbenfönia als einen „Gentleman“ 
ihuf, und Diefe ſcheinbar ſchwer zu 
pereinbarenden Gegenläbe jahen Tich 
burrd Sanders Kunlt in alüdlicher 
iſchung verſchmolzen. Joſe Dan— 
gab den anderen Szythen, den 
den Beauftragten des Königs, 
inwa indfreier Auffaſſung und 
Darſtellung. 
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Die Aufführung wurde von Kar! 
Sander geleitet und zeichnete Yich 
durch eine ohltuende Gicherheit 
aus. Die Szenerie war mit den zu 
Geboteritehenden Mitteln recht hübſch 
zufammengeftellt worden. Irogdem 
ließen ji bier und da mohl nod 
Verbefferungen denfen. Der Hinter 
grund machte allzu jehr den Eindrud 
bes Improviſirten. 
ferzhen vor Dianens Tempel ver: 
breitete feinen Wohlgeruch über den 
ganzen Zufchauerraum. Das follte 


m 


denen bon Gemijlensangit 'ımd VBorbedacht des Rechts, über die 


County, 


ungetrübter | 


zu 
dem 


das große hiſtoriſche Schauſpiel 
Welſer“ mit Elſe Janſſen 


— — 


Bryan geißelt Wahlkommiſſäre. 


eine Zuhörer verlangen Amtsent— 
ſehung Countyrichter Scullys. 
Erhebung von Anklagen 


— 
— 
= 


bon County» |} 
Thomas %. Scullv, dem| 
Daupt der Mahlmafchinerie in Cook! 
verlangte geitern hend 
Die Menge, die fich in „Billy“ Sum: | 
davus Tabernafel eingefimden hatte, | 
ua William Jennings Bryan als 
Apoſtel der ſtrammſten Prohibition 
hören., Ein Beſchlußantrag, 
Countyrichter Seully 
digt wird, drei Männer 


in 
beſchul⸗ 
zu Wahl— 


kommiſſären ernannt zu haben, wel- 
che am Braugewerbe intereſſirt oder 


genommen. 


ren 
leidigt fühle 
54 de r 


ſich 
nügend Vertreter 
wenig zu 

wie le 
einer 


wie 
Er! 


9. Edbn und 


icon fehlüffig gemacht, 
Das Räucher- 


ihm untertänig ſeien, und welche die 
Bevölkerung Chicagos mit Abſicht 


Schließung der Wirtſchaften abzu— 
ſtimmen, beraubt hätten, wurde an— 
Bryan erklärte, daß 
Chicago ſeine Würde nicht zu wah 
wiſſe, wenn es ſich nicht be 
durch dieZzurückweiſung 
en nn durch Die! 

Nenn die Stadt 


abſtimmen könne, 
zum wenigſten ge— 
in die Legislatur 
Staat trocken zu 


Wirtſchaften 
könne ſie doch 


2 


den 3 


erwählen, 
gen. 


um 


— —— — — — 
Unter ſawerer Anklaͤge. 


Helen M cGarihn, Nr. 3210 
ton Straße, wurde gejtern in Wer: 
bindung mit dent Tode des Fuhr- 
manns ranf Berger, Nr. 159 %, 
Suron Straße, von der Kloroners 
jury, die den üb lichen Inqueſt ab 
hielt, ohne Zulaſſung von Bürg 
—* den Großgeſchworenen über 

ieſen. Es gelangte eine von 
ec furz vor feinen Tode zu 
Trotofoll gegebene Erklärung zur 
Berlefung, dergemäh der Sterbende 
behauptete, dat Selen ihn vermeilert 
babe. Selen jagte in eigener Sadıe 
vernommen aus, dat Berger in 
einem Wutanfalle ich felbit die töt 
lichen Meſſerſtiche beigebracht habe. 

— 


Beamtenwahl der Union League. 


Der Union League Club hat ae 
itern in feinem Klubhaufe, 69 Weit 
Zn Blod., folgende Beamte für 

5 5 neue®ereinsjahr gewählt: Bra: 
fibent, Frank Scott; Vizepräſi— 
denten, F. B. Johnſtone und Ralph 
5. Hobart; Sekretär, C. Mn. Trow⸗ 
bridge; Schatzmeiſter, C. S. Caſtle: 
Direktoren, H. B. Barnard, Thomas 
%. U. Robinfon. Dem! 
Ausſchuß für politiſche Betätigung 
gehören Graham Taylor, Walter D. 
Herrick und John V. Norcroß an. 
Bei dem Jahreseſſen des Klubs Heute, 
Abend wird Will H. Hays, Vorſitzer 
des republikaniſchen Nationalaus 
ſchuſſes, der Hauptredner ſein. 


sul» 


‘ 


97,1 


mi, 


— Modern. 


— „Haben Sie Ti 
wohin Sie 
heuer in die Sommerfrifche gehen?” | 
— „Ad, mit meinem Mann wär’ ich | 
jehon einig — aber mit den Dienft- 


boten bin ih’8 noch nicht!” 


—— a ine 


ſogialen freiſinnigen 


von ihrem Vaäter Paul 


Martin 
mann. 


| Gr 


ihre 


nerchor, 
| Ttebter 
|garn, 
Abend 


des 


gebildet 
Auch für anderweitige Unterhaltung iſt 
beſtens 
| „Billy“ 


Verein, daß 
gegen! 


| Das 
Cents, 


licher 


den 


Pi 


resbeitrag 


re | beitöfalfe 
auch nicht über die Schließung der | yon - 


‚ Uhr 


Blod, 
freißig an der Yrbeit 


: ßrogramm, beit ehend 


ı Marr. 


Sevoritehende Bergnügungen. 


Br 
Tas Su 


len Turndereins 


Eriftungsfeit des Sogzia- 
findet am | 
in der 

Sozialen Turnhalle, Belmont Ave. und | 
Raulina Eir., jtatt. Turnlehrer —5 

Hell hat ein ſchönes, Genuß rn 
chendes Schaururnen vorbereitet, 
welchem Die Nlafien der Sinaben, 
chen, Yögnlinge, Damen und 


Mad 


Iden. Schüler und 


Yale Bier werden 
ſeillaiſe und die „Loreley“ 


ſingen, ſo— 


wie ein Kämpferlied mir Neigen, und 


MWeife wird ein 

Weiſe 
tes Märzgedicht vortragen. Zum 
Schluß wird das PBfeifer-, Trommler— 
und Hornſtentorps auftreten, worauf 
der Abend mit 
wird. Wie üblich werden an 
Abend auch Ehrendiplome für 25jäh— 
Mitgliedichaft verlieben werden. 
Turnern Guſtav C 


*8 
Charles 


die Schülerin Louiſe 


tige 
und zivar den 
Schmidhofer, 
Hartung 
Angefanaen 
dends, der Kintiritt beträgt, 

iegsjteuer, 30 Cents. Turner, 
Mitaltedsdnrte vorzeigen, 
die Krieasſteuer. 
Banater 


— 
er. D. 
toird um 


i 


nur 

Der Nunger Man 
ein mwohlbefannter und be 
Sejangverein von Deutjchun 
feiert am Fommenden 
fein fiebentes Stiftungsfeit 
der Moszartballe, 1556 Elpbourn 
Nonzeri md Ball werden zur Feier 
des Tages angeſagt; Sänger und Feſt 
ausſchuß ſind eifrig bemüht, 


ar 


Aktiven, 
ſowie die Altersriege teilnehmen wer | 
Schülerinnen der 
onntagſchule von 
die Arheitermar⸗ 


verfaß⸗ 


Tanz beichloffen werden | 
dem! 


sburg, 
Stoll, | 
und Hermann Soffe, 
Ss Uhr, 
mit! 
Die ! 
zablen 


Samstag | 
in! 
Ave. 


dieſes 


Programm ſo ſchön und erfolgre ich wie 


auf's Beſte zu unterhalten und zufrie 
denzuſtellen. Das Feſt beginnt um 
Uber Abends. Der Eintrin 


Cents. 


Seine jährliche X 
der R 


verein am Montag, dem 1. 
von 2 bis 7 Uhr in Fleiners 
1638 N. Halſted Str. 
und temiſve Vorträge werden mit dem 
get vecbunden fein, 
Anziehungsfraft wird die Antündi- 
J— ſich erweiſen, daß He inti ich 
— zur Unterbaltung 
wird. Die VBorfebringen 


Anna 
Vereins 


deſſen Spitze 
Präſidentin 


Theede, 
ſteht. 


Frau 


des 


möglich durchzuführen und die Beſucher 


‘ ' 
foitet 25) 


jterfeier beranitaltet | 
anner Woh ltätigkteits- 
April, | 
alle, | 
Kaffeekränzchen 


und von beſonde- 


Lo: | 
beitragen ! 
trifft ein tat=_ 
| fräftiger. und erfahrener Ausschuß, an 
die | 
der | 


Sintritt foitet 25 Cents fiir die Perjon, | 
Statfee und tuchen werden fojtenfrei ges | 


reicht. 

„Ein Tag im Turnerlager,“ 
urnverein 
welches er 
Samstag, dem 4. 
je iner Halle au 12. © 

Ave., beranftalt en tird. 
chern toll daS Yeben der Turner 
nem folchen Lager, wo in 
zebung und angenehmer Geſellſchaft 


ur 


der E 
as Feſt 
J F 


8 


am Donnerstag 
und 6. April, in 


u 


1 
— 


ſo nennt! 
Yorwär t5; 


tr., nahe Weitern i 
Den Beltz ; 
in eis 
geſunder 


der Körper geſtählt und der Geiit aus: | 


wird, veranſchaulicht 


Sorge 
in 


getragen, 
einer „Movie 


u. a. 
Show” zu 
iehen fein. 

Der Bremer Wohltätig- 
feitösperein veranstaltet am 
Eamstag, dem 6. April, fein 17. Stifs 
tungsfejt, verbunden mit Ball. 
forafältig ausgewählte $ 
ner3 Halle, 1633 N. 
dieſem Zweck gemietet. 


Halſted 
Das 


Sir., zu 
Komite 


wie möglich zu machen. 
mer 
und erfolgreich zu machen, 
die frühere Feſte mit ihrem Beſuch be— 
ehrt haben, 
den, um ſich recht herzlich zu amüſiren. 
Für gute Muſik und vortreffliche 
ſen und Getränke iſt 
Ticket koſtet im Vorverkauf 
an der Kaſſe 35 Cents. Anfang 
7 Ubr Roends. 

Der Bü rger Frauenunter 
ſtüüßungsverein von Late View 
feiert ſei n tt. Zuiftı unsfeit mit öffent 
Inſtallirung der neu erwählten 
Beanten am Sanistag Abend, dem 
April, im großen Saale der 
Turnballe, Belmont Avbe. und Paulina 
Str. Die Damen Auguſte Voß 
Bertha Schönfeld werden die 
in ihre Aemtern einſetzen. 
ſchultes Komite iſt an der 
Mitgliede und ihren 


25 


6. 


Ein gut ge 
Arbeit, 
rn 
aus den A. 
Präſidentin; M 
tin: Ss. Yomacı, E. Schäfer, 
L. Bbillipps, Ih. Mattis, 
per, Mitiler, M. 
—— Der Berein hat 280 Mitglie 
der und ein Kapital von 855300; wer 
ſich ihm anſchließen will, 
Abend Gelegenheit. Für nur 84 
zahlt der Verein im 
wöchentlich 85 auf die 
ſechs Wochen im Jahre 
Sterbegeld. Das Feſt beginnt 
Abends, Eintrittskarten 
Cents die „Berjon, 

Ser DdDeutfd omweig 
Amer ee Rufichans 
beranitaltet am 
in Der 


Triphahn, 

Vizep räſide N 
Cʒ 

A. 


Damen 
Chrittor, 


sehm, 2. 


D 
u 
\ 


Sab- 
Krank 


um 7 
koöſten 


Sonntag, dem 7. 
Lineoln Turnhalle, 
und She ffield Ave., unter Lei— 
tung des Herrn LPorenz Ambera fein 
erite3 großes Konzert, verbunden mit 
Ball. Ein rübriges Stomite, melche3 
iſt. wird feine 


April, 


a 


Miürhe fcheuen, den 
recht bergnügte‘ Stunden zu bereiten. 
Herr Unberg bat dafür gejorgt, daiz ein 
aus 21 Nume 
mern (unter Mitwirkung verfchiederer 
Soliſten) zuſam mengeitellt wurde, wel— 
ches den Feſtgäſten lange 
dächtniß bleiben wird; für Getränke 
und für eine gute Küche wird beſtens 


geſorgt. Anfang 3 Uhr Nachmitiags. 
Tickeis im Vorverkauf 25 Cents, an 
der Kaſſe 50 Cents die Berfon. Per: 
eine oder Familien, welche Tiſche re— 
ſervirt haben wollen, mögen ſich an 
Frank Philips, 16468 Moh atk Straße, 
wenden; Televon Lincoln 7380. 
Kongert und Ball Findiat der 
hwabtide Sängerbund für 
Freitag Abend, den 12. Mpril, in der 
Lincoln Turnhalle an. Unter der Lei: 
tung bon Seren Aarl Gubtoiller tver- 
den u. a. die Chorlieder „Liedesmeihe“, 
„Waldabendichein“ und „Sochamt im 
Mal [de* aejungen werden: al& Eoltiten 
de? Abends nennt da8 Proaramm die 
rübmlich Defannten Sänger Milbelm 
Bienler und Xofer Seller, ımd als 
Dinnortittiiche Gabe das Terzett „Eine 
fidele Gerichtöfikung.“ Die zahlreichen 
Freunde des beliebten Vereins werden 


Mi 


S 
— 


| ftch jedenfalls vollzählia au dem Lieder- 


abend einfinden, in dem Bemuhtfein, 
daß ihnen genuhreiche Stunden bevor: 
ſtehen. 
den Herren W. 
Kurt Eſſerſtedt, Karl Schmid. 
Fri Dachtler. B. Rockenbauch 
und F. Schnaberich. Der Eintritt Foitet 
im Vorverkauf 25 an der Anife Sn CEts. 

Am Samstag MWend, dem 13. April, 
begeht der Chicago 
Geſangverein 


Maurer, 


fein 33. Ctif- 


Der Feſtausſchuß beitcht aus Ginigleit 
Präfident: | er 
J h 11a Yy 
Non | Aafle, 


I 
werden, | 10dh 
| mütlichen 
wird! BR 
fern Für 
genden Ball iſt ein gutes 
Pplie 


Sy 


| arbeitet mit unermidlichem Eifer und 
I Icheut Feine Mühe und Stojten, um den | 
Beſuchern den Aufenthalt ſo angenehm 
Da die Bre⸗— 
dafür bekannt ſind, ihre Feſte ſchön 
ſo hofft der 
die Freunde und Gönner, | Ju Wi N, 
Frühjahrsfeier, 
ſich recht zahlreich einfin- 
ten wird, 
Spei⸗ 
beſtens geſorgt. 


ſtube 
fettiſchlachten 


in der großen Halle liefert, 


Sogialenen 


und! 
Beamien | 
das 
um: 
Kreunden ! 
‚einen bergnügten Abend zu ber eiten; es! 
ı beitebt 


Schäfe r., 


Yeuc mer und M, : 
ı lingsfeit, G 
wird 
bat an jenem! 
Walter, 


Dauer! 
und $1U0 | 


Lieblinger beſuchte, 
der 
Union! 
ıunreren Halle 
Diverfey | 
Kaſſe 


Feſtgäſten einige 


Zeit im Ge—⸗— 
künſtleriſchen 


Bäcker⸗3 


tungsfeſt mit Konzert und Ball in der! 


Turnhalle, 824 N, 
Str. Ein ſehr ſchönes, 
Proaramm wird aufgeführt, deſſen 
Beſtandteile vom erſten bis zum letzten 
mertboll und nr find. Das| 
Stonzert beninnt um 7:30 Uhr, und alle 
| Streunde und Gönner follten um Dieje 
Zeit anmefend fein. Dr Somite 


jchentt ‚den Vorarbeiten in allen Ein- 


Nordieite 


, Clark 
gediegenes 


| 


Frühlingsſonnenſtrahlen anlachen, 


Das 


tomite bat Flei⸗ 
vackt 


den grünen Wald, 


MITTWOCH-EREIGNISS: 
Doppelte Star Stamps bis 1 Uhr. 


51.00 Tub Seide, 
breit, prachtvolle 
für MWaiiting u, Sbirting, 
amant, echtiarbia reirher 


Profat: u, Wadrad 49e 


Eſfelt, Yard zu.. 
250 gebleichter Muslin, 
weich appretirt, 
jeden Siunden), 


32 3011 
Streifen 


T5e ſchwarzer 


fiir Go 
Clirts, 
Appretur 
__Yarb.. 


115 


v 


seiche 


Yard breit, 


(10 Dards an 153e 


bie YVard.. 


$1.75 
line 
vrach wolle 
Appretur, 
dauerhaft 
ſchwara 
Schattirun 
gen, Parb..,, 


reinieid, Meile: 
36 »30ltl breit, 
extra weiche 
garantirt 
ſein 
ſaämmtlichen 


81.29 


50e Kleider VPoplins, 
reihe Zeide mircerized 
Appretur,ichr glänzend, 
ſchwer corded, gnerippt 
tm ſchwarz, weiß und 
ſämmtlichen Schäattirun- 
gen, die | 
Nard zu | 


bis 50e 
fettes, 
dras, 
RO 
breit - 

Mustern, 
zr 


in 


4 


$1.00 Union Sults für Damen, fein 3 
jey gerivpt, Kerle Ihread, mit auı: 
[hnittenem Salsa one Sermel und 
Aermel inte Lang 
fegter sals ımd N 


— — — — — 


", n 


50 Zolt breiter Wafchftoff, ı 
alle Sröken Karrirungen 
Kleider 


25e Long 


Sabrif-Reiter von 


Pongees, Voiles, 
Poplins, 
Kaki Cloth— 
Zoll und 40 


153€ 


weißer 31.25 Shantung Seide Pon- 
gee, 36 Zoll breit, in feh, 
Plaids und balb rauden 


Effelten, in blau, Arau, 


Rofe und natütl. 79€ 


(loth, weidhe Chamuis Appre‘ 
tur, paiiend fire Unterzeug etc, 
Bolt $1.49, Pard 


und 


36 


md 
Nammaarı 


50€ Tuer Trapern Seide, 
Zoll breit, für Seh- 
iterorapiren, in fämımnt, 
lihen Farben und weiß, 
ertva ichwere Qualität, 
die Ward 

fiir. 


3H 


28 
Qualitäten 
Soi⸗ 
Ma 
alle 
Zoll 
Plaid und 
die Nard 


Hemden für Män- 
von dem beiten ges 
wobenen Madras, gas 
rantirt ehtfarbig, mit 
endbaren franzöfilchen 
kanicetten, alle Grös 


ben bis 17, — 89e 


bad Stüd....w 


$1:50 


ner 


deine Serien nerivpte Lisie Leibchen für 
men, ausgeſchnittener Hals, Arme 


beiegt 


Ta 


und Hals 


— 


Waſſergläſer Horſe ſhoe Bottom, 


regul. 5c WRe 


30 


> 
33c 


rt 
ri 


auch beforirtes Grepe Bapier, 
Fuß Folds, ron, I2e Wert, zır. 
Grepe Papier Zervictten, — 

das Dutzend 4u........ ren 


Groceries und Fleisch 


Butter, Elgin 
Creamerh, 
— 
hortening 
fund 


Swicheln, bier nesonen, 


10 Bid, de: Riund... "le 


Ant Jemima Plauntuchen 


Dale Bi. 1320 
.10e 


Keen Nieenen, 
E anspan- 


bobe ichſen für. 
— —— 

3.89 
42e 


Marte, 100 
friſch und 


Mund für. 
..133c 


Pfund 


Rfund 
Knochenloſer 
Zchinten. 
Seife, Weißeölaſſie, Keine 
10 Stücke Tür. ch 
Ginger 

fnusperig 
Sorte, Rt fund. Beef, Pfund. 
Mentholated Cough 
Drops 
— 


$1.00 nr 


cifie, 1 


or 


zelheiten forafältme Nufmerffamfeit, | 
fodanı alle einen genußreichen und ges 
Abend verleben werden. 
und Keller werden das Beſte lie— 
den auf das Konaert fol—⸗ 
Orcheſter ver— 


Küche 


iv 


(to 


btet worden. 

Bei den Böhmermäldlern aibt’3 feine 
raurigfett. Sobald ıtbhn die erften 
wird 
zu eng Daheim Er 
und zieht binaus in 
um ſich an der auf: 
zu ergößen. Und da | 
Böhmerwäldler bier im Chicago | 


< 


dem Mäldler 


fein Dirndl 


eo 


bifihenden Natur 


Si 
‚ir 


Inibt in den Wald hinaus ziehen füns | 


nen, jo baben ste fich vorgenommen, | 
alle am Samötag, dem 13. April, nad) | 
sleiners Halle, 1638 N. Halited Zır., 
su wandern, um  Tich an der gropen | 
welde vom Verein 
Böhmerwald“ daſelbſt abgehal— 
ſo recht nach Herzensluſt zu 
ergötzen. Es ſind dafür alle Räumlich— 
keiten dort belegt worden. Als beſon— 
dere Attraktion findet eine urkomiſche 
Theateraufführung ſtatt, „Die Raſir— 
auf'm Böhmerwald“, ſowie Kon 
und Schlangenſchießen. 
Orcheſter die Tanzmuſik 
werden Die | 
Gäſte im Gaſthaus zur Felſenhöhle, 
nebenan in der kleinen Halle, von ei— 
em echten böhmiſchen Dudelſack-Quar— 
tett unterhalten. Unten tm Natsfeller 
wird für einen ſehr mäßigen Preis e ein 
gediegenes Abendeſſen gereicht, wobei 
berühmte Gulaſch mit Knödl'n 
nicht fehlen wird. Tickets koſten im 
Vorverkauf und an der Kaſſe B5c 
die Perſon, Anfang 7 Uhr. 
Am Samstag Abend, dem 13. 
7 Uhr beginnend, veranſtaltet 
Lieblinge Geſelligke 
flub in der Odd Fellow Halle, 119. 
Wallace tr., jein drittes Früh 
Fin and zgezeichnetes Orcheſter 
Tanz REES: Ein Ko 
n Herren Johann 
Nafob Geier, 


} 


nn; 
Die 


Während das 


25e 
April, 
der 


tt 


r 
und — 
a 
zum 
mite beitebend aus 
Heinrich Sehnde 
Joſef Weber, Johann Helwich, Johann 
Wenzel, Martin Geikheimer und Nas 
fob Ulrich, tit an der Mrbeit, = Feſt⸗ 
gäſten einige recht bergmügte inden 
sır bereiten. Wer frühere F Der 
weiß, dad, es Dort 
Eſſen und 
aller Art ſind in der 
zu haben. Tickets im 
Vorverkauf koſten 25 Cents, an der 
35 Cents. 
Zither—, 
Guitar-Klub 


site 
immer fröhlich hergebt. 
Erirtichungen 


> 


Mandolin- 
Sarmonie hält: 
am Tonntag, dem 14. Mpril, fein 
Frühjahre fon zert mit Ball im großen: € 
Zaal der Lincoln Turnballe, Diverjen 
Rarkwan, ab. Benin Nachmittags 4 
Uhr. Der Xerein bat jih immer 
grore Mübe gegeben, und fo bai er 
auch Diesmal feine Arbeit gejcheut, um 
alle vorherigen Nonzerte noch in den 
Schatten zu itellen. Muper dem fehr: 
und reichhaltigen Chor: 
programm, unter Der Zeitung feines 
Dirigenten, Otto Filcher, bietet der 
Klub den Pejuchern einige aus serlejene | 
Genüſſe durch verichtedentliche Yu 

jammenftellungen jeiner Juſtrumente 
in Duetten, —18* Quintetten. Außer— 
dem iſt es dem Verein gelungen, eine 
eritflaffige Geſangs oliftin au ge: 
mwinnen. Cine meitere ganz beiondere 
Momechslung im Programm wird das 
bon zwei Tamen und bier Herren ge= 
fungene Certett au3,,Qucia di Qammer- 
moor“ mit Ürceiterbegleitung fein. 
Nach dem Sonzert fann lich noch ein 
Neder bei guter — Eſſen und 
Setränfen im Freundeskreis amüſiren. 

Ein bewährtes Komite iſt Ichon lange 
an der Arbeit, um das Feſt zu einem 
erfolgreichen zu geſtalten. Tickets im 
Vorverkauf zu 25 Cents die Perſon 
können von jedem Mitglied, und im 
Vereinslokal, Hacks Halle, 1764 Larra— 
bee Str., entnommen werden. 

Sein 18. Stiftungsfeſt feiert mit 
Ball der Kraͤnkenunterſtützungöverein 

am Samstag Abend, 
20. April, in der Mltbeidelberg= | 
1500—1502 Sedgwid Sır. Tie' 
Veliebtheit des Vereins fichert Dem ?Feit 
einen zabfreichen VBejuc, zumal ein 
tüchtiges Ktomite für flotte Tanzmufi? 
und gute Verwirrung nejorgt bat. Das 
seit beginnt um 7:30 Nbends, Eins 
teittöfarten foiten im PVorverfauf 25, 
an der Statie 35 Genta. 

Die Vereinigten eſter— 
reichiſch- Ungariſchen Ver— 
eine bon Nordamerika beranſtalten 
am Samstag, dem 20. April, in der 
Vordſeite Turnhalle, 820 N. Clark 
Str., zum Beſten eines Altenheim— 
Baufonds ein großes Frühjahrsfeit mit ! 
Ball, Vorträgen, Gefang und anderen 


Der und | 
+ 


dem 


— 
—* 


Bid 
Swiits 


Friihe Spareribe, 


Sauerfraut — das 


‘Mb... 
magere 


En: aar eured Gorn 


.10e, Drosen 


! che3 


Holzwmann; 


glitſch, 
Amſchel, 


Wildſchütz'n“ 
fübren. 
Getränke 


| Stiftungsfeſt mit 


— Marktlörbe, 
röße. zu 
Reiter gen, 
reg vert, Ipertell, Ai 
Gran ———— Sauce Yan 
feln, Preferdeleiiet, Wudding Fans, 
—8 yeden, bis 35c wert, fpeaiell, 


in mittlerer 5c 


— 


Geſchirrſchuſ⸗ 


15c 


% 


> .. 
Liköre 
Sid Sunny Broof, imgoll⸗ 
amt auf Klafhen gezogen, 


— 


Feiner California Orange, 
Banana oder Yeah Gor- 


dial. per Flaſche 85cC 
3 amalcn Ru m oder Rod 
Fl iche em 1 .59 
Feiner Whitenne 81. 49 
"33€ 


44e 


Jeweli per 


255€ 
l5ie 
5ñe 
28ie 


neräncherte 
23iC 
16ic 


Whiskey, vollesOte 
Faliforn. Portwein, 
ver Flaſche zu. 


25e un Zahn⸗ 
Rafte für 
Spt: 


Drei qute Mufiffapel- # 
Ein erfahrener 


Beluitigungen. 
len werden fpielen. 
Damenausihug wird für die Belnirs 
tung der Gälte fein Möglichites tum, 
und ein bejonderes Herrenfomite wird 
für den Ausichant der beiten Getränfe 
forgen; fura, es wird nicht ungetam” 
aelaffen iverden, um den Bejuchern des 
Neites Diejen Abend unvergeßlich — 
machen. Gmtritisfarten foiten im 
QVorverfauf 25 Gent3 und find an der 
stalle zahlbar, Eintritt an der Wbend- 
faffe 50 Gent3. MNeberzahlungen für” 
den Wwobltätigen Zmwed werden dantend 
angenommen und öffentlich beitätiat. 

Sranten - Unterffüß= 
rein Cihenjtamm feie 


Der 
ungsve 


'erram Samstag Abend, dem 20. April 


7 Uhr beginnend, ſein drittes Sti 
tumgsfeit mit Gall in Had3 Halle, 176455 
Yarrabee Str. Das Feitlomite, mel 
Nlles aufs Beite vorbereitet, be=- 
itebt aus folgenden Herren: Vorfigen- 
der, F. Krempels; Schatzmeiſter, 
Schriftführer, F. Meitz; 8 
Sterzl, 5. Gamauf, $. ’Ro- 
Steirer, ©. Schmelger, %. 
M. Ariedl und Carl Lang. 
erwähnt zu werden verdient 
Auftreten des Schuhplattlervereins 
Wildſchütz'n ;auch die „Jung 
—J einige Tänze auf 
Für gute Muſik und kühle 
iſt beſtens geſorgt. Eintrittes 
karten zu 25 Cenis ſind im Vorverkau— 
bei F. Lang, 1713 Fremont Str., zu 
haben; an der Kaſſe 35 Cenis. — 
Der Nord Chicago DeutfH 
Gegenfeitige Unterftiß» 
ungsberein feiert am Gamdtag, 
dent 27. April, fein Zriftungsfejt mit 
Geſang md Fomiichen Vorträgen im 
lemers Halle, 1638 N. Halited Str. 
Das jorgfältig ausgewählte Komite 
arbeitet mit unermüdlidem Eifer und 
ſcheut weder Mühe noch Koſten, um 


>, 


Sörg, 
F. 
Beſonders 
das 


> 
2 


den Beſuchern den Aufenthalt ſo an— 


genehm wie möglich zu machen. Der 
Verein hofft, daß Die Freunde und 
Gönner, welche die früheren Feſte be 
ſucht haben, ſich recht zahlreich einfinden 
werden. Für gute Muſik und vortreff— 
liche Speifen und Getränfe iit beitens Te 
zelorgt. Der Eintritt fojtet 25 Cent? 
Die Berjon, Anfang 7 Uber Abende. Be 
Der Pfälger National 1 
Frauenverein wird am Sam— 
tag, dem 11. Mai, in leiner3 Halle, 
1638 N. Halited Str, ſein fünfte 
Ball feiern Ver 
Verein bat Sich in den fiinf Jahren feiz 
nes Bestehens fräftig entwidelt und fich 
biele Freunde erworben, jodaß dem eilt 
ein aablreicher Veſuch bevorſteht. Der 
Feſtausſchuß tut alles nur Mögliche 
im ſeinen Gäſten an jenem AÄbend 
durch gute Tanzmuſik, gutes Abendeſ 
jen ufto. recht viel Vergnügen zu ber ® 
itaffen. Das Feit beginnt um 7 Uhe 3 
Der Verein nimmt al® Mitglieder nur 
— zerinnen von Geburt oder Töchte 
von ſolchen auf. = 
—I) + — — 


Stedbrieflih verfolgt. 
sn einem zur Arbeiterherberge# 


umgewandelten Eiienbahnivagen auf% 


den Söfen der r Rortbweiternbahn in 
Weit Chicago wurde vorigen Somm- 
tag der Stredenarbeiter Rigto 
Wuled) ermordet und um $1200 ber® 
raubt. Der Mörder hatte ibm 
den Schädel eingeichlagen und ihm 
außerdem cine aus Sofjenträgern 
geiniipfte Schlinge um den Sal 
neleat und ıbır gewürgt. Als. der 
Tat verdächtig, fabndet jegt die Por 
Iizet auf einen früheren Arbeits“ 
genofien des Opfers, Namens Yor 
ſeph Paſchich. 


Gutes Blut 


‚Qlut macht fid) geltend“. Aus 
ſchiage und Flecken kommen a— 
Licht, gerade wie Mord, außer de— 
Blut wird rein gehalten, Sein 
Reinheit wird wiederhergejtellt um 
geihügt durch) die gehörige 2 


dung von 


BEECHA 
PILLS 


Größter ee u 
ur se 
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 Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 26. März 1918. 


m mn m ——— 


Gegen Ausmerzung: Deutfch - Anterridhts. 


* 


H 


— — 


Ehoellopf Eon⸗ 


— Importeure — 


309110 311 B. Randolph ätr, 


nahe Fronflin Ste. 


Filet Häringe in Dein-Sance, 
Marinirte Vismard:Häringe, 
Neue Holländiihe Boll-Häringe, 
Brabanter Salz;-Sardellen, 
Sardellen-Ringe, 
Sardellen:Butter, 


Alte Jahrgänge Deutf 
Zeitihriften und Wikblätter 


(biß 1890 zurücd), fowie gut erhaltene dentfche 
Bücher wewden gefuht bon 


206 West Randolph Str. 


22m3t* 


anlagen mit praftifchen Qadevorrichtungen und vor! 

allen Dingen Schiffe dazu, die den Strom- und Fradht- ! 

verhältniffen in ihrer Bauart angepaßt fein mitffen. | 

Erjt dann, wenn die Nahrzeuge in beiden Richtungen | 

zu ihrer Haffungsfraft zusgenußt merden Fönnen, wenn | 

das Ladenekhäft fich raich und ohne Verzögerung ab- | 

1. Cons | Wideln fann, wenn die Säfen unmittelbaren Anichluf | 

50 Cents | an die benadhbarten Schienenwege befigen, wird fich die ; Nicht? gibt es, was den Seelenfrieden 
ee 84.50 | Su und Kanalſchiffahrt in vollem Be WERDEN J 
t“.ebäube: 223 und 225 W. Waihingten Ifonnen. In alledem fehlt es dem Mifliffippiitrom 


| 
| 
| 

ke ‚mie \ „Mit eif'gem Todeshaudh zerftört. c 5 

roifen Wells Ett. und Framttin Su ſyſtem noch ſo gut mie gänzlich. Im Oſten, wo die, we | 12. März 1918, 
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223-225 W, Washington St, 
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. 


oher Negierungsbeamter tritt für die Beibehaltung des Denticen als 
Unterrichtsgegenftand anf unjeren Schulen ein. 


Das Burean für Erziehung in|rer Zeit wäre es fait mit Merifo, 
Wafhington veröffentlicht Folgenden | dejfen Volk auch ſpaniſch Ipricht, zum 
Brief: | Kriege gefommen, Dennod) hat fid) 

die Notwendigkeit, fire kommerziel— 
‘fen und induftriellen Gebraud) 


—— g„—Cetr m 
>. 


. mn anne nn. ...... 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dab mein geliebter Gatte 
ler Scart 
(geliebter Sohn von Wilhelm und Bas 
ter don Gertrude Schart in Bonn am 


ng 


- 


— 


G 
S 


PIE 


ren; — Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Rachricht, daß mein geliebter Gatte 
Johun Gyukltz 
am 25. März 1918 im MWlter von 39 
Sabren entichlafen ift, Die Veerdigung 
findet ftatt am Tonnerstag, den 28. 
Mära, Nadm. 2 Ubr, vom Irauerhauie, 
1908 Crdard Etr,, mit Automobilen 
nach dem Montrofe-Friedbotf Um ftille 
zeilnabme bittet die tiefbetrübte Gattin 
Katie Gyufilz. 
dimt 


Sparen foll der Arbeitimann.... 
Sparen foll der Arbeitsmannz 
Bier und Tabak joll er milien, 
Soll mit dem neringiten Lohn 
Weile hauszuhalten willen. 
Sparen — ivaren — idaren nur 
Rät man ibm an allen Enden, 
Seine Arbeitskraft allein 

Soll er rückſichtslos verſchwenden. 


nr 
ei 


Todedanzeige, 
Freunden ımb VBefannten bie traurige Nak 


richt, daß mein gelichter Gatte und unfer Iie 
ber Rater 


Liebe Mama, rub’ in fsrieden, 
Bis ich einfi don dannen geb’. 
Am gelobten Land da drüben 
Gibt es einſt ein Wiederfeb'n. 
Chriſtus, der iſt mein Leben 
Sterben ift mein Gewinn, 
Dem tır! ich mich ergeben, 
nit Freud’ fahr’ th dabim. 


— — 


£1. 

dimi | 
ie modi 
ei ne 


odesan eige — — 
* nn * Zur Erinnerung 
En Sn Tebepollem Gebderfen an unfere liebe 


EIR Sattin, Mutter ınd Schweiter 


* 


Bertha Miller, 
geftorben bor einem Jabre, am 26, Mär 1017. 


Nachricht, 


Dem Nerein + — 
daß Mitglied 
Alex Schart | 
geitorben ift_ Die Beifekung 
erfolat am Donnerstag, beit | 
28 Müra im Strematorlum 
auf dem Montrofe-trtedhoi.- : i — — 
Begleitung in Autos von! Iramerbaufe, 2200 | Gewidnet bon deinem dich liebenden Gatter 
Bericau Ave. Rachmitiaas 1530 Uhr. Abfahrt Edw. Miller, nebſt Kindern und Geſchwiſtern 
Rereinslofal, 820 N.Elart Ztr., um 1,Ubr, | — — 2 
Gmannel Gall, Bräfideit. | 
Heinrich Sieber, Zeirelär. | 


Ru früh flug diefe bittere Stunde, 

Die dBih aus unferer Mitte nahm, 

Do tröitend günt'S aus unferem Munde: 
Was Gott tııt, das ift mohlaetan! 

Dies Wort ftillt unier banae3 Fich'n, 
Ah, rube fanft, auf Wiederfeh’n, 

) 


71 
1 


dem 


Western Casket & 
Undertaking Ce. 


| micigen Ave. u, Randolvh Str. Gentraf 868, 


dimi | J 
| weiggeihäfte in der ganzen @tabt, 
— — — — — Se Sn die Beerdigung in jedem Detail. 
1 


Tubedanzeige. * 
D. S. Sattler, Präf. 


Allen Freunden und Delannten die — 

Nachricht, daß meine geliebte Gattin und un⸗ Pi u 
fere liede Mutter masmiẽ 
Katherine Reinhardt, geb. Warnecke, 
(Mutter der verſtorb Robert und Paul Rein⸗ 
Dbardt) am 25. März im Wlter bon 69 Yabren ! 
7 Monaten felig im Herren entichlafen tft, Die | 
Beerdigimg findet ftatt am Tonnerdtan, bei | 
ı28, März, um 1:80 Ubr, dom Zrauefyaufe., | 
2191 Dsgvod Str., nad der eb.-lutb, St, Ras! 


Memorial Park 


Der prächtige North Shore Friedhoſ, 


Gr Point Road und Harxifon, eine 
balde Meile weſtlich von Ebanſton. 


4 Grabplätze mit vollſtändiger 
bauerndber Pflege, 83 .75 
fo’ billig mie.... " 6:73 


CHretbt oder telepbonirt wegen tmeiterer 
Auslunft betreffd unlerer Spegial⸗Offerte. 


Haupt-Office: | SriedgoDffice: 
03 Marguette erg Illinsis, 


Vlbdg. Rhone: 
Te: Evaniton 42686. 


ih Temple Thenter 


Telephon: Superior 4819, 


Aufrichtigſt Ihr 
P. P. Claxton, Kommiſſär. 





Er bad't ſich. 


Louis Frit. Gatle, Albert und Karoline Klick, 
Eltern, Frau Louiſa Schlults, Minnie. Ella ice Tee ' 
und Karl, Gefchwiiter. Wilhelm Saluls, | findet ftatt am Mittmoch, den 27, Mära, um, 
EChmwager, nebft Echwiegerbater und Gefchtwi: | 8:30 Morgens, dom Iranerbaufe, 2146 ei 
— Ztr,, nah der St. Paulus-Kirchhe, hon da mit 
Futos nah dem Ct, Ponifasius-Gottedader. 


stern. . | 
ö | N we) 

| it jtilie Zeilmahme bitten Die auch 
| 


ima*ezfafo 


Q W. 23 


| 
1 
| 
i 
I 
D wweinet nicht, ihr Lieben meitt, | 

| Sinterbliebenen: 


Ich babe doch nun ansgelrantt, 
| Gatherina Stepp, geb. Marl, Gattin. Gathe- 


Was mir mein Jefue bat erworben, 
Das bao’ ih durch den Tod erlangt, 

rina. Viaria und Zofeph, Kinder; nebit Ber- 
wandten, 


6 
Ich Din an einen Ort gebracht 
Da meine Scel’ 


4 vr n fa 

U RE ER Dienstag, den 26. März, 

„Der Kilometerfrefler‘. 
Mittwoch, den 27., Donnerstag, den 28, md 
Ssreltag, den 20, März, 
„Onkel Bräsig‘. 
mit Ebriitian Schober als Gaft. 
Eonnabend, den 30, März, Ylbends, und Sonn« 
tan. den 31. Märs: 2:45 Nachm. Der Kilo— 

meterfreifer. 

Sonntag. den 31, .Nära, Abends 8:15: PHilip- 
pine Welfer mit Fri, Elie Yanfen in der 
Titelrolle. 

| Dienstag, den 2, April: Gaitipiel von Fräulein 

Grete Meder vom Yabit-Thenier in Milwan- 

ı Bee: Seimat, 

Noranzeige: Mittwoch den 10, April, Beneflz- 

abend für Hand Zoder: Ter Lebemann. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach: 
richt, dah umfere geliebte Gattin und Mutter 
| Moie Kefer, geb, Welsbaar, 
am 95. Märs, 90 Iabre alt, aeftorben iit. Ve 


| 

dimi | 
Todesanzeige. 
| sreunden ımd Velannten die traurige Nach-⸗ 
richt, daß unſere liebe Mutter 


Bertha Kurth 


| 


| 
| 


Mära, 


3 


F — send id . — u ei: y : 6 (5 : : : 
a * 09 Ion viel gümitiger aus. Der Staat New NYork wird die Eierpreiſe zu beſtimmen. Die Sid Dakot | ; i 
3 trage, — 3 | Sid Dakota, Der Siulturwert der dentichen Ruffiiher Kaviar, 
Bea 0 -econd Clans Natter Boptsmber Sb 1889 at the Post Ofies N | Tagen nah langen Leiden entichlafen 
mois. under Act af March Ort. 1878. ioitem, das New Nork mit Buffalo und dem Eriejee — z 2 y Reines Gänfeihmals, 
| Gelegentlid) einer Unterfuhung der) Ay Ermiderung auf Xhr Schrei: | Siiller und einer Anzahl anderer | vom Trauerdaufe 2200 Wertean Me. 
u Verkehr übergeber Nach ſei Eröff werden un * Braunſchw. Mettwurſt und Salami 
r d —X (bit! |°° geben. Nach ſeiner Eröffnung werden zaß eine aröhere Gierien iebens ! | e = en ftille ZTellnabme bittet die tranernde e 2 
“ ns Tan rür ſich ſelbſt: ee Ihnen mit, daß ich nicht der Mei: Yenilletonijten bleibt Dderjelbe wie 
jtänden aud) noch darüber hinaus, von den Großen fie den Stonjumenten erreichte. | | * Imp. NRoguefort Käie 
B — noch immer Deutſ 8 — — — — Räte 
werden wird, wurde auf 3000 Millionen be- | - gang frijch gelegte Eier ’ —2 = F ional d individuellen Leb j 
ren fünnen. BT We BR |Sohichulen und Colleges der Ver. |tionalen “oder individuellen Lchen Swetihenmus. 
: . 3 E w Dieies Spitem iit das erite Gl; ; “oben  confin zu verhindern, jollen Demotras |} tt — mü 3: Schriften des deutichen X 
Pleihe umgetauicht werden, diefe aber jollen nicht zioles Spitem 1t das erite Glied einer großen ö e e jetzt, ſondern allzeit wünſchens | DE 
| 
| 
ee, und fomit Sinlegern auf Iange Zeit hinaus dann würde der mittlere Weiten eine vermehrte Be- | mit Recht jo berühmten Paragraphen | würde, einen Geift der Unloyalität gen zu ziehen, wiirde jehr töricht ; Kae Radriät, dat mein weliebter Gatte und 
* ul x egern ſlange; > K 
5005 = * — I x Mongaten und 15 Tagen ſanft im Hexren ert 
plätzen für die Waren aus aller Herren Länder. Und 
wecken. Allein die Tatſache, daß Kriege war, und der Wert der 2 Uhr, vom Iranerbaufe, 2725 Meft 2 
| Freunden und Pelannten die traurige Nad-|n ; } en oe —— 
itos 
= N u —* vr ı Concordia Gotte8ader, Am ftilles Weiletö 
geringere Forderung wurde, jo erflärt Schatamts- |Eijenbahnen follten feine Beranlaffung baben, die u ı if. Marie Tomrefe, Gattin. Willem 
Y : : Y ſelbe Jahren, 8 Monaten 22 Zagen geltorben HL. | = < Saͤttin. ‚ fun 
über dem linterrichte in der deut» | auch derielbe, | Sie Wr 20 = | 
* Pro⸗ a eg mit Auto3, Die betrübten ., ger, modi 
zent wird als durchaus genügend, ja liberal, eradıtet tung anzunehmen, in der wir alles | i Ba 
ach — 5 | Charles und Anguita Mielte, Eltern. Fran 
fatferlihh deutichen Regierung gen Am 
Greinie, Charles Micike, Rrau Anguita Men- 
eo bar (gegen andere, jvätere Bonds) gemacht wurden, |fich gegenwärtig trog der drücfenden Kojten des Srie- |Tind, jeden zweiten Man, der und bes | Sprade nnd der dentichen Litera⸗ ſchleht finden. Sranf, Brunnte, ne iinie gred Fred Diſchewski 
Meuner, Tim. Lunecht, Emma ) u | 
. = nn nu ge a - — « red yaben. — ⸗* — ae ne f Znh ! 
und alle etwaigen fpäteren Anleihen gleichtalls zu 414 | Wajlerweges von der Nordiee durch den Rhein und die dut — Dunn es jedermann Far zu madıen, dat; | dem deutichen Volke gegenüber dieje | vin Miete, Sohn. März, um 2 Uhr Nadım., hom Trauerhaufe, 
Die boben Lebenshaltungsfoiten ha— cordia. Um ftille Teilnahme bitten die trat 
Fbüten, plant der Schakamtsiefretär die Schaffung |r Ben en 0 are | Herzen weder Hal nod) PRitterfeit | unter der Kontrolle einer autofra- | Pe —— 
Laufe dieſer Straße ungeheure ſind. Eine Waſſer- no, 087 — — — | ter. Baul Ense. = nd William 
— v — air | . — 2 ne — Pr et ö jei und % u 
FRrieges und ein Kahr naher), defien Beltände be-' mitten durchs Zand reits feit mehr al8 10 Xabren auf ab-| _ Um umjerer felbjt willen und im Abfichten und Ziele uns in einen 
4 In > J m * I» . e,. 1. | 
werd [lten — ein auter Plan, deifen Bekanntgabe |e8 ihr nirgends an Waiferfülle fehlen würde sabres 1908. Wer heutzutage alio | Freiheit und Demokratie fiher zu Ihaft in umfere Injtitutionen und | 
en }ollten ein guter | — e ſeh sten ) |! 
Nahren, fteht jich nicht fo gut als da= |! * — Es X 
ſichern. N irgendiwelhe Sahgefänge anzu. wird es für uns fein, wenn die Tage | NR 
F * * = — he M .n fr ’ 8 yet 2 5a J Meoöſe | : 
der Kongrefz die die Anleihe beichließende —— Ein vor Aurzem in der „America“ veröffent- | hungen zum deutichen Volke wieder |Tth dieS bei uns jelbit erwiejen hat | { 
INN 
" 1 — | rg 4 » $ a 8* u ; * 34 F Nexi id S ze 
Woche geſchehen wird. Unterdeſſen wird es gut fein, Stellung des Papites zum MWeltkriege ungeſiiͤhnt bleiben. Aber es wäre fort und in vollem Umfange; mit England, Mexiko und Spanien, 
ben ‚Volt direlt auffordern, fich an ber | der 
2 men — jett jhon mit fich zu Rate geben und feititellen, | Darlegungen nur wenig, das der geredhtigteitg. | DAgO auf folch elende Kreaturen zu Gehen der Nahre ji) immer wich. |und vernünftigen Standpunft in 
e | , 3 13 Inp nardıor Yan | urd fhönen Vlumenfvenden bei der Veerd 
R Vorkehrungen treffen. Re piel— wie viel zu neh- | Senüge befannt iit. Xın Sturme der durch den SPrieg | ift befanntlich blind und darum auch | mag noch zu einer der leitenden Na | nehmen werden, Niemand fan | 
. e meist bi eliebter { und umiert | gnao J Srenßeä Rekfannten 
* — E — Mangel an Treue den Ver. Staaten | bt dar mein bielgeltebter Madke | faneı wir allen Freunden und Belannten 
ee anıtar A aı ‚lien Glaubens unmwandelbar und unerfchütterlic | en 2 Pezaz = 
E fönnen, Denn es gilt hier nicht, der Regierung oder yen. im Alter don 26 Jahren am 25. Mära fanit | und Herrn Julius Friß md dent zweiten 
Pn > 2 | e si Am r ir die im geringften unfere Stellung im | Zonner: 28, Märy um 2 Ube Nachnt,, 
\ ir h m | * ſei. Allen gegenteiligen Bemühungen zum Trotz, hat Doch ward es einmal aufgeweckt, fommerzielle In eıfe werden wir die, Ar = 8 | een > Loniie Storch und Familie. 
Jelbſt und ſeinen Beſitz zu ſchützen. Denn der Bürger iſt 
terbliebenen: 
u Mh a; ee ou ca un nn, Um den Frieden zu bewahren, |in der Vergangenheit. Wir follten reihen und ſchnelleren Ende zu 
‚den Weg zu einem baldigen geredten Frieden offen- | F PR | Ada Eule, Eltern. rau Minnie Froft und | 
—— et 2 | — SR < & £, £ y men, dah Die i 1 & ih und Schmägerinnen, nebit Verwanbtien. 
feit-ficher zu jtellen und gut zu geitalten. 'perfönliben We |fich nicht in den Kriegsgarten des | Menihen außerhalb Deutichlands | nen, dab die in diefem Schreiben 
Sf fü 88 z für ſich der irgend eines über ungeheure Länderſtrecke d züchters verirren zu laſſen. Een . e 
bit für das Land tut, tut er Iekten Endes für ſich g ungeheure Länderſtrecken und 1 * vermehren, wie auch immer dag miniftration in vollem Umfange 
| : 2 Be ——— vr 
Stellung in eriter Linie der Perſönlichkeit und der— ford, € ie Selias!., ©. z 
— ‚Hartford, Sonn, hat in jeinem Teitas on im Kriege, und vor noch kürze⸗ 
ner Sriedensappell wird in der Geichichte des großen | Deutficher Mbhınfe geribmet un bes 
= ’ . ’ 
J— tr + a 3 Dr — Unt | 
— Verkehrsgelegenheiten umzuſehen begonnen hat. Die JJ Sarlierd Aurmberein, bie fallen, dab meine geliebte Gattin und unfere | stifle Teilnahme bitten: | 
© und Seennet über ein natürliches Wafferitraßenfniten,, | DT Fünderveriwititung nicht Ginhalt zu 
E 5 . | : 5 Schweſter des verſtorb. Otto Klick, er Alter t, Kinder, nebſt Verwandten. 
V ‚tet werden joll. Der Verblichene war Ken. Das Dienftmäbchen vom Lande 7; } \ me DEE RER 
Sfönnen. Mit einigem guten Willen, und verhältnis- | "7.7. ERERE TE , v [22 rn rn —— er 
= mäßig geringem — Tee ſich teilichfeit allen Kriegführenden gegenüber it am ge-| | [det Statt an Fonnerßtan, den 28. März, bom Todesdanzeige. | 
3 Y Nee, er bad’t fi.“ st, 
“a 2 * 8 —— —M — * A ſtille 
ſeinen Kindern die gleiche Liebe entgegenbringt.“ Und JIhtereſſe entgegen. Es iſt nun beab⸗ zei Inferbile Joſeph Stepp 
—— = > . op» i 3 2 benen: 
Laufe des vorigen Jahrhunderts beſcheidene Anläufe A. einer Stunde wiederzukommen. 
Monaten feiig entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
Die wenigen künſtlichen Waſſer— — — — ei n u, 4 
rraßen, welche die Früchte J — Be ‚wertem Gejchik nachzuleben. Er hat der Fürſorge für — — Re = Ten | „In 
; Rn n i _ Tv. Mitwen und Maifen aller Zänd ßmütige Ünter- Awa 8100,000 beziffert. Im dem 2er 
ftrebungen daritellen, verficlen nad) Furzer Gebrauchs. | rven und Watfen aller Sünder großmütige Unter semente sit die Verfügung enthalten, | 
Fehrsaniprüche als ungenügend ımd famen nur jehr ID 10 —* En ae IRDIGER | 
: er — für den J— — in Frage Kriegsleidender ohne Unterſchied der Religion und innerhalb von fünf Omen net  wicher zu fommen. Um anderen 
| — Nationalität zu ſteuern gewußt, und mehrfach den Werden muß, und. im anderen Falle der Ta Tü : 
carıon al zu! c gewußt 1 a ...  Siadt-Mifftonsgetellidaft bon Hartz, Tage zwiſchen Tür und Angel: 
it 
Edie feindliche, fich vor der Konkurrenz der Schiffahrt | 2 al a a ce u; 
= Fürdtende Politif der großen Vahnaeiellichaften, die d Pe ker der ee van — Be ee ü | „Nee, er bab’t fic. | 
H x 2 ARE nn 2 urd) einen Sehenndertrag mit den ıbm verbindeten | Aus Sparſamkeitsrückſichten werden | 8! i je fur Slter don 53 Nabren geflorden it. Die! orpigung am Mittwod den 27. un 
geben Deriud) zur Hebung des Mafjertransportes im ‚Mädıten die Mitwirfung des Ra site bei de Fri "dong. | Die beiden Löten in der Menagerie im | — ne pe „ta Bar | Beerdigung findet flatt am Mitheoc, den 27, | 90 Arorg. vom Tranerbaufe, 1016 Velden | 
.. Ien DIE AL irkung des Papſtes bei den Friedens— > lange wird er benn baben? ı März, um 2 Uhr Nehmittags, dom Trauer: | nacı ber St. Ninconte-Ktirche, von da nad | 
j Hinterbliebenen: | Auen, — Um ftnle Teilnabme bitten die be⸗ 
Schienenwege, und hätte ji auf den Strömen des Lan- |... a. © er ge Meat er A en bet den hoben ‚leiichpreifen. Die er jefagt.” Fran Liltian Aömnffen, frau Emma stawit- |} iihten Sinteröliebenen: wi 
ee ein reger Schiffsverkehr entwicelt, fo hätte diefer weiſen. Die Stimme eines Herrſchers auf geiſtigem Varkbehörde hat daher ihren Sekretär In der Badewanne?!“ ter, frau Mader Matterer. frau Bertha Ude JIsfeph Kefer, Gatte. Frau Mamie Meste, 
Sicher die Frachtraten der Bahnen herabgedrüctt und religiöſem Gebiete, der 370,000,000 Gläubige beauftragt. ſich dieſerhalb mit Zirkus— „Nee, in Karlsbad.“ 


Telephos: Fraaxlis ssaoo misoie Seeſtädte mit ihren, großartigen Hafenanlagen mit) Die Herren vom Truſt beſtreiten, Herrn Dr. Robert L. Slagle | BR EB ze ene 
I|stenntnif; in der ipanifhen Sprade Anchovn-Butter 
I — 
jab J. in den Ver Staaten außerhal 
noch in dieſem Jahre ſein mit einem Aufwande von Regierun at immer das Recht, RR Dr : Rhein) am Moniag, den 25. März 1918 er i 
Iran * F JR, a * Vermillion, S. D. Sprache und Literatur und der Marinirter Aal in Gelee, 
iſt. Die Beſtattung erfolat am Don— 
und mit Oswego und dem Ontarioſee verbindet, dem! „ce sc! eräucherte Blut: und Leberwurit, 
4 — 9 5 a n > f . c .- * J an a 
Nährmittelbehörde wurde feſtgeſtellt. hen vom 26. Februar, teile ic) | Dichte ‘, Novellijten, Siftorifer und nah dem Montrofe-Grematorium, Um 2 
Boote bis zu 2000 T unter beſonderen Um- mal den Beſiher wechſeln mußte, ehe Sattin: Marie Scham. ERROR, 
Die dritte Frreiheit3anleihe, die am 6. April auf-| I \ \ ß ! e die 1 . Erin . = 
nr i Seen nad) dem Nem Norkfer Hafen und umgefehrt fah- ; beim Verfauf waren cs den KZehrplänen der als daß wir ihn aus unferem na- Liederkranz Käſe, 
on: 4 PAR: m L£E g 5 
Ben Eurer — ——— Die ſo geſchaffene Waſſerſtraße ſoll im 
und der Zinsfu af 414%. Bonds der eriten | 3 | OUT 3 | Y ee ä De . Der Wert der z 
nn Staaten ausichlie en vollen. Es | verlieren fonnten, Der Wert der Neinen ausgelafienen 
die 49, Sinfen tragen,mögen —— Bonds der dritten | PIE swanzig Millionen Tonnen zu bewältigen. \jozialijtifhen Vundesjenatord in Wis- i h tolf s 10: Bund K 
* Ii gen, mogen gegen x 8 zolkes wird Pfund Kanne für 82.50. 
et i pe » 5 a ” . — ſte sy shirt ’ s} 1 . . ı 5% ss: 8 sa * 4 ap 
—— fein ar — — päte: | Haupwwaſſerſtraße von New Nort über die Großen ten und Republitaner beabſichtigen, ſich | wert, daß in feiner Sprade auf | ohne Zweifel fortfahren, ſich zu er—⸗ — — — — — 
r t ’i . > t 5 „ne w u En 
2 : : Ben 2 Er ..." \einntal auch der zweite Tei Straße ausgebaut, Zehn S — ke Kae was gelehrt wird, das dazu führen |feit zu berauben, aus denjelben Nu- Allen Verwandten und Fremden die frau 
 frübeitens in zwanzig, vielleicht in dreißig Nahren fäl-) der zweite Teil der Sirafe ausgebaut Bebun Staaten der Union haben den! geleh ‚ zu füb d | c nd Fremden die fra 
nn. i : unfer Tieber Sohn und Pruder 
j er ee b IE W. ‘ 26} - * 3 £ £ TEN 
er W ae 2. deutung fiir den ganzen Kontinent gewinnen, Denn EI in Acht und Dann getan, indem fie unjerem Lande gegenüber oder den fein. Die Verwandtichaft zwiichen | 
bei größter Sicherheit binbare Zinfen bieten 
größter Sicherheit annehmbare Zinien bieten, Frl di nie mern am 23. März im Alter von 25 Xahren 
. — 4 * Din i © { * =  . °_2_yr . * 
Die verlangte Summe iſt geringer und der Zn: — oder Demokratie gegenüber zu er» | be ijt jet diejelbe, wie jte vor dem — — fhlafen ift. Die Beerdigung findet ftatt au: 
B it niedriger al3 man erwartet hatte. Man jprad) es würden fich ferner die Kradhtgebühren für ſolche | N | Todesanzeige. yo 8 
ſwir ung zur Zeit im Kriege mit | Kenntnis der Gefchichte und Whilo- | Sreunden und Pelannten die traurige Nab- nach der St. Marfus-stiihe, cm 2 
E Ber" * = or EM wer i richt, dab umfere geliebte Tochter u, Schtvefter rad den 
der Zinsfuß würde auf 413% gebradt werden. Tie Schnelligkeit anfommt, wefentlich verringern. Die! e der De a 08 | —P ia Gotteso ; i 
E | Erachtens nad unjere Politik gegen⸗Verſtändniß des Engliſchen bleibt am Montag, den 25. März, im Alter von 19 bitten die tieſbetrübten Hinterbliebenen: 
— ſekretär MeAdoo, möglich durch eine weſentliche Ver⸗ die Beerdigung findet ftatt aut Donnerstag, | Zobn, Karl und Hermina Tomrefe, Eltern 
Dar- Handelsverkehr wird auch nach dem Kriege ohne Frage! ſchen Sprache auf ıumjeren Schulen | ihwit 
— —— —* ge ohne Frage ſchen Sprache auf unſeren Sch — aufe 910 N Nipaemah Mb dem Von: | ter, Geichwiiter. Edward A, Tavids, Chiva 
leben an die Mliirten, und die Jinsrate von 414 viel Tebhafter fein als in den Nahren vor dem großen | als Volk nicht geitatten, ee Sal- Kir ste berefihten Ste ’ kN Ess 
„Die Ver, Staaten liegen mit der 
2. Han Martpori “an ho ip ıp a1 EN S > ’y : n 2 Iyırp „ M ’ n , . 
Für fo ITang friitioe Regierungsanleihe wie die be-}fhe Bodenprodufte und Fabrifate werden die Welt; Men erit der Krieg vorüber tit, tvers imjan irgend einen Wolfe, mit dem) Minnie Yrupnte, Otto Mielte, Frau Alwine 
ner, Frau Xda Kuccht und Erwin Mielte, Ge 
hofft man ein weiteres Steigen der Zinsrate verhüten ges nicht nehmen, die Seritellung eines unmittelbaren | Beet, mindekens mit „Solonel” ans tur. Der Präfident hat fich bemüht, | Wir können uns nicht geitatten,| ie ontwaner und Schwägertnnen, Mas | It Ulter von 63 Tahren geftorben ift 
l 
Prozent unterbringen zu können. Ein Sinfen des | Donau nad dem Schwarzen Meer mit Feuereifer zu | wir nicht das deutjche Volt als fol- | Haltung bloß darum anzunchmen, 2037 Welt 21. Str, mit Autos nah Con 
betreiben, obwohl die dabei zu üiberwindenden Schtwie- | ben jich nicht erit während des Krieges ernden Hinterbliebenen: 
Feines Tilgungsfonds (5% das Nahr, für die Dauer des | \ | auffraft des Dollars befindet fich be; | gegen dasielbe verspüren. 'tifchen Regierung befindet, deren | van, Emma Engel, Mae unb Helen, Tür 
-Ntraße dom Sudfon zum Mifitifippi | | MORE ind u fhewsn, Söhne, nebit Verwandten. 
Aust werden jollen zum Ankauf irgendwelcher Bonds würde für die Ver. Staaten von ungleich größerer ihüffiger Bahn und beträgt heutzutage | Intereffe der Zufunft der Welt wol. |Stonflift mit ihr gebradt haben. 
E s E NEAR 2. | doppelt fo biel verdient, al3 vor 10i- = = 4 un - ou: a er 
biel dazu beitragen wird, der Anleihe jchnellen Erfolg | —— ſtellen zu Ende führen mögen, ohne in unſere Politik dringt, deſto beſſer 
mals. 
Die Zahlun ſtimmen. des Friedens zurückkehren. Wir 
F Das Treiben von Spionen, die 
— EIER ai zunn — . bei i fli ſ fgen ‚in Bezug auf unsere Sriegszeiten!| 
erlaffen hat, was vorausfichtlih nod im Laufe diefer ;fichter Artikel des Kardinals Gibbons, in dem er dj. ; beiten, ift veriwerflich und follte nicht aufgenommen, wenn auch nicht for zug auf ſe 483 | 
und Welt- | — a > no u | 
| : m Ya ms: oe e- 2 mweifel: e ie Rech hoffe endlich, daß Schulbeamte 
E ivenn die Bürger — alle Pürger, denn ein jeder wird frieden erläuterte, hat verdienterma zweifelsohne werden aber dieje Be. Ih hoffe Ken 
Und doch enthalten feine! x Danfiagung 
Ban: ; 3* — 9* ne | beteiligen. i Volkswut tiger ſtalte J d Bezu if dieſe Angelegenheit ein-⸗ 
wie viel ſie nehmen können und entſprechende liebenden und rechtlich denkenden Menſchheit nicht zur eteiligen. Die entfeſſelte Vollswut tiger geſtalten. Ja, Deutſchland Bezug auf dieje Angelegenheit ciı — * nen. 
: Dr t Todesanzeige. aung unferes hehben Gatten und Vaters 
© men ihnen beim beiten Willen möglich iit! Nicht eva |entfeffelten Zeidenichaften hat der Oberhirte des Katho- | 7 „Det Wahl felbjt umfculbiger | tionen werden, die fich die Erhaltung : 
i£ [ f 5; Sohn, Bruder ınd Schwager | feren berzlichiten Tani Belonders no 
. — — — | gegenüber auslegen; aud fann die, 
“ ig oder an dem Grundiag feitgehalten, dab die Erfüllung | gipteauen fchlummert, tief verftedt = s 
= sonjtwen etwas zu ichenfen oder zu opfern. €E8 aılt z L entichlafen iit, findet Statt am |; Erreder vom Sozialer Turnverein Heren & 
| i gi 2 n A We — urtkahn 2 Osama Str au ä Koffer im. | bom Zrauerhbaufe, 1420 N, Sale Abe. nad | 
ae _ ‚er die Wagihale der Unparteilichkeit im Gleihhgervicht | Tann fhläft es niemals wieder ein. Keuntniß der deutſchen Sprache in atiege tärfen ober uns beffer in- NER 
EzZeil des Sandes und bat Teil an der Regierung; —— Fran Margaret Ehnly, geb. Freeſe, Zatin 
— a . e * Er : x 13 vr E 8 inner * aa brinaen. 
Nachteil bringen muß; feine Gegenwart und feine |zuhalten gewujt. Gin Serriher ohne Land, ohne |empfeglen wir patriotiihen Hühner: |uns auch daran erinnern, dab es | Dringe Sitte Shnig, Echweltern. Herr und frau 
rtiäagung, findet fein Rat heute will: | i ö 5 : s : Antid 
! z * Li: ei end: üfe-laibt, ı : yir »[- 'niedergelegten Anfichten und Emp- 
Alles, twa$ der Bürger der demofratiichen Repu- &ht- minder patriotifhen Gemüfe: |aibt, und ihre Zahl wird fich viel gelct | p 
ag E= es 
— — — gewaltige Heere gebietenden Fürſten. Burn nn E EN ve . | 
ſelbſt 8 ge % Er er | Der im Alter von 75 Yahren in lo- | Ende des Krieges fein möge. Vor decken. 
ungewöhnlichen geiſtigen Begabung Benedikt XV. ment die Hälfte ſeines Vermögens ei- | 
Die Ueberlaftung der Eifenbahnen hat dazır ge-! 7 
————— Pr Burn ſtimmt, daß das Vermächtniß durch den odesanzeige. ——— BO ee | 
Krieges als eines der denfwürdigiten Kundgebungen S eh ann cobiRiciie, —— 
* * ——— * 
& . — — nkarti ff: Sch mill in einer fremden Stadt | tiene Tochter. ch Shivänerl \ a 
Ver. Staaten bertügen in ihrem großartigen lu bieten ber. | Teuriche Seiellihaftt und den ©. A. 3% f liebe Tochter, Schweſter und Schwägerin Emil Reinhardt, Gatte. Herman, _Guitav, 
er mochte. Diefe ergreitende Mahnung zum Frieden " vs 
r ei ® i ı bo 51 Fahren 4 Monaten am 24. März janft dimt | 
#: Ehrenmitglied des Sängerbundes und öffnet mir. 
dieſes Haufe ihrer Elteri, 1090 Sewten Str, nad ; et 
: * ur: r F u de So! Freunden nd PWefannten die traurige Nadh- 
Syitem in furzer Frijt zu einer beiipiellofen Voll- und Ralton Str,, um 2 Uhr. 
Bb ——— delle I aan a | Hinterblle— 
ſichtigt, die Stiftung für das vom D.. am Sonntag, den 24. März, um 1:30 Nachm. 
zu diefem Ende unternommen: gegenwärtige Ssnhaber von St. Petrus Stuhl ji be- !zmwiichen Waterbury und Danburh ge-| „At Herr Maier zu fprechen?“ 
ah bin etwas erftaunt über de 
W 4 ich bin etwas erftaunt über den | 
© zeit wieder oder erivielen fi) für die modernen Ner- | Bund zuteil werden laijen, die Verwundetenpflege' dat die Stiftung durch die genannten |intenfipen Reinlichkeitsfinn 
= Schuld daran waren da3 mangelnde Anterefie des - — 
* 2 956 * tete ale dee ug 4 * 
Austauſch von Krüppeln, Kranken ford zufließen foll. — Mehr folche „Aber jetzt iſt wohl Herr Maier 
eim erſtickte. Denn der Warentransport zu Waſſer — ren - A α Far 8 * Et ze . nn | Ale zn 
er N Pe. m |verhandlungen zu verhindern fuchte, Lonnte fich unter | Dehiance Park in Taroma, Hab., ver) mie Moche bleibt er brinne, Hat | ae, 2442 Gorttam Sm. zit Ya mac ee] 
from, Charles Murih, rau Mlice Gunde | Sole, Henrh, Fmma, Fran Lilllan Coors, 
o Andeifen „Not bricht Eiſen“. Als vor eini lauſchen, wird ſich durch rein politiſche Abmachungen und. Menageriebeſitzern in Verbindung 
J i ſen“. Als vor einigen ne 


Nummer 1 Eent; ind Haus gellefert per Monat 30 Gent? gutem Beiſpiel vorangehen, ſieht es in dieſer Beziehung daß die Regierung das Recht habe, Präſident der Univerſität von = j ee da > 
'zuu haben, bedeutend erhöht. Geräudierter Yacıs in Scheiben, 
Niiagvori“ snnsn.s0 oon.n00 SDomssennennttenennne 
i über 150 Millionen Dollar hergeitelltes Waijeritraßen- |da8 Intereffe des Volkes zu wahren. | a a 5 u 2 
ul te c ge > te3 B | a * —— = e * 2* 
Sieber Herr Tr. Slagle:— Schriften von Keffing, Goethe, Beränderte Gänfebräfte, 
nerstag, den 28. März, Nadm. 2 Ubr, 
Zonnen, h | B: * dimi Limburger, Sanbfäje 
Und mung derjenigen bin, die jegt dag | vor dem Kriege, und er ift zu gruß t 1e, 
z itande fein, einen jährlihen Schifisverfehr von zehn | u Die ;mäslhle el ines 
heit Sin ır 31% 8 der zweiten, ‚ : < Sot zehn Mm die mögliche Erwählung eines | - A \ . ; a — — rg 
ee, die nur nur a rn i iſt Jelbitverftändlih — nicht bloß techniſchen und wiſſenſchaftlichen BER Niechlüten-Honig gg 
* F a a So als „Berger“-wehr 3 d iſiren. 18 — 73 — —— 
EAnleihen. Dafür werden ſie langfriſtig ſein, d. h | Seen nad) dem Sironigebiet des Miffiffippi. Iſt erſt . ——— BE: * unſeren Schulen oder ſonſtwo et⸗ höhen. Und uns ſelbſt der Fähig— Todesanzeige. 
* Ä i (4 \ ‚ . .‚ 
Ben Wilhelm A, Domreie 
MN £ .„.. 2* dem Prohib ons⸗ . a Q ( . . 5 1 or 
ER . eine Uferjtädte würden alsdann zu großen Umfchlage- |; PEUPERNE EEE DER \amerifanifhen Sdealen von Freiheit ‚der englifchen umd deutichen Spra- . 
di den 27. März, Nahmittags ur: 
Sallgemein von 4500 oder 5000 Millionen und glaubte Maren, deren Transport e3 nicht auf übergroße | . Lee Hfornia be, bon ba mit Mutol 
Deutichland befinden, follte meines logie der deutihen Spradje fiir das Cndin Mielte 
‚onfurrenz der Wafjeritraßen zu fürchten. Denn der | Be ’ ; s 
ringerung der Nusgaben der Regierung und der Und ſchließlich können wir es uns | den 28. März, Nabm, 2 Uhr, vom Trauer | Meta, Louis, Nugufta, Paul, Georg, MWat- 
nieht beeinfluſſen. |! 
‚Weltbrande. Amerifaniihe Robitoffe und amterifani- | ne * 
"borjtehende. Dadurd dab die Bonds nichtumtauſch- verſorgen. Die Regierungen Deutſchlands laſſen es den wir, demotranifch wie wir num mal Kriege, nicht aber mit der deutſchen wir zufällig einen Krieg führen, 
ſchwiſter. Ftant Bruhnke, Dtto Greinke, Fred 
Beerdlaung findet fratt am ittwoch den — 
arktwertes der Bonds unter den Nennwert zu ver⸗ en ſi e3 Krieges ches bekriegen, daß wir in unſerem weil es ſich gegenwärtig zufällig —— — In mi 
rigfeiten infolge der Wailerfnanpheit im mittleren ‚eingeitellt, behauptet das. Statijtiiche Hattie Otſchewsti, ch. Sable, Gattin, Min- 
E diefer Anleihe, die etwa auf den Markt aävorien | Wichtigkeit und ihr Ausbau techniich Leichter fein, weil faum 45 Prozent der. Kaufkraft des | [en wir hoffen, dal wir die Aufgabe, | Se weniger Hab und Gegner-| 
shebi d andern Ein | Bapit BenediitXV.und Der Weltjriede. 
asbedingungen und andern Cinzel- | i j . Bar SZ — 0% 
beiten werden erit befannt gegeben werden, nachdem Nad) dem Kriege werden Pezie- |Tönnen leicht erkennen, wie wahr | Wi 
gegen die Intereffen des Landes ars 
: = weiten | Dedentlich, mollte die Regierung das 
3 — — = * e und Lehrer überall den liberalen 
aufgefordert werden, von ber Freiheitsanleihe zu neh- Kreiſen Aufſehen erregt. ziehungen mit dem Kommen und vor rall de — alcı 
für die bielen Beweiſe herzlicher Teilnahm 
ihnen, wie id) glaube, das als einen! Freunden und Belannten die traurige Nad Hend Ferdinand Storch 
—* ar ”n pP f 18 tr nt 2 { ! 
E mit wie wenig fie anjtändiger Weile davon fommen pfer unberechenbar. des Meltfriedens zur Aufgabe ma- Pater. | , 
= 2 George CE. Schulk Heine Männerchor fiir den erdebenden Geſang 
| nn 4 nu: Abkehr von dieſe Stand ft nicht! 
on rer A - a E | be ür praktiſche, induſtrielle und Abkehr von dieſem Standpimft nicht —2— 
mr: das im eineniten Anterefie Gebotene zu tun; ſich edler Menichlichkeitspflichten feine vornehmfte Aufgabe | In unfres Herzens dunklem Schrein, — * — —— | Tepe für die troitreihen Worte vieten Dant 
2 : da? im eineniten Anterelie Gebotene 3 ;ſich 
A - N i s * dem Waldheim-Friedhof. 
zu erhalten und den ſich befehdenden Völkergruppen Zukunft notwendiger brauchen als ſtand ſetzen, ihn zu einem erfolg-| | 
. ..p . — * = . ı . ı “ ” ı . —* 
deren jeder Erfolg ihm Vorteil, jeder Mißerfolg ihm eze ea Jefoh M. und | 
a: * 2 u * * — 2 oh > : un Gi . Ihtp pH YI} » J | x 1 9 2 = — fe 
Bukunft und die Zutunft feiner Kinder nad) Möglich | Urmeen, opne Neichtiimer, erfreut er fidh heute einer | slichteen, ihr produftives pebervieh biele Millionen deutjchfpredhender, Ich habe guten Grund, anzunch-| Ares Socimlein und Eifie Aretie, Smwacer 
i Ir - 5 .,. 3 — * .. . * z In 
ger Gehör, erjtredt jein Einfluß jich heute weiter als; : E= E Sr = ; | 
u leicht nach dem Sriege fehr fchnell | findungen fih mit jenen der Abd- 
| 63 it umnbeitreitbar, da dieje beneidenswerte |... u 5 “rn Aue 2 = 
Ein Sutunftötraum : ' Irida  beritorbene Auguit Mötler von einigen Nahren lagen wir mit Spa- | 
’ . 
zuzuschreiben it. Sein am 1. August, 1917, erlafie- nem Heim für arme und alte Leute 
führt, daß man fi nad anderen Transport. und &tr., | 
. * = IHartford Sängerbund, Hartford Män- E3 bat dem Herrn über Leben umd Tod get und don da mit Nutos nad Concordia. 
e h | verzeichnet werden, wenn aud) jie dem Blutvergiehen u. 
a 3” | ; > £.: b 
= r i | eſu⸗ Ida Frigtz, geb. Klick Feat 
= wie fidh fei ! ; Zänder der Erde ri  Staatsverband bon Connecticut berial; | Meinen alten Freund Maier | Brig, geb. Ali Emma, Ernft, Otto, Gifie und Gleanpen | 
= iwie fidy jeingr nur wenige Yänder der Erde rübınen:. — zen = 
; s gipfelte in den einleitenden Worten: „WVöllige Unpar- lim Serum ontfehlafen ift. Die Veerdigung fin- . 
Turnerbundes und brachte deuticheame- | „At Herr Maier zu Sprechen?“ 
In} utr+ 44, In + sr Vfla Yyr * + iyı iJe We5 ſtefts 8 "Ar } ph I: 2 a,.(Hirr x 34 
eignetſten für jenen, der Allen ein Vater iſt und allen rikaniſche Beſtrebungen ſtets das größte „Nee t der — luth. Johns⸗Kirche Ecke Hohne eiht da mein geliebter Gatte und unfer Bater 
Tommenheit au&bauen. Sier und da hat man jchon im; fern sich Telbi Bern 5 Schön. AUlfo ich nehme mir bot, | Teifnabıme bitten die” trauernden 
r In 1 > , y "np ı f 7 Pi, - . N I 
iefem jidh felbit vorgeichriebenem Brogramım hat der Staatöverbande auf einer Jarm | N —— Dabsen 6 
Ya 2 I. 
aber die metiten ver»: ® Se nn az * 
liefen im Sande. mübt, mit eifriner Semilienhaftigfeit und bewunderns- !plante Altenheim zu verwenden. Das | „Nee, er bad’t fi.” 
ee" un : meine® | 
i ‚nah Möglichkeit zu verbeiiern gefucht, der Notlage deutſch-amerikaniſchen Vereinigungen | Freundes und befchliehe, 
EBolfes und damit auch des Kongreiies, vor allem aber = . 
äwiichen den fich befehdenden Nationen vermittelt. | Erbonfel find Dringend erwischt! endlich zu ſprechen?“ 
* * 2* IN ARCHE, RB aufe, 2442 GC em 2t. Morifazine-Sottedader 
it unter allen Umjtänden billiger al3 der auf dem iolben Umitänden mır al® ei Schlaa ins Wafler fauft werden. Die Tiere frefien zu viel) Waldheim. ie trauernben vem St. Bonifazi ttesacke 
r 8 1ͤSchlag IS Waſſer er— 
—— geons Austin, Hinber. | Gbarled, Lambert, Arthur und Viola, Kinder. 
= : 7 * * zu ſetzen. — — 
Bern : — Nmänicht zum Schweigen bringen laſſen. Die vorerw ol 
Monaten die Yahnen außer ftande waren, den an fie! 3 i Be Ie borerwähnte 
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Stellungnahme Italiens erjcheint umio Tobesanze:ge 


3 
z 


= ar der daraus erwadhiende 
nachläſſigung rächte fich num, und außerden gebrad) e3 


Hberanzubringen. 


4J 


eeſtellten Anforderungen gerecht zu werden, da beſann 


1 
* 


an ſich wieder auf die Waſſerwege und begann, ſo 


ut es eben ging, aus ihnen Nutzen zu ziehen. Groß 
M 


Vorteil nicht; ihre Ver— 


Enotürlih aud an geeigneten Schiffen. 
Seiſpiel dafür boten die 8 


Ein draitiiches 


Heine Produktion Erjenerze aus Minneiota brauchte, 
fonnte dieje auf dem Schienenwege nicht erlangen und 
E madıte darum den DVerfuch, fie auf dem Waſſerwege 
Fmd St. Paul zur gleichen Zeit unter Kohlenmangel 
litten, ichlug man zivei ‚liegen mit einer Klappe, ver- 


fradhtete 3500 Tonnen Kohle aus dem Grubenrebier | 


des jüdlichen SlElinois auf offenen Kähnen, welche die 


Regierung zu dieiem Zwede zur Verfügung ftellte, 


Ejandte jie nad St. Raul und taufchte die Ladung dort 


$ ; ittlerweile aus den Erzarıl ; en m — 
gegen die mittlerweile aus ven Erzgruben auf der Fiſchers zu ſtützen, auf Dat 


Eelhhie an den Miiitjippi gebradhten Cijenerze ein, die 


Eiurden. Das ging alles nicht jo glatt, wie es bier 
Dargeitellt wird. Es gab viele Verzögerungen und die 


Belähe der obere Miffifiippi einen regeiredhten Fradıt- 
Eperfehr und die erforderlichen Safenanlagen, fo hätten 


e : Yujtande auf dem oberen: 
iſſiſſippi. Ein Kriegslieferant in St. Louis, der für! 


Da die Zwillingsſtädte Minneapolis 


eigenartiger | 
al® der vom Rapit in Nom fich berleitende Einflui; 
tatſächlich das hauptſächlichſte Gegengewicht gegen die 
ſich mehr und mehr jenem Lande ausbreitende ſoziali 
ſtiſche Strömung bildet. wohl wird dies von der 
italieniſchen Regierung erkannt, daß jeder der in 
jüngſter Zeit laut gewordenen Vorſchläge, dem Ober 
haupte des Katholikentums einen neuen Heimſitz ein 
zuräumen, ſei es in Malta, Amerika oder dem Kloſter 
Einſiedeln, von ihr auf das Eifrigſte bekämpft wurde. 
Ein Fortzug des Papſtes aus der Hauptſtadt Italiens 
würde nicht verfehlen an das Gewiſſen ſeiner unzäh 
ligen Glaubensgenoſſen zu appelliren und ihre Sym 
pathien zur Betätigung wachzurufen. Er würde ſich 
als die denkbar ſchwerſte Schädigung der Intereſſen 
jener Völkergruppe erweiſen, der auch Italien an— 


— 
20 108 
26 


gehört. 


beder der St. Zoniier Yabrifant auf feinen ihm un. | en ä Iren 
E entbehrlihen Rohitoff, nod) die Minnejotaer Zwillingg. |unferem Lande und Kanada eriheinenden Zeitungen | 
adte auf die hei begehrten Kohlen zu warten brau- 


en. Die Tatiahe, dah 
piihen den genannten Städten nur offene Kähne, 
ime gededten zur Verfügung ftanden, fchloß ihre Be- 


ung für viele Sradtarten aus, und jo geidhah ea, | genen Brodufte der Ihivarzen Kumft erfchtenen 62 als 
Ba gelegentlich anderer Fahrten feine Rüdfracht zu | Tageblätter, 569 als Wocenblätter, GO halbwöchentlich | 
erlangen war, mas den Sciffahrtsbetrieb felbitper. und 9 monatlich). | 


andlid; unrentabel madt. 


für den Gütertransport | Ndreßbuc für 1918, das fi unter der Preiie befindet 


{ 


| 


q Mi pP J fortgeſetzt zu Gunſten eines 
* uf elben Kähne St. Louis geſ en 
Bann auf denielben $ n nah ©t, Roms geiandt ) in Namen 


Die ganze Welt muß ſich in dem Wunſche, einen 
Popſt Benedikt XV. auf dem Thron Apoſtel 
ſeine mächtige Stimme ſich 
baldigen, gerechten Friedens 
des Höchſten, der Ziviliſation, des ge— 
ſunden Menſchenverſtandes und der unſäglich leidenden 


des 


> 


en nn Völker erheben kann. | 
Ehanze Transaktion nahm geraume Zeit in Aniprud), | Ballen er | 


—- 
a ; j / 
Viele Blätter eingegangen. Die Ayerſche Annon⸗ 
zen⸗Agentur gibt ſeit vielen Jahren eine Liſte der in 


und Zeitſchriften heraus. Wie man mitteilt, wird das 


einen Verluſt von 1200 periodiſch erſcheinenden Druck— 
ſchriften nachweiſen. 


| 
| 
Aus der Zahl dieier eingegan- | 
I 


‚Ter bejonder3 große Berlujt an | 
Wocenblättern erflärt fi dadurd, da an vielen Or-| 


Ein Bafjeritraßenivitem ift mit der Regulierung ten zivei oder drei verihmolzen wurden, da die Seraus- 


Ber Stromrinne und der Anlage verbindender Kanäle geber die gejtei 
nit fertig. E2 gehören aud) moderne Hafen. konnten. 


gerten Unkojten nicht mehr erjchtwingen 


Die Ermahnung, auch gegen die 


Feinde im eigenen Sand Front zu | 


maden, verdient aufridtige Be— 
ahtung. Tbenan unter derartigen 
Schüädigern des  amerifantichen 


‚Moltes jtellen wir die Spekulanten, 


welche die Striegslage dur Ver 


‚teuerung von Nahrungsmitteln und 


ſonſtigen Lebensbedürfniſſen, Medi 
zinen uſw. zunutzen verſuchen. 
Ihnen zunächſt kommen 


yo 
HEN 


düchtigungen ihnen 
Mitbürger zu beweilen. Und als 
würdige Dritte inı Bunde Ichliehen 
iich ihnen jene Fılmfabrifanten an, 
die von wahnwitzigem Geldhunger 
erfaßt, Wandelbilder herſtellen und 
zur Beſichtigung dieſer durch an die 


niedrigſten Inſtinkte der Volksſeele 


appellirende Ankündigungen 


laden. 


ein⸗ 


Man läßt uns 
folgendes zukommen: 
Es kann vorkommen, 
daß die Nachlommen 
vor reichem Herkommen, 
wo ſie auch hinkommen, 
mit ihrem Einkommen 
nicht mehr auskommen, 
dabei herunterkommen 
und auf den Hund kommen, 
nicht wieder aufkommen, 
nirgends ankommen 
und nichts bekommen, 
nie wieder hochkommen 
und dem nicht entkommen, 
daß ſie verkommen 
und ſchließlich umlommen; 
und ſo iſt es oft ſchon gelommen! 


⸗ 


jene | 
'„Batrioten“, die jich beitreben, ihre | 
Raterlandsltebe durch baltloie Ver: | 
inißliebiger | 


| Arlington- Friedhof. 


fiebe Mutter 


I 9pe,, mit Autos nah Waldheim, 


ı John Böttcher, Gatte, Anna Schumadıer, Frida 


Freunden und Velannten die traurige Nach: 
richt, das umfise geliebte Mutter 
Iohanna frrieorih, geb. Wozadlo, 

| Gattin * verſt, Adam Friedrich, am 24 
| März geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt 
!am Mittwoch, den 27. Märs, um 9:30 Vorm. 
| bon ber Wohnung ibrer Iochter, 1438 Yalmo- | 
jral Ave., nad der St, Gregory Mirche, boıt | 
da mit Mutos nah dem St, Bonifacius Bot | 
I#e8ader, Die trauernden Stinder: 
Adanı, Tohn, Nev Names FFriebrih, Willlam, 
Taul, Frau G. J. Faber, Frau W. 6G. 
Sturm. mdi | 


| 
I 
| 
| 


Todesanzeige 
‚Sreunden und Pelannten die traurige Nach- | 
tiht, dab mein geliebter Gatte umd unfer lie: | 
ber Sater und Eobn 

Guftat Muehlmener, | 
Vater der deritorb, Fran Elia Laufer und Lil | 
lan Nueblmevder, im Ulter von 50 Nabren ents | 
| Ichlafen tit, Veerbigung am Mittwodh, 2 Uhr! 
Nadın,, von 1715 N, Artefian ive,, nah dem | 
tl 0 —- Mitalied der NM attd. | 
Gilde Wir, 4 Um jtille Teilnahme bitten: | 
Augnita Muchimener, geb, Horn. Gattin, rau | 
Emma Baumgartner, Tochter. rin Muehl- | 
meher, Vater, | 


| 
| 
| 
| 
| 
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Tobesanzeige, 

‚Sreunden und Velannten die traurige Nach: | 
richt, tab meine neliebte Gattin und unfexe 
und Schwiegermutter 

Maria Böttcher 


‚am 25. Mürg im Alter bon 73 Jabreıt jelin im! 
| Herrn entichlafen_ ift, 
'flatt am Donnerstag, den 28. März, Nadım, 


Die Beerdigung findet | 
um 2 Ubr, bon Tranerbaufe, 10268 €, St.Loırid | 
ie trauern— 


D 


den Hinterbliebenen: 


Schumaher, Tüchter, | 
Schwiegertochter. 


Winefred Vöttcer, | 
dimt | 
ner 
Todesanseige. 
Deutſcher Frauenverein Harmonie. | 
Den werten Echmweitern hiermit zur Nachricht, 
tab Eaimefter 


| 


Anna Bauer 
geftorben ilt. Die Beerdigung findet am Mitt- | 
wod, bet 27, März, 1:30, bom Xrauerbaufe, 
2036 N. Kedzie Übde., nah TCalmoods ftatt, — 
Die Beamten verfammeln fih um 12:30, 
Achtungavoll: 


WMinnle Richter, Praſidentin. 
Minnie Holimer, etärin, 


| Nittwod, 


| bitten die 


Den Brüdern Nachricht, 
VBruber 


biermit zum 


Aer Scart 


am 25, März 1P18 in den Eteigen Diten ein: | & 


neganaen tt. Di ftatt am 

Donnerstag, den 28. März 1H1E, 

der Xoge find esiuht. puntt 1 

Temvbel au ericheinen, ı 

Vruder die lepte Ehre au ermeilen, 
Beter Beringer, Meiiter. 
Anguit 9. Kropp, Zelretür 

Todesanzeige. 
Iſolde Deutſcher Frauenverein. 


»Beerdigung findet 
Die 
Uhr in 


Den Beamten und Mitgliedern zur Naächricht,) 
daß unſer Mitaued, 


Fran Anna Bauer, 
it. Die Veerbdigung findet 
1:50 Nadnt., bom 
Kebaie Ave., nach Oakwoods. 
der Verſtorbenen 


geſtorben ſtatt am 
2050 2 
Mitglieder find eriucht 
legte Ebre zu erweiſen. 
Helena Epreyne, Kräfidentin. 
Minnie Hollmer, Selrotgrin. 


Die 
n 


Die 


Todesdanzeige. 
Gencnieitiger Interftiigungnsuerein von Ghicagy 
‚ze: Tie Mitalieder werden bie 
dur benachrichtigt, bak 
Wut. Pieper 
bon der 4, Seltion geiturben it 
Die Veerdiaung findet aıı 11: 
nerstag, ben 28. März, Nachm 
2 Uber, don 1933 N. Ridacwan | 
de. nah Concordia ftatt | 
Joſeph, Sieben, Sefretür, 
Todesanzeige. 
Freunden und Pekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer liebes Söhnchen 
Edwin J. Feith 
im Alter don 1 Nabr entichlafen iit, 
erdiaung erfolgt am Mittmodh 


Die Ve: | 


den 27. März, | 


12 Uber Nachım., don 3455 W, Chicago Abe,, mit | 


Autos nach Goncordia, Um ſtille Teilnahme 
trauernden Eltern: 
J 


Edwin J. und Helen Feith, geb, Uhlich. 
BEN 
achricht, | 


Todedanzeige, 
Allen Freunden und Belannten die N 
dab meine liebe Frau 
Moſie Beher, ach, Abt, 
beute fellga im Herrn entichlafen tt. Weerbi: 
gung Mittwoch, ım 10 Uhr Vorm.. von PBir- 
ren® Leichenfapelle, 2927 Lincoln Ude, 


Morig Beer, 1703 School ©tr, 
3 \ 


Y 


daß | 


“rider | 
dem | 
um dent berftorbenen 


‚Ilegte Geleit au geben, 


Zrauerbanie, | 


| Mmittwod, den 27 


I der berftorbenen 


Den Beamten und Mitgliedern 
Nachricht. daß Bruder 
Guſt. Muelmeyer 

am 24. März geſtorben üſt. 
„„ Peerdbigung findet ftatk am Mitt 

woh, den 27, März, Nadm 2 Uhr, 
Irauerbeufe, 1715 N. Artellan Ude 
mobilen nah Mrlington, 
ersucht 


ıe 


ur 


— 
Die 


vom 
mit Mutos 
Die Beamien find 
vuntt 1 Ubr in ber Vereinshalle fich 
inzufinden, um dem verſtoebenen Bruder 


Win. Glawe, Meiſter. 
Max Scharlau, Sechteiber 


Todesanzeige. 
Plattdütſche Gilde Lincoln Nr. 
Ten Beamten und Mitgliedern 
biermit die traurige Nachricht, 
daß Bruder 
Nler Schart 
I. geſtoörben iſt. Die Veerdigung 
findet ſtatt am Donnerstag, den 28. März 
Ubr Nachm. vom Trauerhauſe, 2204 
Aden nach dem Montroſe⸗Friedbof. 
amten veriammeln fih punft 1 libr in der Ner- 
ein&balle, um dem beritorbenen Bruder die 
lept> Ehre su ermweifen. 
Bm. Hagemann, MN 
A. Schlaufman, 


ym 


1» 
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Vertenu 


eiite:. 
Schriewer. 


Todesanzeige. 
Deuticher Frauenverein Freundſchaft. 


Den Beamten und Mitgliedern zur Nadrict, | 


daß Schweſter 
Bertha Kurth 
Die Beerdigung findet ſtatt am 
T, Märaı, R 
Irauerbaufe, 2442 Gortland Str.. nah dem 
Waldbeim-riedbof Die Veamten verſam— 
meln ſich um J1 Ubr in der Vereinshalle 
ı Schweiter die lente Ehre 
Um itille Teilnahme bitten: 
Minnie Arumier, Präfidentin. 
Chriſtiua Schwabe, Selretärin. 


geſtorben iſt. 


zu 
erweiſen. 


Todes«anzeige. 
Freunden und Belannten die traurxige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
William Pieper 
im Alter von 49 Jahren entſchlaſen iſt. Beer 
diaung am Donnerstag, den 28. März, 2380 
Nadın., vom Trauerdaufe, 1933 N, Ridgewan 
Aven mit Autos, Um itille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Garrie ®Bieper, geb Dfterthun, 
Raymond umd e ®teper, * 


3 


das! 


Tie Ver | 


Nah. 2 Ubr, vom | 


mi 


bhicago Singrerein. 


Zweites Konzert 


— 
— 
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Orcheſter Halle, 1u6 S. Michigaun Ave. 
am Mittwoch, 27. März, 
Abends 8 Uhr. 


Max Bruchs 


Feuerkreuz“ 


Solifiten: 
| Marie Pruzan, Ghlcam..............Zopran 
Mitglied der Chicago Grand Opera Compann, 
Arthur Middicton, New Nork.......... Bariton 
Kompanhb 


l 
| 
99 


Mitalied der Metropolitan Opera n 
Maannd Ecduen, Ghicas.......... 
| Wilhelm Middieſchulte one 

Chicago Symphonie Orcheſt er. 
Reſerdirte Kiße: 32.00, 81.250, 81.00 und 50. 
Segt an der Kaffe zu haben, 


32. Stiftungsfeit 


Schauiurnen und Bau 


beranitaltet vom 


2 
Sozialen Turnverein 

anı Sandtag Abend, den 230, März 1918, in 

der Zugialen Turnhalle, Pelmont Ave. md 

| Baulina Str. — Eintritt 30c die Perfon, infl, 
| Kriegsitener, — Anfang 8 Uhr Abends, 

fadi 


* 


+ 
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Ä Grosses Bockbier-Fest 


Ofter-Samötag, den 30. März, 


573 Elybann Aue. (J. 6. Glaum) 


| Berabois Vodbier am Sapf, — 
wurſt mit Zauertraut Beſte 
| Unterbaltung. 


und Weiß 
Mefil und 

dimifr 
— —— — 


Zur Fabrikation eines großen chemi— 

ſchen Artikels wird Kapital von unge- 

fähr 815,000 benötigt. Nachweislicher 

Verdienſt jährlich min na 75%- des 

Stapital3 Gejamte Mafdjinerte & reits 
Fi 


m 
vorhanden. Adr.: 8. 1140 Abe 





ch, NMirtfchaften 
a 05 Lieb hatte, Afle Klagen find außergericht- 


lich gefchlichtet worden, heute die Iehte 


espaar. 


‚Stephan Hattala hatte eine Vorliebe 


Hente Abend und jeden Abend 


dieſe Woche | 


iit unjer Laden offen, 


Wählt Even Ofter-Anzug frühzeitig 


Eine Peine Anzahlung zur Seit des 


faufs tit alles, was n 


sc 
Ein- 
otwendig it, um das 


Kleidunasitüt Eu zu fichern oder irgend 
welche gewünfchten Uenderunaen daran fo- 
fort zu beginnen, damit es ficher zwijchen 
jeßt und Oiter- Sonntaa abaelisfert wird. 


Alles, was ein Knabe oder Dann trägt. 


BENSONERIKON®D 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA ST. 


Sinn 
ollıı 


HH HH HH HH HH HH HHO HH HH HH HH + + 
® 


Aus deutschen Kreisen. 


Tägliche Zeituun hört anf. 
(Saitfreie Gemeinde. — 
nachrichten. 


o0 0000000000000 0000 000000000. ˖) | 


Milmantee Wis. — Peitor 
em. 3. Geo. Küchle, von 1873 bis 
1907 Seeljorger ter zur Miflouri- 
Synode gehörigen, lutheriſchen Im— 
manuels-Gemeinde, iſt in hohem 
Alter geſtorben. Er wurde 1829 in 
Reutti an der Donau in Bayern als 
Sohn eines Paſtors geboren, kam 
1848 nach Amerika und erhielt 1850 
nach vollendeter Ausbildung an der 
praktiſch-theologiſchen Anſtalt zu 
Fort Wayne und ſeiner Ordination, 
in Station Niles bei Chicago jeine 
erfte Anftellung. Nachdem er no in 
Rich, Coof Countn fowie in Colum 
bus und Qa Porte, Ind., kürzere Zeit 
aebient, z0« er nah Milmautee. Von 
18661874 irar er Sefretär ber 
Miſſouri-Synode, der er auch als 
Rifitator und Mitglied der Auf 
ichtäbehörde des Goncordia College, 
tiente. Die Beerdiaung findet heute 
ſtatt. 

Friedrich Roehr, Rätſelonkel und 
Vereinsredakteur der Germania, Mit— 
Glied des K. U. V. Saxonia und ſei— 
ned Männerborg feierte feinen 50.1 
Geburtätag. 

Mtron, Die meiiten deut 
ichen Vereine haben „beichlofien”, am 
14. Npril, dem Tag, an welchem die 
große Feitlichkeit zumBeiten des ame: 
vifanischen Roten Areuzes abgehalten 
werden foll, ihre Hallen zu fchliegen 
und feine feitlichen Beranitaltungen 
abzuhalten, um eine möglichft allge: | 
ineine Beteiligung an der großen all» 
aemeinen FFeitlichteit zu eriwirten. 

Toledo, D. — Mit dem fom=| 
menden Monat mird „Die Toledo, 
Erpreh“ ala tägliche Zeitung für die 
Dauer des Arienes zu beftehen auf 
hören. Sie wird fortan unter dem al- 
ten Namen nur nod) einmal wöchent- 
ich, und zwar am Samstag erfchei 
nen. Nebenher wird unter dem Namen ı 
„Die Ioledo Preffe“ jeden Mittmad, 
aleichfalls einmal wöchentlih, um un 
ter der 1 Gent per Pfund-Rate ver= 
Sandt werden zu tönnen, ein entipres | 
chendes Blatt zur Ausgabe gelangen. 

Detroit, Mid. — Profeijar! 
Georg Herrmi tor 77 Jahren in 
Ffkingen, Württemberg, al& Yehrers- 
fohn aeboren, der 1866 aus Deutic 
land hierher fam und erit Xebrer und! 
Sraanift der Johannes » Gemeinde, 
ipäter Lehrer am beutichsameritani 
ihen Seminar, von 1883 bie 1894 
deifen Direktor war und dastelbe zu 
boher Blüte brachte, ift geftorben. Er 
war fpäter alö Privatlehrer und Di- 
igent mehrerer Gefanapereine tätig, , 
desgleichen ala Romponift und Did- 
ter und aalt al& eines der tätigiten | 
Mitalieder des Sozialen Qurnver 
eins. 

Eine biefige Vereinigung bat fi 
die Ausrottung der Gemeindeichulen, 
befonders der fatholiichen, zur Auf 
aabe gemacht. Petitionen zur Erlan 
aung der erforderlichen 57,000 Inter 
Schriften, um im Herbit eine Abitim 
mung zu erzwingen, sollen Im 
lauf geiegt werden. 

Mt. Clemenz3 Mid. Die 
hiefige deutiche evangeliiche Zions- 
tirche des Paltors F. A. Roeſe beher 
bergte während des Hochwaſſers des 
Clintonfluſſes, das das Selfridge 
Flugfeld unter Waſſer ſetzte, in ih— 
rem Baſement nahezu 100 Mann, 
und verſorgte ſie reichlich mit guten 
Dingen. 

Buffalo, N. Y. — Fred Rem— 
mert, ein beliebtes Mitglied des Ge— 
ſangvereins „Orpheus“, ſeit Anfang 
ber 80er Jahre hier wohnhaft, iſt ge— 
ſtorben. | 

Brooklyn, N. VY. — Der Prä— 
ſident des Deutſch-Amerikaniſchen 
Knabenchors, John Bauer, iſt hoch— 
erfreut darüber, daß in der erſten 
Klaſſe 68 und in der zweiten 56 
Schüler von den Lehrern Ernſt 
Scharpf und Benno Maskos ausge— 
bildet werden, daß ferner eine Orche- 
fter-Seftion von 25 Knaben beiteht 
und ein Chor von iiber 60 Mädchen | 
binzugelommen tft, die fi alle an| 

dem 12. Jahrestonzert am 21. April 


D. | 


:, 
il 


Seemanns-Fürſorge. 


im Febr 


angeblich in New Norf 


> 
® 
®. 
2 
® 
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Gemeindeſchnlen. — 
Todes- 


Gegen 


ım Palm Garden beteiligen werden. | 
Außerdem iſt Die Gründung eines 
Frauen-Hilfsvereins in's Auge ge- 
faßt. 

Hoboken, N. J. — Das Heim 
der Seemanns-Fürſorge iſt von der 
Regierung übernommen worden und 
die Arbeit wird nun im neuen Heim 
an Bloomfield Str. weiter fortge- 
führt. Nahezu 80 deutſche Seeleute 
finden darin ihr Heim und ſuchen 
beſonders an Sonntagen das Leſe 
und Schreibzimmer auf. 

Winona, Minn. Der un— 
längſt in California im Alter von 79 
Jahren verſtorbene frühere Bürger 
meiſter der Stadt, David Fakler, der 
hier beerdigt wurde, ſpielte im muſi— 
taliſchen Leben der Stadt früher eine 
bedeutende Rolle. Nachdem er 1861 
hierher gekommen war, war er 45 
Jahre lang ein Führer der Philhar- | 


* 
1 


monie⸗-Geſellſchaft. Vier ſeiner Söhne 


ſpielten in einer von ihm gegründeten 
Muſiktapelle. 

St. Louis, Mo. — Unter dem 
Ehrenvorſitz von Fritz Schleicher fei— 


erte die Freie Gemeinde von Süd St. 


Louis ihr ſilbernes Jubiläum mit 
einer ihren Tendenzen entſprechenden 
FFeter. as 

Der Louis Turnverein hat 
Dr. Guſtav Moſer zu ſeinem erſten 
Sprecher erwählt. 

Omaha, Nebr. Betrauert 
von einem großen Familientreis, 3 
Kindern, 27 


— 
nt 
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‚27 Enteln und 13 Urenteln 


‚At Frau Rofalie Fuchs im Alter von Till 
unfaähig. 


nahezu 90 Jahren geſtorben. 
—2>- ñ 
Orgel als Braudherd. 


Schadhafter Leitungsdraht sol! 

Brandſtifter geweſen ſein. 
In dem Nickeltheater in dem 
ſtöckigen Gebäud 


Ave 


der 


1 
4 


ar? 


Kill 
e %r. 2647 Yanglen 


zeitungsdrähte in der Orgel ein! 
Feuer aus, das erit gelöfcht werden 
fonnte, nadbdem ein Schaden von 
S1000 angerichtet worden war. 

Turd einen Brand, der ımter 
er Öintertreppe des Webäudes Nr. 
1551 Sermitage Ave, entitand, 
wurde an dem ziveritöcdigen Saus 
ein Schaden von $1500 angerichtet 
und zwei jamilten wurden in's 
Freie getrieben. 

Nicht beſſer erging es den drei 
farbigen Familien, die in dem zwei 
ſtöckigen Gebäude Nr. 11915 Indi 
ana Ave. wohnen. Ein Feuer, deſſen 
Urſache noch nicht ermittelt werden 
konnte, zerſtörte einen Teil des 
Hauſes. Der Schaden wird auf 
*1509 geſchätzt. 

—— 


Erhielt Drohbriefe. 


N 
{ 


— 
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Tr. F. OD. Carter, 130 N, State 
<tr., übergab heute der Bundes 
dehorde eine Anzab! Drohbriefe und 
PBoitfarten, als deren Abienderin er 
eine Trübere Wuchbalterin und 
Stenograpbin slorence Be, die er 
ar entlalten bat, bezeichnet. 
Er behauptet, Ari. Bert babe ihn 
8*7009 unterſchlagen. Jetzt iſt sie 
a und mit 
einem gewiſſen Joſeph DeBella ver 
beiratet, der bier Jahnarzneitunde 
ſtudirt hat. E Verhaftsbefehl 


1 
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Ein 
wegen Unterſchlagung iſt gegen Frl. 
Beck ausgeſtellt worden. 

—— . e ï 


Der verhängnißvolle Bottich. 


Während er einige Minuten unbe— 
aufſichtigt war, ſtürzte in der Küche 
ſeiner elterlichen Wohnung, Nr. 9251 
Houſton Avenue, der dreijährige 
George Janapulos in einen Bottich 
mit heißem Waſſer, den die Mutter 
zum Wafchen bereitgeftellt hatte. 
George erlitt jo fchmere Brühmun- | 
den, daß man im ©. Chicago Holpi: 
tal, wor man ibn einlieferte, an ſei— 
nem Auffommen zmeifelt. 


— — 


Leſet die 


„Sonutagpoſt! 


bauptet. 
Milwauke⸗ geheiratet. 


‚telmann auf Te 
ıırann, eingedrungen 


| befreit fein. 


 Supertorgeridt 


Kugel traf nun 
Mann, den Fabrikſchreiner 


brach heute infolge ſchadhafter 


John Puckett, auf Schadenerſatz 
klagt, weil ihr Gatte 


Schachtel. Vei allen Drogiſten 


für gewichtige Schöne. 


Er iſt Politiker, fie Wirtin. 


Die Schießerei an ſchönem Sommer 
abend in Heppuers Wirtſchaft. — 
Bahngeſellſchaft zahl 31250 für das 
Lebendeines Arbeiters. 


Frl. Luiſe Lichtmann iſt eine rei— 
zende junge Dame von 23 Jahren 
und entſtammt einer vermögenden 
Familie, dabei wiegt fie über 325 
Pfund, beſitzt alſo in der Schwere, 
auch im übertragenen Sinne, alles, 
was man erwarten kann. Stephan 
Hattala iſt ein Ungar, feurig, 


mehr das magyariſche Tageblatt von 
New York. Er iſt verheiratet und 
hat ein vier Jahre altes Kind. Ste 
phan und Luiſe trafen ſich zufällig, 
und da war es um ſie geſchehen. Sie 
leben jetzt in New York, Frau Mar 
garete Hattala 
durch Richter Heard die Scheidung. 

Vier Monate nach der Hochzeit 
hatte, am 26. März 1916, Lillian 
Swantek ihren Gatten, Joſef, einen 
Drucker, verlaſſen müſſen, weil er 
ſie häufig ſcheußlich mißhandelt hatte, 
wie ſie in ihrer ſoeben angeſtrengten 
Scheidungsklage behauptet. Das 


O Paar wohnte damals 1960 Lincoln 


Abenue. 


Aus gleichen Gründen klagt Iſabel 


Aſhby auf bedingte Scheidung von 
Roy Scott Aſhby, von dem ſie ſich 
vor vier Wochen 
Ehe getrennt hatte. Da er 83600 
im Jahre verdient, ſo verlangt die 
Frau dementſprechend hohes Nähr— 
geld für fih und ihr Kind. 

George %. Schober iſt 


in der 


Kanzlei des Stadtgerichts angeſtellt 
und verdient $135 den Monat, feine 


betreibt eine Wirt 
Dort Soll Schober feine Gat 


Satin, Anna, 
ſchaft. 


tin bös mißhandelt haben, wie ſie in 
ihrer Klage auf Scheidung, 


Obhut 
und Nährgeld be— 
as Paar hatte 1895 in 


ihr Kind 
D 


Be 
+ ber 


Mit dem Meſſer ſoll Morris Fin 
Eva, geb, Silber- 
fein, fie auch 
ındermeitig tätlich angeariffen haben. 
‘m festen Nanuar trennte fie Tich 


tr 


Jal 


daher ven ihm, nach Tiebenjährigem | 


Zufammenleben, und jet mwilf fie 
suh durch Gerihtsfpruh von ihm 


Der Schuß. 


Philipp Heppner, der bekannte 


Wirt an der Ecke der Süd Hoyne 
Ave. und Weſt 13. Str. ſchilderte 
heute 


vor Richter MeKinley im 
eine 


Juni 1915 ſtattfand, 
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welde am 
als drei 

men und 
Yocherer, ſich ihrer ſchließlich nur 
dadurch zu erwehren vermochte, daß 
er zur Schußwaffe griff. 
einen bejahrten 
Peter 
Mulligan, welcher gegenüber der 
Wirtſchaft auf einer Bank ſaß. 
Mulligan war lange arbeits 
Er verklagte Nocherer 
auf 310,000 Schmerzensgeld. Der 
Richter nahm den Fall aus den 
Händen der Jury und ſchlug die 
Klage nieder. 

Beſtätigt. 

Das Teſtament von Aaron 
Young, 1417 Hinman Ave, welcher, 
vie unlängſt berichtet, geſtorben iſt 
und 8520,000 hinterlaſſen hat, da— 
son etwa ein Zehntel an die North 
weitern Univerfität, wurde heute im 
Kaclaßgericht beitätiat. 

"Durch Pergleich erledigt. 

Huf dem MWegerecht der Chicago & 

tern 
tr. und Yates Ave. 


ven einem Zuge getötet worden. In— 
folge Veraleihs bezahlte die Bahn- 
aeiellichaft der Wittwe heute bor 


Richter Walter $1250 Schadenerfat. | 


eine hübiche Brü 
Co. 
un— 
und 
ver 


Ruby Bruett, 
nette, hatte die Keeley Brewing 
mehrere Hausbeſitzer und Wirte, 
ter letzteren O'Reilly de Rago 


— 


ſich 


Veſſer als Kalomel 


tauſende haben herausgefunden, Dal 
Dr. Edwards' Olive Tablets 
ein harmloſer Erſas ſind. 


Edwards’ Olive Tablets, der 
Erjab für Kalomel, ſind ein mildes, 
aber fiheres Abführmittel, und ihre 
Wirkung auf die Leber iſt eine faſt 
augenblidliche. Sie ſind das Ergebniß 
bon Dr. Edwarde' Entſchlußß, Leber— 
und Eingeweide-Störungen nicht mit 
Kalomel zu behandeln. Seine Bes 
mühungen, leßteres gu verbannent, 
braten diefe fleinen, olivenfarbigen 
Tablerten zuitande. 


angenehmen 


D. 


© 


Die Meinen Tabletten 


| baben die guten Wirkungen von Aalo- 


mel, aber feine fchlehten Machtwirkun- 
en. Sie fcbädigen die Zähne nicht twie 
Ratte Flüfftgfeiten oder Aalomel. Sie 
aſſen das llebel und beilern e3 raid. 
tarum die Leber auf Koiten der Zähne 
furiren? Kalomel richtet zumerlen 
Verwilitungen am Gaumen an. Dar 
ſelbe tun ſtarle Flüſſigkeiten. Es iſt am 
beſten, kein Kalomel zu nehmen, ſon⸗ 
dern Dr. Edwrards' Slive Tablets an 
ſeine Stelle zu ſetzen. 


Kopfweh, Dumpfheit und jenes 
Trägheitsgefühl kommen meiſt bon 
Verſtopfung und Störung der Leber. 
Nebmi Dr. Edwarde Olive Tablets, 
wenn Ihr Euch „bleiern“ fühlt. Ueber— 
eugt Euch, wie ſie ein umwölltes Ge— 
irn „larmachen“ und die Lebensgeifter 
aufmuntern, 10 CEts. und 26 Cts. die 


Anzeige 


‚nau die GerichtE- undAnmalisfoften. | “Ulln eınen jun 
Frau Pruett wohnt 16269 Normal der in Frankreid fampft, von einem 


mit | 
ihmwarzem Schnurrbart, elegant. Zu | 
Chicago vertritt oder vertrat er viel: 


erwirfte heute aber | 


nach vierjähriger | 


Kinder haben fie nicht. | 


Schießerei, | 
Strolde in das Xofal fa- | 


der Schanffellner, Bhilipp | 


Eine| 


N. | 


Indiana Bahn an der 114. ! 
war der Ar— 
beiter John E. Hanſon aus Pullman 


in den 


Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 26. März 1918. 

Anwalt Cantwell betrat im Inter⸗ 
eſſe ſeines Klienten Powell heute 
ſogar ſelbſt den Zeugenſtand und 
die Brauerei und die ge⸗ gebärdete ſich höchſt dramatiſch. Er 
nannten beiden Wirte vor Richter ließ ſich von feinem Kollegen 
Pomeroy mit 850. Das bezahlt ge⸗ MeGurn verhören: „Möge der 
Allmächtige meinen jüngſten Sohn, 


zu Tode getrunken es; 
Spez al:Notig! 
RR u Tu 3 
Der 20. April ift bei 
fette Tag, an dent Ihr 
diefe Spezial-Prämien 
erhalten fünnt — bage- 
gen fünnt Ihr unfere 
regulären Prämien wäb-. 
rend de3 ganzın Jahres 
bekommen. 


Spezial Notiz! 
BEER Se ee gern 


Der 20. April it der 
legte Tag, an dem Ahr 
diefe Spezial: Prämien 
erhalten künnt — dage- 
nen fünnt Ihr untere 
regulären Prämien twirh- 


Unſere 
—— — | jährliche Offerte 
von Spezial: Yrämien 


nur für 20 Tage giltig 


| gegen 


‚teindlihen Geihoß ins Serz treffen 
\lafien, wenn ih die O’Connor je 
aufgefordert babe, irgend ein | 
Schriftſtück zu unterzeichnen.“ 


Vraris. 


Boulevard. 


Der abgeſottene „Kapt'n“. 

ı 8, ne lleine erichtsmißach⸗ 
tung,“ ſagte gleichmütig Käpt'n. 
Streeter zu einem Vertreter der 
„Abendpoſt“, der ihn nach dem Wo: | 
(ber, wohin? heute im Countygebäude | 
befragte. Vor Richter Denis Sulli- | 
van muß er fich nämlich verantmwor: | 
ten, weil er den Seren Silverberg | 
| 


Derwerflid;e 


unter Blutdverwandten 
nadsilig für Kinder. 


Heiraten at | 


Gin trauriges Zeichen unſerer 
Zeit iſt, daß die Zahl der Vlinden, 
Ptimmen, Epileptiſchen, 


Kraftwagenremiſe in der Nähe von Lahnien, ti 
Idioten, Krüppel von Jahr zw | 
wird. Unbarmherzißg 


aus Streeterville verjagt und deſſen 


Billy Sundays 
hatte, 


trieben 
Verbot. 


Hulte ſtarb an Gift. 


Beachtet die Daten F 





29 
LiS 


Eine 





I 


W 


Frage für 
freie Prämien» 
Liite, 


Denkt daran: 


Schatzſuche koſtet zuviel. 


Schwerer Autouufall. 


durchaus zwecklos 
halte. 

Heute Nachmittag wurde der In 
queſt auf nächſten Montag ver 
ſchoben, um dem Koroner Gelegen 
heit zu geben, weitere Zeugen vor 
zuladen: 

—-1+09 —— | 
Soddramatiid. | 
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National Zwei-Spulen 
Rotations-NRähmaſchine 


Warum Eure Zeit vergeuden, 
Bobbins aufzuwinden, wenn Ihr 
die berühmte National Zwei— 

pulen Rotations Nähmaſchine 
mit einer Spule oben und einer 

bekommen könnt? Keine 
Zeitvergeudung. Keine verdor— 
bene Näharbeit. 


Bezahlt während Ihr 
näht — 31 die Woche. 
bhicago Sewing 

Machine Exchange 


Tel. : Diversey 8377 
606 West North Avenus. 


| 
| 
| 


Verteidiger Mobert Gantwell länt 
als Zenge vernehmen. 
ie Verhandlungen gegen den 


tsſe X Mm. Bom 2 i * 
Staats ſenator John M. Powell, der Jjährlich einmal ſich ganz mit Gold— ter dem Gefährt feftacflemmt 
unter der Ynflage eines Sittlic- |; : ı Se. ß unter em Geſahr eitgeilenm 
27 N — 7. 0. Ijtaub-und nit vielen Stletmmodien ge— s & der Stelle aetätet. ei ö 

stsverbredbens itel naeblih be: |iu.... Hund auf der Stelle getötet, ein zwei 

feitsverbredens jteht, angeblich be: | amüd 5 bein Mabe — J t 
Zu er ſchmückt und bein Baden mm Zee; ER = a er 
Igangen an Margaret I Connor, | ;; dor sen Serrlichteit bes | er Inſaſſe, der 27 Jahre alte 
neigen ſich ihrem Ende zu, ol ——— gi ion Mazika, Sohn des Leichen— 
‚neigen 11m ıhrem TNDe 31, OHNE) freit habe, fondern auch viele ge: Matter: Baul Marita, Wr 2 | 
daß.ce$ weder der Staatsanivalt- | männliche Nndianer ini Yaufe der beſtatters Paul Mazika, Nr. 5 
daB. — wöhnliche Indianer im Laufe der armer Msn er 

ihbaft, noch der Verteidtiaung gelun: ) Zeiten Gold md Edeliteine ir die | Auburn Ave. wurde ſo ſchwer ver 
gen wäre, die geheimnißvolle Frau ſen Waſſerkörper gewoörfen hätten letzt, daß die Aerzte im ——— 

elen Whiteſide fi az "| Sojpital, wobin man ibn jchafite, | 
ge Shiteſide = —— von der | Ta fönnte fich diellerht ein unge — —— — e,| 
die Rede ging, daß ſie die Fami ce heurer Schatz zuſammengeläppert ha; | a ei “Ai {ll 5 
| — 
Nachtwandler verunglückt. 


— 
— 
— 


trotz Richter Foells 
weiſt uns Das nach, 
die einzelnen Staaten 
lönnen, um dieſen Unglücklichen 
— Obdach zu gewähren. D Alfo» 
des Roroner& durdaus einig. Bj wen 
Degen elf Uhr heute Vormittag Shuldfonte geichrieben werden, | 
* N Sodann find e8 aber ganz bejon« 
zirfswache der Sinqueit im Falle des 
: — * geben, die ihre ganzes Neben lang 
ihen Sofpital verstorbenen Senry 
Hulke. Der Fall hat beträchtliches oder dem Staate zur Laſt fallen. 
O, ihr Eltern, ſeit hart und un 
de Arzt, Dr. Wilhelm Loeſer, be⸗ heugſam, 
hautet, daß der Patient an den Verhältnis mit einem Blutsver—- 
hat, den Fall gründlich zu unter- äußeren Verhältniſſe noch ſo glän- 
ſuchen, da angeblich feſtgeſtellt wur- zend ſind; denket an die ſchweren J 
* 2 4J 3 
jwodon eine genügende Menge, um che nicht bloß die Geſundheit der u 
den Tod herbeizuführen, im Ma: |stinder, Tondern das Wlikk der Far | 
Murdo 634 m J sr e2 ſiet | Fei | y 
wurde. — tirche (mie and) der Staat) ſieht Hochfeine Wmui. A. Rogers 
Eine Anzahl von Zeugen war zu die Ehe zwiſchen Blutsverwandten 
Dr. Loeſer hatte in Rechtsanwalt nendes Ehehindernis aufgeſtellt, 
Thomas Johnſon einen Rechtsbei- und nur bei den wichtigſten Grün— Eure Auswahl von 
ıyohn Pryſtalsti als Vertreter der Yoch deutlicher aber Ipricht, wie | Silber-Meſſern 
Staatsanwaltſchaft anweſend war. ſchon geſagt, die Statiſtik. Ein 
mit geſpannter Aufmerkſamkeit und | gejteitt dab 18mal mehr taubjtmte | Silb ( b 
ttellten zablreihe SZmifchenfragen. Ime Kinder aus Eben —— SEilbver⸗ Ya ein 
er — e * — oder — 
Dr. Reinhardt auf den Zeugen kand und 37mal mehr tanbſtumme Kin— 
gerufen. Er beſchrieb ausführlich, der aus Ehen zwiſchen erſten und 
auf Grund der Sektion mit Sicher- gewöhnlichen Ehen. Nach den neue» — oder — 
heit zu dem Schluß gekommen ſei, ſien Aufſtiellungen ſteht es feſt, daß Silb u lö — 
Taht wurde. Er habe 178 Milli: |verwandten Eben itanumen, förper- | 
ıgram Snantalt im Magen des Wer: | lich oder geiltig minderwertig Tind, | 
EURER DDP: B ; n er derjelben Qualität wie die, welche Ihr für American 
feinerlei Zmeifel unterliegen, daß dies | größer die „efabr. Cine Bereits | — —ö— * 4 * Em 
jeg Gift, und nicht anderes, die To- |gumg amerifanticher Nerzte bat fol- Ö ) Soap <Prapt etommen habt. 
hm folgte der dem Koroner un- 1. Von 100 Kindern, deren El-— 
terſtellte Chemiler Dr. Wm. D. Me- tern im dritten Grade miteinander 
auftragsgemäß den Mageninhalt un- kränk oder mißgeſtaltet. ® ® 2 
terfucht und mit Cicherheit das Vor-| 0 wo 100 Stindern, deren Gl- merican amı 22 * 
tern “ Yy 
rn iind, Sind 65 Stinder | 2 
um den Tod herbeigeführt zu haben. |... ‚er; a + ee . 
2 ° J tränklich oder mißgeſtaltet. a 
Smifchenfrage de8 Anwalts| ’ ra I chtuch 
om erſten und dem dritten 
Spantafi den Tod eines Menjchen | ® u. PAVN Dal Ze ea” € 
x) * 3 2 pP 2 due n ” 
tat Yr iteinander verw ungefähr 64X70 Zoll aumt, fe fir d 
herbeizuführen pflege, und ob er he, | Yrade miteinander verwandt jild, —E geſäumt, fertig für den Gebrauch. 
4 Diefe Spezial: Offerte gilt nur für die erflen 2 Tage des April 
genden Falle Hulte noch aelebt habe, pe ge at u 
beantwortete Dr. MMally dahin-| 4. Von 100 Kindern, deren El-| —— — 
Prämien werden nur an wirkliche Abnehmer unſerer Seifen 
vergeben. 
das Gift genommen werde, fowie! Dazu iſt noch zu bemerten, da Burn ng: Wenn Irappers € 
nah ver Verfaſſung des Magens die ſchlimmſten Folgen ſich oft ir en ir dc ae . me — Silber 
9 rledes Tiſchtuc eigelegt werden, zur 
> in 4wei ober brei Wan — = * = —— —_ (ko 6 "I NE die Padete Dept. S, 108 €. Anitin Avenue, Chicago. 
während in anderen eine ba heißt, unter den Kindeskindern der 8 Ar , * u 
ren anderen eine halbe und berb | Bringt Wrappers nad) dem näditen Brämienladen: 
! 
| vergebe. | Diefe Zahlen verfinden eine | Nahe Rrig Strake Brüde. Yiahe Roben Strafe 
C — M I: . .n \ Heoi J NP 3 ji = 35 nn“ — J 3 
Dr. Harold M. Moyer und Dr. | jchrediige Wahrheit. Welde Ber 6426 So. Halited Str. 1658 Blue Joland Ave. SIZU Commercial Ave. 
‚Leihenöffnung zugegen waren, ga=!jen, die um des Beides md Wutes | KIRK & SO... CHI 
. — h * —* * 8 —41 —* | — 
ben ihr Zeugniß übereinſtimmend willen ihre Kinder zu derartigen Se u F er n * CAGO, U. S. A. 
Dieſe jährliche Offerte von Spezial-Prämien gilt in dieſem Sabre nur für 20 Tage, vom 1 
salles geftorben jei. Ob Gift die] 
ı Todesurfache mar, könnten fie auß| 
‘ration, wie Dr. Loefer fie an dem | eine Gejellichaft engliicher Beichärts« | — u 
Merftorbenen vorgenommen habe, fiir | leute den „romantiich” ausjchenden | Tie Polizei ift noch mit feiner Auf- | 
niſchen NRepublit Kolumbia, troden- Aufklärung die Polizei nad be 
zulegen, mittels Inlegung eines | jchäftigt it, trug Fich heute Nach 
von Bold amd „„sunvelen zu erlan- | Sizensnummer das Eigentum von 
gen, welde im ce liegen follten | Xames Betrowsti, 331? T. Salited 
run u IB En Mamı, 
König amd Lberprieiter, den man|der angeblich Walter Sohn Nane 
nur unter dem Bermamen EI Xos 


Sabernatfel felbft be=- > 
Schr größer In | 
die Statlitit 
wie and) tat 
nicht Räumlichkeiten genug ſchaffen 
Darüber ſind ſich Arzt und Chemiter Dem 
hol mag ein Teil des Unglücks aufs 
begann in der Sheffield Ave.Be— 
ders die Ehen zwiſchen Blutsver- \ 
Umſtänden im Deutſch-Amerikani 
den Gemeinden, den Verwandten 
Aufſehen erregt, da der behandeln- 8, rn aaa re 
wenn eure Stınder cin | ig Rz ——— 
Folgen eines im Mai vorigen Jah- wandten beginnen und die Abſicht 
‚res erlittenen Unfalles jtarb, wäb- haben, einander zu heiraten. Dul- den W 8 v 
‚rend der Storoner fi entſchloſſen det es niemals, auch wenn die 2 ur rapper on 
‚de, dab Hulke an Zyankali ſtarb. dolgen dieſes Schrittes, durch wel— 
‚gen des Verſtorbenen gefunden milie aufs Spiel geſetzt iſt. Die 
dem heutigen Inqueſt vorgeladen. er d ſie hat ein tre | | | ; S l b 
‚den gen „snqueit dorge.aben. |jchr mgern, md fie hat ein trans | \ ; — # I eriwiraren 
tand, während Hilfsftaatsanwalt | zen wird Diipens erteilt. | 
Beide folgten den Berhandluna:n |tranzöfiicdger rat jagt ımd bat fell) AN ER N — oder — 
Als erſter Zeuge wurde Koronersarzt Blutsverwandten zweiten Grades 
Fo BER * .. ⸗ 
rufen. Er beſchrieb ãus Ehen Silber⸗Eßlöffeln 
wie er die Leiche geöffnet habe und dritten Grades ſtammen, als aus 3 
daß Hulkes Tod durch Gift verur- die Hälſte der Kinder, die aus 
iſtig ig ſin Dieſe Silberwaare hat dieſelben Muſter und iſt von 
ſtorbenen gefunden, und es könne Je näher die Verwaändtſchaft, deſto 
desurſache war. gende Zahlen auäfgeſtellt: 
.. 2 
$ 
Für 250 Wrappers von 
Nally als Zeuge. Er ſagte, daß er verwandt ſind, ſind zirka 41 Kinder 
oO 
| ei / 2 E + * u * 
———— wu en im zweiten Grade mitemander 
yabe und zwar in genüigender Menge, | envandt 
j i = Bon 100 Nındern, deren El» 
s : > Mr 93. Bon Kindern, d — a nn . 
sohnfon, innerhalb welcher Zeit, Nusgezeichnete Qualität, weißer Baummwolle-Damaft. Größe 
2 = 2 i An id 8 dinder krä d IDe 
ftimmen fönne, wie lange im vorlie- || S1 Stinder Fränflidy oder sen 
| ) h Nedt vorbehalten, die Onantitäten zu beichränken. Diele 
gehend, daß dies jchver zu beftimmen [tern habe Doppelt — — ſind, 
ei und fic) je nad) der Form, in dem |1Md 96 Kinder nicht normal, 
Zur Beahtung: Wenn Wrappers mit der Roit ge⸗ 
x N a 4 np pritg Sanprati n pro 
richte. Im manchen Fällen trete der der erjten Generation nicht zeigen, | Dedung der Verpackungs- und Verſandtkoſten. Adreffirt 
ſod Si blutsverwandten Eltern. 
ſogar manchmal eine ganze Stunde bluteverwe 108 E. Aujtin Ave., früher Michigan Str. 1547 Milwautee Ave. 
Ralph H. Wheeler, die beide bei der antwortung wird jene Eltern tref- —X Nabe 63. Straße. Nah. 18, Ztraiie, Sid 6 
6 x e Sud Chicago. 
JAMES S. 
‚dahinlautend ab, daß Hulte zmeifel- | Heiraten drängen! | a ae ‘ 
'108 nicht an den Folgen eines lin- | bis 20. April emichliehlid, dagegen find uniere requlären Rrämien das ganze Nahr erhältlich. 
eigener MWiffenfchaft nicht faaen. Dr. | . a 
Moper betonte auch, daß er eine Ope: | Im Jahre des Heils 1900 faßte 
und angebracht | Wlan, den jogenannten heiligen See klärung beſchäftigt. 
von Gugtavitäa, in der ſüdamerika-“— Ein Kraftwagenunfall, mit deſſen 
Tunnels durch die anſtoßenden Ber- mittag an der 28, umd Salited Str. | 
ge, zu dem Behufe, große Schäße | zu, wo ein Straftwagen, laut der 
. . = 
Denn weithin war die Meberlie | Str., gegen einen Trollenpfeiler | 
ſich ferung verbreitet, daß nicht nur der fuhr und umſchlug. 
© E hunſe heißen ſoll, deſſen Wohnung 
rado oder „Der Vergoldete“ kennt, aber noͤch nicht befannt fit, wurde 


— 
> 
—3 
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Connor im Muftrage der Freunde pen, ja jogar wahridenmlid.... 
des angeflagten Senators zu über & " 
reden veriucht hätte, von einer jtraf- 
rechtlichen Verfolgung des Senators 
|Nbitand zu nehmen. Frau D’Eon 


| _ Schon Yahrlumderte zuvor hatten | 
| 
nor wurde heute ipiederum m 
I 


Spanier Ahr iche Beriuche ınıter- | 
nommen; aber wiederholt ſcheiter· der Mondfucht leidende, 17jährige 
ten dieſelben, als der Erfolg ſchon Matthias Tamoſivoce, Nr. 1821 S. 
zu winken ſchien. Entweder ſtürz Throop Str. auf, kletterte durch's 
ten die Seiten der Ausgrabung ein, Fenſter und ſtürzte vom zweiten 
oder es paſſierte ſonſt etwas. 


«+ |Stocdwerfe aus ab. Außer einem 
Der obigen .Bejeitihait gelang | Beinbruch erlitt er innerliche Ver 
1905 endlich, den Sce zu leeren, | Tegumgen, denen er nach Anficht der | gradte 
— aber jdivere Negenfälle ſowie Aerzte ſehr wahricheinlich erliegen| * „ 
Vorhandenſein unterirdiſcher 


h wird. 
uellen füllten ihn raſch wieder. 
Vorher hatte man im Grundſchlamm 


el ter Fr mar. eine gawiffe Anzahl Edeliteine und m Mr 
mn men u Fee andere Schmuckſachen gefunden. Auf dem Spielplatz der Graham mit Wäſche zum Kochen auf dem 
|Evangeline Brud, die große Bon. | zies gab einige Hoffuung— aber — jtürzte der Ziährige Fran Gasherd geſtellt. Das Waſſer tochte, 
|2e” wurde ben har Stantsanmalt., | tere Schwierigkeiten ließen das cis Coſtello, Nr, 135 W, 48, Rlace, ohne daß fie es bemerkte, über, und 
aa en a ae geugenftand ı Yeine Hoſfnungslicht wieder _erlö. | aut einer Schaufel und zog ſich da⸗ entſtrömende Gas wurde ihr zum 
— 3 Ang ſchen. Die Briten haben die Schatzt einen Schädelbruch zu. Das ſchwer Verhangniß. 2 
— drei onen juche aufgegeben, nadıden jie „wur“ | verlegte Kind wurde mac) dent Ym Schlafzimmer feiner Woh- | ftöße gegeben? — „Ganz ausge⸗ 
Countyhoſpital überführt, wo die nung 3455 Pierce Avenue wurde jchloffen, lieber Herr — wir 
— — | alte ofeph ja im ganzen bloß eeme Lolomas,. 
Hufet an Gas erftidt aufgefunden. tive.“ a 


Im Laufe der Nacht itand der au |; 
In 


— 


Zeugin aufgerufen und erklärte un— 
ter Eid, Frau Whiteſide ſei erſt 
allein, ſpäter auch in Begleitung des 
Zeugen Moritz Green zu ihr gekom— 
men, und bei einer Gelegenheit habe 
die Whiteſide, die ſich als reiche 
Frau ausgab, erklärt, daß auch ſie 
leine Schweiter babe, die gefallen | 
‘set. In folden Fällen jet e8 immer | 


KRelfel tote über. ‚Ein Brenner war voll angebreht. 


Der Grei3 war feit drei Jahren an- 
dauernd fränklich, und alle An 
zeichen fprechen dafür, daß er frei- 
willig feinem Leben ein Ende machte, 


— ——— 

— Profeſſorenweisheit. — „Wenn 
wir uns fragen, wer iſt größen 
Hannibal oder Cäſar, ſo müſſen pir 
unbedingt ſagen: Ja!“ 

— Von der Vizinalbahn. — Ha 
es auf der Strede fchon Zufammenz 7 


Gasflamme zum Verlöſchen 
und läßt das Gas ausſtrömen. 

Ein Opfer des mörderiſchen Gaſes 
murde Frau Barbara Kopriva, 1910 
Alport Ave. Sie hatte einen Kefjel 


8 


N -— — — — — } 
Kurs 


Aus Shaufel gefallen. 


Sie erflärte, dah fte auf 
Koiten . + 25 L 
etwa $75,000 in diejelbe geitet 
Some Hotel gelebt habe, und daß er Nerzte an feinem Auffommen zwei- |aeftern der 84 Jahre 
ihr aud) $30 in Baar gegeben hätte." Kefet die „Bonntagpeit‘ , — * —— gr I 
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‚manchen hiefigen Ausbebungsbezirten 
'ift Schon die volle Quote Retruten 
und darüber geftellt worden, darauf 
nimmt Die neue Verordnung aber 
teine Rüdiiht. Nur Leute in land- 
wirtfchaftlichen Betrichden und Neger 
find von der Yushebung befreit. 
Nach dem Titen abgefehren, 

Bon den in der FFlottenfchule | 
Great Lakes ausgebildeten jungen 
Leuten find 500 geftern nah Hafen 
ftädten im Diten abaefahren, dar- 
unter 57 aus Chicago. 

Die Hochſchulkadetten. 

Der auf heute angeſetzte Umzug 
der Hochſchulkadetten und der: 
Studirenden der Landwirtſchaft iſt jylvania Bahn an Ada Straße ge— 
bis nächſte Woche verſchoben wor- riet der Weichenſteller J. B. Brus, 
den: Schulſuperintendent Shoop Nr. 5017 S. Hoyne Ave. unter die 
wollte ihn auf nächſten Samstag Räder einer Lokomotive und wurde 
anſetzen, hat das aber aufgegeben, auf der Stelle getötet. 
da viele der erwarteten Teilnehmer x An Gas erſtickt wurde in ſei— 
O. Kohtz,. Edward Litzinger und an jenem Tage arbeiten. ner Wohnung, Nr. 800 W. 12. 
Richter Stelk aus. Letzterer wies Von ſechs Zehnteln der öffent-— Straße, der Wjahrige Morris Pre: | 
darauf hin, daß es kaum einem Teil lichen Schulen eingegangene Be⸗ Hikin aufgefunden. Ob Selbitmord | 
bes Deutfchamerifanertums zu ber= richte zeigen, dah 86,000 Kinder oder Unfall vorliegt, 
benten jei, wenn es etiva3 mißges | fiir $270,000 Sparmarfen acfauft ı nicht ermittelt werden. 
ftimmt morden jet infolge der fort= | haben, | — — 
geſetzten Verdächtigungen, denen es | Hausſuchung bei lutheriſchem Geiſtlichen 
unaufhörlich ausgeſetzt wurde, und Poliziſten, welche Mich. Schramm 
nachdem auch viele Geſchäftsfirmen nach dem Pfarrhaufe der evange- | — 
alle ihre Angeſtellten, die einen deut- liſch lutheriſchen Johannes— —— — —— —* ee: 

inde in Sammond bradten, | nen ihn „Mostito.” 
wo er, laut Gejtändnifies, Baitor | _— Ein Theaterkritifer vertiß bei je | 
Edmund Kanfer ermordet hatte, |der Gelegenbeit das Theater in 3. 


Eines Tages reichte er um —— 
ſahen in dem Zimmer, in dem ie | ein. Gr erhieß + fol ui "" aintwort⸗ = Ver 
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Maße tun zu können. 

Der Vorſitzende forderte ſodann 
Herrn Paul F. Müller auf, einige 
Worte an die Anweſenden zu rich 
ten, der dann in ſeiner Anſprache 
hauptſächlich hervorhob, daß ſtren 
Pflichtgefühl eine der hervor 
ragendſten Karaktereigenſchaften des 
Deutſchen ſeien, und daß der deutſche 
Einwanderer, der hierherkäme und 
das Bürgerrecht erwerbe, wohl wiſſe, 
daß er damit auch Pflichten über— 
nehme, und dieſe auch erfülle. An 
ihrer Loyalität dem Lande ihrer 
Wahl gegenüber zu zweifeln, ſei des 
halb töricht. Uebrigens wärden auch 
die Deutſchen in Deutſchland nur 
perächtlich auf die Deutſchamerikaner 
blicken, wenn ſie jetzt ihren Treueid 
brechen würden. 

In ähnlichem Sinne ſprachen ſich 
die Herren Horace L. Brand, Louis 


— — —— 


Schonend beigebracht. 

Daniel Kerich hat die traurige 
Pilicht übernommen, einem Belonn: 
ten den plöplihen Tod von deifen 
* ater mitzuteilen; lange ſinnt er 

arüber wie er das am ſcho— 
— tun könnte, und ent— 
ſchließt ſich endlich zu folgendem: 

Er geht zu dem Herrn und fragt 
ſogleich: „Na, alſo wie geht's?“ 

„Dante“, ſagt der. 

So, fer Und Ihrem 
fragte Herr Kerſch. 

„Weiß ' 8 nicht“, 
„er bat mir chen 
geſchrieben.“ 

„Na hören Sie“, meint darauf 
Kerſch, „mein Vater iſt ſchon ſechs 
Jahre und ich habe noch keinen 
Brief von ihm, und Sie ſind ſchon 
nach zwei Tagen ungeduldig?“ 

— — — 
Kathederweisheit. 

ſich eine gläſerne Kugel — das heißt, 

les braucht keine Kugel zu ſein — ſie 

braucht auch nicht von Glas zu fein...” 

— Herr Müller (mit einem Same 
melbogen für ein Monument in einem 
ſchen Inſtitut umbergebend): 
Mertwürdiges Voll Diefe Zeichner! 
| Menn’s zum Zeichnen fommt, will Steis | 
120% I ner was zeichnen! 

24 Aus dem Tentamen hyſicum. — 
50% Trofejjor der Rhnjif: „Sit Elfenbein 


claſtiſch? Examinant ſchweigt.) „Spie⸗ 
len Er Billard?“ — Eraminant (freus Trogdem wird das Deutfhtum un- 


dig): „Wenn Sie mir 20 auf 30 vor- ‚entivegt au jegt feine Pflicht er- 
ge z — — füllen, 


Dom Stord überrajit, 


Im Eehardt Park, an Ada Str. |. 
und Chicago Ave., wurde geitern 
Abend die 
Huble, Nr. 
erwartet von 
und ſchenkte, 


— Cornell Str., un- 
ges 
Be. J— ein Arzt geholt 
werden fonnte, einem  fraftigen 
Sprökling das Xeben. Mutter und 
ind wurden in der Ambulanz der 
Mache an der Meit Chicago Avenue 
heimgeſchafft. Sie befinden ſich 
den Umſtänden nach wohl. 
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Surrogate — — ſind: 
Maismehl, 
Hominy, SRartoffelmehi, 
Reis, Reismebl, - 
Hafer 
Süßkartoffel— 


mehl, Sojabohnenmehl, Feteritamehl. 


verkauft werden. 
Schrot- oder 


Reggenmehl fann ohne Surrogate eigentliche 
Mit jedem Pjund dauernde Behalten. 


Zehntel! Pfund 


Surrogate verkauft 


iverben. 
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Gedächtniß. 
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Man muß bei der Beurteilung der 


konnte noch Gedächtnißkraft 
mären“ 
oder beſſer zwiſchen dem 
baren“ 
unterſcheiden. 
einmal 


zwiichen dem „bri- 
und „jetundären“ Gedächtnik 
„unmittel— 
„dauernden“ Behalten 
Höre oder ſehe ich 


eine Reihe von Buchſtaben 


und 


muß de 


Grahammehl müſſen 6 bei ihm das Er 


oder Zahlen oder Silben oder Wor-- 


ten, dann vermag ich fie unmittelvar | 


binterber mehr oder minder vollftän- 


'dig und richtig (auch in Bezug auf ai 


die Aufeinanderfolge) wiederzugeben. 
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von SZablen und W 
Ihaulichem Inhalt ftellt fich erft rela» 
tiv Ipät ein. Endlich ift bei Wör: 
tern die Länge nicht ohne Einfluß: 
Wörter mit drei oder noch mehr Sil- 
ben werden in geringerer Zahl wie» 
ergegeben, ala folche mit nur einer 
oder zei . n. Richt ohne In» 
tereife ift es aud, dab die Kinder 
- — AIR ngenfapazität und 
Mustelfraft den fchmwächlichen Kin» 
dern — waren. 
Von größerer Bedeutung und ein— 
gehender durchforſcht ſind jedoch das 
Gedähtnik oder das = 
Betrachten wir 
ven oder erftmalige " 
Anetanen, Jo hängt auch dDiefes von 
einer fehr großen Anzahl von Bedin= 
gungen ab, die man in objeltive und 
einteilen fann. € ik 
indejfen unzmeifelhaft, daß - das 
dauernde Behalten arößtenteild fub- @ 
jeftiven Einflüffen, die mehr phyli« 3 
— her wie pſychiſcher Natur ſind, in 
terliegt. Hier dürfte, wie bei in 
nesmahrnehmungen, die Yildung ber 
betreffenden Gehirnparzellen maßge# 
bend ſein, und deshalb iſt ein 
nanntes autes Gedähtnik au aid 
eine Naturgabe zu betrachten, bie: 
nicht erlernt werden fann. — 
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Bon F. F. Matenaer 


Die Frage des Weiz enpreiſes iſt, 
ſozuſagen über Nacht, wieder in den 
Vordergrund des öffentlichen Inter 
eſſes gerückt worden. Urſprünglich 
ſetzte der Kongreß bekanntlich den 
Preis für Weizen der letzten Ernte 
auf 2 Dollars feſt. Infolge des 
ſchlechten Ausfall les der Weizenernte, 
beſonders im Sommerweizengebiet 
des Nordweſtens, und der rieſig ge 
ſteigerten landwirtſchaftlichen Pro 
duttionstkoſten ertlärten unſere Wei 
enfarmer durchweg aber einen ſol 
* Preis für unbefriedigend und 
gaben der Anſicht überzeugt Aus 
bruch daß dabei die Weizenproduk 
lion nur noch weiter zurückgehen 
fönne, während befanntlih die Re 
gierung mit der Firirung des Wei 
zenpreiſes gerade das Gegenteil be 
abſichtigt hatte. Präſident Miljor 
hat den bearündeten Klagen der Far: 
mer fein taubes Gehör entgegenge 
bracht, ſondern alsdann den Weizen⸗ 
preis auf 2,20 Dollars erhöht. In 
allerjüngſter Zeit ſetzte alsdann eine 
neue, ſtarke Bewegung zu Gunſten 
eines noch höheren Weizenpreiſes 
ein, in die vielfach ſchon Politit hin— 
sinfpielte, indem tapitaliftifche Kreiie 
die weitere Erhöhung befürmworteten, 
um offenbar die Regierung in ſchrof— 
fen Gegenfag zu den Farmern zu 
bringen und ihr die rüdhaltloje Un— 
terftügung Seitens diefer zu unter: 
raben. Zatfählih hat denn aub 


t Bundesfenat nunmehr die Erhö= 


bung bes Weizenpreiie® auf 2,50 
Dollars Nr. 2 Northern ab lofaler 
Elevator befürmortet, mas einem 
MPreife von 2,75 Toollar® für den 
Bufhel Weizen Bafis Chicago gleich 
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er dunkler Mächte zu erbliden, 

3 ijt demgegenüber beachten⸗ 
wert und fann dem aanzen anız 
niſchen Volke eindringlich 
nuqg zu Gehör gebracht werden, 
die in der Wonparitiun Liga 
niſirten Sommerweizenfarmer 
Nordweſtens bezw. des 
Minneſota in der vorigen 
einer —— adreſſe 
Präſidenten Wilſon dieſen .nadı 
drücklichſt ihrer Tee Treue 
verſichert und klipp und klar erklärt 
haben, daß ſie mit dem von der Ad 
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preiſe fich 
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Muß darin auch 
große Genugtuung 
denten ſelbſt liegen, ſo iſ 
viel freudiger der hiermit 
Beweis zu begrüßen, de 
amerikaniſchen Lebensmitte 
unſere vielverſchrieenen 
dächtigten Farmer, in 
Stunde des Landes das 
wohl aller über das eige 
liche Intereſſe ſtellen. Tatſächlich 
würde eine weitergehende, ſtarte Er 
höhung des Weizenpreiſes in dieſem 
Stadium eine ernſte Bedrohung des 
Geſammtwohles des amerikaniſchen 
Volkes bedeuten. Der bisherigen 
Preis- und Nahrungsmittelpolitik 
der Regierung würde damit in kriti— 
ſcher Stunde der Todesſtoß verſetzt. 
Denn eine Erhöhung des Weizen— 
preiſes noch jetzt würde einfach eine 
Prämie für alle jene bedeuten, die 
bisher in der Erwartung eines doch 
— fommenden höheren Preiſes 

das Produkt einfach aus dem Markte 
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Monate, bi3 ber 
in den Marft kommt. 
Verfügung der Bundes 
rde, 
ben 


Diet 


4 Ir 
>» 


vlkerung md. 


im Deshalb 
ja, man wird darüber hinaus fchon 
jebt aanz beitimmt damit rechnen 
müſſen, daß der Weizenverbrauch 
noch erheblich weiter nid einge: 
ſchränkt, vielleicht ſogar zeitweilig 
aanz mird juspendirt werden milf- 

im Nord 


len. Die Mehlerzeuauna 
meiter ſehr ftarf 


weiten ijt plö —* 
gefallen. lange die Weizenſub— 
ftiiute, n und Gerſte, noch vor 
zalten, bleibt abzuwarten; aber auch 
bie r fteyt das (Ende in ncher Aus 
ſicht. Und dann verbleibt in der 
Hauptſache als Bro tgetreide nur nod; 
der Mais. So iſt die Sachlage 
nicht anders. Dengegenliber iſt we— 
nigſtens der entfernte Troſt, daß in 


m; 
Wie 


Roager 


Stück wohlberechneter Politik Profitgier neue Bahnen öffnen und dieſem Jahre der Winterweizen gut 


\ 


‚linter viefen Leuten 


—— — Diendtag, — 26. . März 1918. 
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‘tur den Winter gelommen ift; 
wenn vor allem in den nächſten Wo—⸗ 


den die Witterung günftig: fi. ge 
. und namentlich nicht ber not- 
iwendige Yiegen auspleibt, werden wir 
in dieſem Jahre vorausfichtlich wie⸗ 
der einmal auf eine gute Weizen— 
ernte rechnen können. Doch iſt dabei 
zu berückſichtigen, daß das Winter⸗ 
weizenareal nicht von dem erwarteten 
und erwünſchten Umfange iſt, weil 
bei der Ungunſt der Witterung und 
dem Mangel an landwirtſchaftlichen 
Arbeitsträſten im vorigen Herbft 
die Winteriveizenbeftellung in vielen ! 
dällen einfach unmöglich war. Dafür 
aber dürfen wir mit einer verhältniß— 
mähig großen Sommerweizenanbau— 
flaͤche wohl rechnen, weil die Farmer 
des Nordweſtens nach ihrer eigenen 
Verſicherung trotßz der empfindlichen 
Enttäuſchungen der beiden letzten 
Jahre ihre Pflicht dem amerikani— 
ſchen Volke gegenüber erfüllen wer— 

* * * 
* bereits früher an dieſer 
yilderten, tft der Zerminhan- 

De 
ſchnitten wor 
tionen mit mehr 


12 


ſchels 


in 


als 200,000 Bu: 
dem Einzelnen unterfagt find. 
Die erfte Folge diefer Verfügung ift 
ein *—*—— Erlahmen in der Tä— 
tigkeit des Marktes geweſen, ſodaß 
die Erporteur e an den Hafenpuniten 
ihren Verpflichtungen nur mangels» 
hatt mehr nadygulommen vermodgiten. 
faın eö in ber 
verfloijienen Woche dann zu einem 
\ebbarten Wettbewerb bezüglich ber 
verfügbaren Mengen Baar- und Mai: 
bafer, wobei der Preis erhebiih in 


die Höbe getrieben wurde. Die Präs 


mien für Baarhafer wurden um 21% 
Cer in die Höhe geirieben, ſodaß 
Baar hafe t, in ganzen Wagenlabun: , 
gen, ſchließlich an der Küſte um 1Lägc | 
hoher begabt twurbe als Maibafer. 
Termin nbafer ftieg aleihjalld, und 
zwar um nahezu 7c üder ben niebrig- . 
ten Stand in der vorhergegangenen , 
Woche. 


R n 
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Getreidehändlerkreiſen redet! 
man zur Zeit viel von der merkwür— 
digen Fähigtkeit einzelner, und zwar 
immer derſelben Perſonen, durch 
Kauf und Verkauf von Maihafer ſich 
regelmähig große Profite zu ſichern. 
Elan jieht da vor einem Rätſel, wo— 
rin die Fähigkeit dieſer 
ſtimmten Leute, regelmäßig ſozuſa— 
gen das große Loos zu ziehen, eigent— 
lic) begründet liegt. Van fann und | 
wir zwar nicht annehmen, vaß diefen 
Leuten aeheime Stanäle zur Verfü- 
gung jieben, aus benen fie wertoolle 
Snformation früher als alle anderen 
beziehen, aber man madt fi, mie 
aeieot, um To mehr Geb danken über! 
diefe merfi würbige Erfcheinung, als 
ſie ſchon ſeit Monaten ſichtbar iſt; 
immer ſind es die wenigen ſelben 
Leute, über die ſich das Füllhorn 
des Glückes ergießt. 

Die Wheat Export Co., die be⸗— 
kanntlich das bebörbfiche Getreide: 


geſchäft beſorgt, benötigte nach älte- 
ren Angaben monatlich durchſchnitt⸗ 


li ch 
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zehn Millionen Buſhels Hafer; 
tatſächlich iſt aber in keinem Monat 
Toviel Hafer ausas;ührt morben; 
do nimmt man infolge gewaltiger 
Käufe foldher, bie 
Köche ee und vielfah für bie- 
jelbe < 
Yheat Export Co. 
piel ou röß eren Umſatz 
Durch eine gewiſſe Anlehnr ing an bie 
Y heat Erport Go. und ihre Tätig- 
feit jollen, wie mande Händler an 
nchmen, 
winne erzielt mworben fein. 
hat Ti in ber 
riefige Spefulation in Hafer über: 
boupt abeeipielt, bie um fo eher 
möglich war, meil fi ber Hafer: 
marft Thon durd) ben 
tio mäßiger Wlenaen oder durch bie 
bofiung arofßer Prämien fon- 
trelfieren auf diefe Weiſe ba- 
sen mande in Hafer fehr große Pro 
fite maden fünnen. Bei ſteigenden 
Streifen vert 
ein Weifpiel aufzuzählen, gemiffe i 
Händler und GErpsrieure an ber‘ 
üſte der Wheat Export Co. größere | 
Poſten Hafer; ſobald die Preiſe fie- 
len, kauften dieſe 
stark ein und bewirften dadurch iwie: | 
dre den arnenwärtigen Preisaufitieg. | 
(8 find jeht allerdings Beitrebungen 
iin Ganre, a'lfer derartige Machen | 
tihaften möglichft zu unterbinden. 
sie Ddiefe Woche erivartet man 
eine Starte Haferzufuhr, um fo mehr, 
die (Slenatoren im Qande in ben 
wichttaften Bezirken 
borräte noch aufmeilen. 
neueften Entwidlunnne auf dem; 
Kriegsſchauplatz in Frankreich die: 
Setreidebörſe nervös machen, en. 
ohne meiteres angenommen werden; 
N 


Tank 0 Eonte! 


» 
1 
% 
— Es ?oftet aicts, Dx. 


ſeitens 


für Mai einen 


Fraglos 
Vergangenheit 


rk 
— 
= 


läßt; 


(2 
als 


Dab bie, 


Nut wegen irgend el» 
ner Srarikeit mpeg 
Cdjwädre an Tontultl. 
ten. Die neuefien Helle 
metboNen für Reis 
mertsmud, Magens, 
Leberieiden, : Keatarrk, | 
Lhrttlörungen, anftels | 
lende entbeiien, 
Nervenſchwaĩche, Bro» 
nifrge, pribate u. alle 
Harnleiben. Das wu | 
a \ geseiänete Seil· 
—X wmittel 314 (perbeſ· 
ferte Kor) hr vieSeiiung von Tintoeeg'finng, | 
Dr. Ro 38 y5täbrige preitiiie Ertahrumg ala 
Eperialiit Stetet ben Aranlen Eticherbeit einer 
ertolgreisen und ehrlichen Bebendlungs 
ſuchung frei. Dt. Roß berechnet ſo 
enig, das fein Sranler ſeinen Zuſtand zu 
beim: siäfligen braucht. 


23 [> s 
Dr.3..R 0538, Spezial, 
Gtabfirt In Chizags 1892, 

24 Dabre auf temielden alten Blay. 
Ein sradn'rter und lisentirtee Megt felt 1882, 


35 Süd Dearborn Straße 
Ede Monroe, Ghitags. 

im Eriity-Gedände, Suited 506-507. 
Nehmt Elevator zum 56. Floor. 
Syprechſtunden: Täglich von d Morgens bis⸗ 
Nachm. und an Sonntagen von 10 Vorm. bie 
1 auch Montag. Belttwoch, Freitag u, Sarus⸗ 

tag hde. dv, 7-8. @8 wird beutf 
m;1,3,6,8,10,13,15, ———— 34 


Ha Hafer und Mais erhebiich bes | 
ven, derart, daß Opera=: 


Jana be | Dollar und Maimais mit 1.25% | 


ber We: | 
gearbeitet haben, an, dah bie: 


pe veifen mird. ! 


nicht felten jehr fchöne Ge: | 


eine : 


Huftauf rela= | 


auften unlänaft, um nur 


Leute wieder jehr 


arohe Hafer: | 


entfcheibenbe -Ereigniffe mögen fogar 
panifartige Preisjtürze herbeiführen. 
Anziifchen jedoch heiht’3: abwarten! | 


 Märzhafer wurde am Samstag ber 


| Xörfenfctuß in Chicago mit YO%xc, 
um 51%c höher für den Verlauf ber 


Woche, notiert; Maihafer mit 85%%c, | 
um 5iac höher für den Verlauf der: 
au ı 


Mode Am geftrigen Montag, 
Beginn ber neuen Woche, fchloß 
Chicago Märzbafer mit 
Maibafer mit 85386. 
* * 
Die —— gingen zu Anfang 
der verfloſſenen Voche unter 
Drud allgemeiner Verhältniffe 
nächſt zurück, vermochten ſich 
alsbald nicht nur zu erholen, ſondern 
einen ſchönen Gewinn ſogar aufzu— 
weiſen. 
ren Maisgrade entwickelte ſich ein 
ſehr träftiger Ton. Die Mais: 
: händler im Lande haben an der Wer- 
ſtachtung minderwertigen Mais— 


in 


213 
zu⸗ 


fornes jegt bei dem märmeren Wetter | 
erlitien, | 
nur! 
ben i 
Bis nach Vollen: | 
dung der Haferfaat werben auch die 


vielfach ſchwere Einbuße 
ſodaß dieſe Marken überhaupt 
mehr in geringer Menge auf 
Marlt gelangen. 


Farmer ſelbſt dem Markte keine grö— 
ßeren Poſten Maiskorn mehr zufüh— 
ren. 


ſfrachtung des 


lornes zur Verfügung, derart, 


nutzt werden konnte. 
ſtellte ſich für die verfloſene Be: 


richtswoche die Maiszufuhr aus den 


Landbezirten an den Hauptmärkten 
des Landes aber immer noch auf 
11,801,000 Buſhels, allerdings um 
rund eine Million Buſhels geringer 
als in der vorhergegangenen Weche. 
Unter den neuen einfſchraͤntenden Be— 
fummungen iſt die Spekulation in 
Mais einſtweilen noch mehr wieder 
zuſammengeſprumpft. Märzmoeis 
wurde am Samstag bei Börſenſchluß 
in Chicago mit 1,276 Dollars, um 
1c höber für den Verlaur ber Woche, 
‚notiert; Maimais mit 1.26bxc, um 
ac höher für ben Verlauf der 
Woche und 44c über dem niedrig— 
ſten Stand in der vorhergegangenen 
Woche. Am geſtrigen Montag, 

Beginn der neuen Woche, ſchloß 

Chicago Märzmais mit 1.2794 


Dollars. — — 
— — —— 
Warum ſchnauben die Pferde? 
Von Dr. Th. Zell. 


Die Frage, weshalb das Pferd 
ſchnaubt, iſt ſicherlich berechtigt. 
Man kann aber nach dem Grunde 
in den beſten naturgeſchichtlichen 
Merten vergeben? fuchen. Der frühes , 
re Stavallerieoffizier Dr. d. Maday 
bat ein vortreffliches Puch über Die, 
Rindjologie des Pferde⸗ geſchrieben 
und wenigſtens den Verfuch gemacht. | 
die range zu —* 

Nach ihm entſteht das Schnau— 
ben bei tiefem, gewaltſamem Aus— 
atmen ohne Silfe der Stimumbän:! 
der. Esilt ein reiner Nafenlant, , 
richtiger ein Geräuſch. Oft iſt es 
ein reflexartiger Ausdruck der Er— 
ſchöpfung, indem dann das Atmen 
tiefer wird und Anſtrengung koſtet. 
Als Gründe für das ſonſtige 
Scmauben führt dv. Maday man- 
icherlei Gefühle und Stimmungen | 
'an, 3. ®. Erichredfen, Abneigung, 
Furcht uſw. Da v. Maday nur bös 
artige Pferde ſchnauben hörte, 3 


Ergebniß: Schnauben bedeutet Horn 
und Haß, ein ſchnaubendes pferb iſt 


zur Abwehr oder gar zum Angriff 


bereit. 


ganz recht. 
ich ſeine Anſicht vervollſtändigen. 
Das Schnauben des Pferdes ver 
ſteht man nur, wenn man ſich ver— 
gegenwärtigt. daß das Pferd ein 
„Naſentier“ iſt. 
feinem Seruche mehr ala 
trauen, namentlich fih von 
Eigenschaften eines 
Gegenſtaͤndes durch die Nafe tiber- 
zeugen. 
wie Jmarbemafer ausführlich d 
tan hat, durch Zuführung von 
Je genauer jemand riechen will, 
deſto mehr —— er die Luft. Er 
ſchnüffelt. wie wir ſagen. Alle Naſen— 
tiere ſchnüffeln, nur fällt dies a 
| meiften bei den Rmıbtieren auf. Der 
Hund beiſpielsweiſe ſchnüffelt * 
weil er einen guten Biſſen zu ent-| 
decken hofft. Schnauben amd! 
Schnüffeln iſt genau daſſelbe. 

Unſer Pferd ſchnaubt nur ſelten, 
der Großſtadt ſogar faſt gar nicht, 

veil es hierzu keinen Anlaß hat. Der 
ſchnaubt aber ſofort, ſobald 
er eine Stute wittert. Jedes Pferd 
Nee me ferner, ſabald es ein Raub— 
tier wittert. Selbſtherſtändlichen wird | 
ein Pferd, beſonders leicht 
Furcht Sah, Abneigung uſw. 
— 5*8 — um feinen Gegner Ichnel- 
‚ler mehrsumehmen. - In dieſem 
Zuſammenhang möchte ih eine an: 
Idere, fürzlicb don mtr gefundene 
Erklärung mitteilen: warum näm— 
lich der afrikaniſche Elefant rieſige 
SEegelohren bat, der indifche dage- 
gen nicht. Somohl der indifche mie 
ber afrianifche Elefant find Nafen- 
| tiere, aber jener ıft ein Maldtier, | 
dieſer ein Tier der Ebene. 
Wolde bricht ſich der 
auch iſt kein Platz für große Ohren 
; da, folalih find die Ohren des indi- 


Duft, 


chen Elefanten flein geblichen. In 


der ! 
dio 
um 


der ſonnendurchglühten Luft 
afrikaniſchen Ebene ſind iedoch 
Ohren ausgezeichnete Mittel, 


| Quft zum Rüffel au fiihren. Deshalb | Monroe und \\ 


hat der afrikanische Elefant fo rie- 


fine Obren und deshalb färert er| 


| Sie Altien diefer Banf find im Beftk | 
irft Nativnal | 


mit ihnen fortwährend. Wird er 
angefehoffen, jo bewegt er bie Ohren 
nicht aus But, pie die Säger be | 


dem ' 


aber , 


Insbefonvere für die bejie- 


&o itanden denn enhlich wieder 
:einmal in Sllinois und ‘oma riich- | 
licher Eifenbahnmwagen für die Wer- 
berfüabaren Mais: | 
daß | 
'ein Teil der Wagen fogar zur Ab: | 
fuhr von Hafer ftatt Mais noch be- | 
Insgefammt | 


B. 
mißhandelte Pferde, ſobald ihr Der 
Iniger erfchien, fo gelangte er au bem | 


im Mllgemeinen bat vr. Madav | 
im Einzelheiten möchte | 


Das Niechen geſchieht nun, 


arne: ! 


bei! | 


Im 
Wind häufig, 


| 


| 
oupon 


500 Kinder. 
mäntel, 2 bi3 6 
Sabre, Serge u. 
Novelty Miſchun 
gen, wert bis au 
$7.50,: ipca. mit 
diefem Koupon, 
Mittwoch zu 
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Großer 


Ric-Rae Braid, in 
verſchiedenen Breiten; 


der beite 106e Wt., 5 
der —8 u. e C 
Sidery 
Strumpfbalter in 
ſchwarz, weiß und Ras 
per, alle Größen, 150 
bis 25e Sorte, ſpegiell 


zu 12% 


das Paar zu 
weine 2 


= 
und br von‘ 2 
dere ſPpeziell 
dere 


“lie 3% 
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Damen-Skiris — Extra Größe 
Skirts für Damen, aus reinw 
Serge gemacht, alle Größen bis 
40 Waoſthand, wert bis 56.00; 
ipe3. Mittwoch mit ?9 05 
iefem Ntoupon it... 23.95 
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J. V. 


3wi in, 


* ſchu UA 
Zunfhine : 


Kid Reiniger 
ſchiedene 
Sorten 
Flaſche für 


an 


E | 


“ 


ö— — — * 


für Damen, 

ſch war: zem 
Top, haben 
— wie Ab— 


bpeʒ z. mit 


Haus: Slipper X 
Juliet all m, aus 
Canvas, mit Kid 
Lederſohlen 1. 
bildun g 

— 

Paar 
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Adbarer 


rot, 
Farbe N, 


Aubuſſon Grau uite Inge —2 
Zeypih Für Tre, * N 0) 
grün und lubfer: ge 


weil, da Om 


eite, mit Kon 4V 
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Aufe 
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alles friſche 
zacket für 
JAusgewãhlte 
awn Geasſamen 
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Für Augenleiden 


Naſentier ſein heißt 
den Augen 
den 1 
unbeweglie hen 


Unfere Rreife: 
Ode bis 81.45 
$1.25, 52.95 bie 81.85 


Dr.H lirsh; pr Fahr beit Wieboldi's. 


Qifen im ertten Sabre frei umgataufit. 
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| 
richten, Sondern durch 
"| feinen $eaner zu eripaben. 
‚fein fleines Muge leitet viel, 
Das Schn auben des Pferdes iſt 
alſo ſein Schnüffeln und geſchieht, 
wie beim Elefanten das Fächern mit 
Iden Ohren, da mit das Tier beſſer 
riechen könne. Daß ein Pferd bei 
der Abwehr ser dem Nugriff 
‚1a naubt, it richt Unrichtig da— 
gegen iſt, daß es = dann geſchieht. 


um 


Denn 


nicht 


Es iſt = ein Spat- 


Kouto zu eröffnen. 


Ginine werine einfache Fragen zn 
beantivorten, mit Unterſchrift für 
Identifizirnng, die Hinterlegung 
eines kleinen oder großen Betrages 
und das Konto iſt eröſſtiet. Nütz— 
liche Hilfe ſeitens erfahrener Be— 
amter ſteht an jedem Geſchäftstag 
zur Verfüügung. 


First Trust and 
Savings Bank 


J. B. Forgan, Vorſißer desDireltoriumd | 


| Emile 8. Boilot, Präjident 
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bei Hand gewen— 
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Epring - Mbfüte; 
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Lincoln—School 


and Ashland 
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Nähſeide, in ſchwarz, 
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bon Muas, Ted 25 
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Beſatz⸗ Rock- u. Dreß 
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arte I e ie 
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dc Sorte 


1dc 


ten tige 


Die 


Strumpfwaaren 


Lisle nahtloſe Damenſtrümpfe, 
high ſpli ced dovp. —— l, Ferſe n 


und Zehen, Ichn arz und 250 


wein. Mittivi 
Feine Sorte kaum. "giele Fin- 
F ſh nahtl. Män 
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dopp. Ferſe u. 
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weis, t I9e 
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e 250 
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Bettzeug, Waſchſtoſſen und 


Satin Bettdecken, mit dazu paſſ. 
Volſter, volle Größe, gezaäackt, große 


Auswahleuſter, in vores83 98 
Br D or 
gemacht, waſ 
J—— Sbeeting 
Zerge— reinwoll. 
mittleres (Se 


berpradt, Set 
Bettlaken —aus ſchwerem Muslin 
chen ſich vorzüg 85 
lich, Patent-Saum, zu ... IC 
Sheetinn { 
35 Zoll breit, Ichiwerer 15 
Faden, Mard zu 4 ı C 
zZ franz. Zerne: 
auch Storm Serges, 
icht. kommt in allen leiten 85 
Schattirungen, Yard. . Ic 


Kleiderfloffen 
Taffeta — Schwarze Chiffon Taf: 


feta, 36 Zoll vreit, gute F1. 10 


dauerhafte Qual., Yard 
Shirting — Dreß Shirting, heller 

Grund mit bedruckten Ent 124 
würfen, volle Stücke. UYd. 4 sc 
Longeloth —Weißes Longelsth 1. 
Zoll breit, 


7 
A 
ut) 


Nainſo of-Metier, alle 
Finiſh, die Yard 170 
Franz. 
ham Reſter gute Auswahl 
von Streifen oder Checks De 


feiner Meicber Chamoi 
Gingham Tiffue Ging— 
Die Yard zu 


— — 


| PMännerhbemden, aus feinjtenr Shirt 
ings, in neutejten — 
u. Surben, 14-—17, 9 
Zeidene 
in allen neueſten Entwürfen und Far 
ben, große offene Enden Form 
560e und 65e wert, Mittwoch 3 
Fein gerippte Ecru Union 
ner, kurze Aermel, 
in allen Größen, 


Knöchellänge, 81 
ſpeziell ... 

Gerippte AUnionSunits für Knaben, 

leu⸗ Aermel. Knielänge, alle Größ. 


a — 

Schinken 
Swift's 
Schinken, 


räucherte Schinken, 
das und au 

Gier, friid; 
legte un 


Dug., 


.28ic 


ge 
' Moiinen, 
groß, 


Butter, Meadow 


HillCream 44 
ery, Pſd., c 
Seinfter Miscanfin 


Brick Käſe, '29e 


Sfund .. 


BE 00 
® + 
| Liköre 
Hamah & Hogg 
Bottled in Bond 
Quart, zu 
— 


Rhiste h, vofl 


60 


le 


von Das 


bes 6 


dns 


Bonrhon — 


.$1.75 
061.49 
-" 51.39 
51.25 


volles 


P 


Galifornie” 3 
Brandn, Flaſche 
Exvporthier, Kiſte mit 
2 Dus. Alafıhen, zu... 


Wittern 


North Avenue 
State Bank 


| North Ave. undLarrabee Str. 
Chicago, Ill. 


Eine fihere Bant für Eure 
Eriparniffe. 


Spareinlagen in Summen bon einem Bol» 
lar oder mehr bi3 zu irgend einer Sırm- 
me werden angenommen, auf iwelde drei 
Brogent Sinfen Bezabit werden, halbijähr- 
lich autgefihrieben. 


Geld, das am oder vor dem Zehnten 
eines ſeden Monats deponirt wird. 
zieht Zinſen vom Erſten an. 


Sicnerheitögewälbe, Das geräumigfie und 
boilftind aite Siherhettsnemälbe auf ner } 
Norofeite ftebt in Verbindung mit ber 
Bant, Aäften $3 per Jahr und aufwärts, 


Beamte: 
2andon G, Nofe ., 
yoha T, Emerh 
Rhartes E. sad. 
Ettv ©, Nochling . faffirer 
Vetor 9, Thiele Hilfelaffirer 


Dffen Eamdtag Ubends bon 6 bis BO liär. 
Eure Kundſchaft iſt herzlich willktommen. 


Bräfident 
...Vigevräfiden‘ 
.Vizepräſident 


„........ 


Zahnarbeiten — 

Dir Be 
rehnen 
nur eine 
Nleininteit 
für dad 
Materini— 
wie folnt: 


Goldzähne .....32— $4 
Zahne ziehen Frei 


BGanzes Gebih, 82 — 
Falfungen . —— 
Schneidet Diefe Unzeige 
nicht vegelmüt * erfcheinen. 
National School of Mechanical Dentistry. 
506 &, Wadaih me. Ede Eongreh Sir. 
tans,bila® 


gefet die „Sonntagpon · 


Premium geräucherte 
das Pfund 


Holly Brand mild Cured er 


Frifche —* 


Ausgeſuchte 
Clara Pflaumen, 
70 r. 
Nova! Darfe friich ge= | TE 
röſtet er Kaffee 
rund ... 
Friſch Milled nel. 
‚rnnichl 
Mund ar 


aus, denn fte . wird | 


„81.25 


Four-in hands für Männer, 


12390 


Suits für Män— 
25 
480 


für Oftern 
3l3c 


Wr. 1 Susar Gured 


Schinken — 223€ 


Pfund 
Ausgew. Pan 


Frund., 1503 Fi — 
Tee, Pfund c 


Santa 
Anne Br. rote 


15c 
—— — 


250 ten, —8 


New Centurn aus— 
"63 Ce —— fri Be 


— Arbeit 


Büchfe 
22larat. Gold 
fronen, au 


$3.45 


310 Goldtronen 


—* 


tirt, zu 


Seleet 
Piecnie 
das 


rd, 


— ſige 


$10.00 Blatten — fvegtell 
J 


Garant irte Arbeit. 
Dr. Goldstein und Assistenten 
Zalmärzte dei Wieboldt's. 


Bollfommenes 
Angenlicht 


iſt es was wir End neben. Leider Yyı 
an Ropfweh oder laufen die Buchitaben 
betur Leien burheinander? Seid Ihr 
fAMäfrig ober Brennen Cure Augen nadı 
bein Lefen oder Nähen? Alles dies ſind 
Eymptome von Angendeiehen. Wir 
befeitigen alle Augenbeihiwerden gänz- 
dh und auf willenihaftlice Weife, 


Ueber 40,000 beiriediste Kunden finb 
genünender Beweis unferer Fähigteit, 
für Eure Angen umfafien) zn fergen; 
unfere Breife find mähin und wie ge- 
rantizen vollftändige Zufrtedengett, 


— 


801-803 


MILWAUMEE AVE 


Dritter Flsor, bennst den Kahritupl. 


ag2öfadi* 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 


Reyaraturen werben iMmmnell, zupcrläffig nmd 
Sitte ausgeführt. — Teleybon —— F 


— —— — —— — —— 


—Maßſtab. — Arzt: „Ihre Frau 
tft alfo ftart nervös?!“ — Gatte: „DO 
Hfehr! Wir brauchen monatlich minde- 
ftens für 30 bi8 40 Marf Porzellan- 
und —— 





